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«uf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande naeh = 
dag und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Pede wegen verbotenen Einloſſes des podo! ifoen und 
8 a ruſſiſchen Rindoviches. 4 
85 Da 1 bereits die Rinder veſt ia die Kur⸗ und Neumark A 
worden, fo iſt in Gemaͤß heit der Verfügung Eines Koͤnigl. Hohen Miniſterll des 
Innern vom 21, December za pr. der Einlaß des podoliſchen und ruſſiſchen Viehes 
verboten worden. Der Einlaß der auch bey uns einh⸗ imiſchen Nutzvleh⸗ Race aus 
den nahen Grenz Oriſchaſten wird nach einer zehntaͤgigen Quarastaine (wie in dem 
Amisdlatte vom Jahre 1815. Stuck X. Seite 131. Neo, 79. (3) bestimmt 
werden ast), zur Zelt noch nachgegeben. Die ſaͤmmtlichen Poliz⸗p⸗Aceſſe⸗Veam ten 
und Sl ann welche letztern fuͤr 5 oben genannte Vieh von jetzt an 
En 
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geſchloſſen ſind, werden hierdurch zur puͤnktlichſten Voltzlehung bleſer Verfügung 
angewieſen⸗ S TE = a ER 

Breslau den stm Januar 18 . e 
. Polizey Deputation der Könlgl. Breslauſchen Regierung. 
SE PUBLICANDUM: rer 

ch) Den Inhabern der Breslauer Stadt⸗Obligatlonen wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die diesfälligen Zinſen davon pro Terwino Weihnachten 1875 vom 
- 16ten dis zum ziften Jannar dieſes Jahres täglich in den Vormittagsſtanden von 
9 bis 12 Uhr in unferer erſten Cämmereh⸗Caſſe in Empfeng genommen werden kön⸗ 
neh. Breslau den sten Januar 1816. 


zum Magiſtrat bleſtger Haupt- und Reſidenzſtadt verordnete 
Ober⸗Bürgermetſter, Buͤrgermeiſter und Stadträtge. 


5 e Zu verkaufen. ae 
. Breslau den sten Januar 1816. Es ſollen den roten d. M, als kom⸗ 
mende Mittwoch früh um 9 Uhr vor hieſig landrätdlicher Ereis⸗Lanzley 19 Stück 
demobil gewordene Landwehr⸗Pferde plus licttandt gegen Bezahlung in kuagendem 
Courant verkauft werden. Kauſtuſtige werden dahero eingeladen, ſich am beſag⸗ 
ten Tage und Stunde hiefeldſt einzufnden. 2 : 
2ER Dex Crets⸗Landrath v Nimptſch. 
a *») Breslau. Zweh neue beſonpers ſchoͤne Tigerdecken mit Bär beſetzt, eis 
nen zweyſpaͤnnigen Schlitten nebft großem Scheltengeläute hat zu verkaufen der 
Suchtaufmann Wliheim Adolph jun, auf dem Ringe iar goldenen Baum No 1202; 


*) Breslau. Das auf dem Sperlingsberge ſub Nro. 1868. gelegene Haus 


— 


iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Das Nähere tt zu erfragen dey dem Goldarbei⸗ 


ter Walther auf der Micolaigaffe in Nro. 184 am Eliſadeth⸗Kirchhofe. 

) Breslau den sten Januar 1815. Den roten d. M. Vormittags um 
11 Uhr wird vor dem hieſigen Königl. Ober⸗kandesgerichts Haufe von Unkerzeich⸗ 

netem im Wege der Auction gegen ſofortige baate Zahlung in klingendem Courant 


ein Reitpferd, Braunſchecke, vohlniſcher Race, Wallach, 42 Johr alt, 44 Fuß 


hoch, verkauft werden, welches Kauffuſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 

55 FE Scheffler, Creis⸗Juſtizrach. 
) Breslau den gen Januar 1816. Von dem Juſttzrath o Mutius Kert⸗ 
ſchützer Juſtizamte wird auf den Antrag der gegenwärtigen Beſitzer, der mit No. 6, 
bezeichneten Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Kertſchütz, der Gottlieb Doͤringſchen Wittib und 
Vor mundſchaft, da in dem am 4. December v. J, angeſtandenen peremtoriſchen 


Lieitätionstermine ein Kaufluſtige ſich nicht gemeldet, zu dieſem Behuf ein ander⸗ 


weiter Blethungstermin um die auf 298 Rehlr. 16 ſgr. 8 d, Cour. dorfgerichtlich 


gewürdigte Dreſchgaͤr tuerſtelle nebſt Obſt⸗ und Graſegarten von Scheffel Ausſaat, 


auf den 4, März 1816, anberaumt und beſitz und zah ungsfahige Kaufluſtige zur 
Abgabe ihres Gebothes gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr in der Canzeleny 
des herrſchaftlichen Schloſſes zu Kertſchuͤtz zu erſcheinen, vorgeladen, wo fie ſo⸗ 
dann zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt und Boſtbiethenden dieſes Grundſtück vorbe⸗ 


haltlich der Genehmigung des Waiſenamtes gegen bagre Zahlung in Courant zu⸗ 


95 geſchla⸗ 


3 


* 


geſchlagen b erden tried. Die darüber ſprechende Taxe konn jederzeit in der Car⸗ 

zel ) des unterzeichneten Juſtizamtes nachgeſehen werden. = 55 

WODDas Juſtizrath von Mutius Kertſchüger Juſtzamt. 

5 ee 5 . Ecker kunſt. 

a Liegnitz den ꝛten Juni 1818. Das im Fürſten dum Wohlen und def 
fen Winzizer Ereiſe zu Erbrecht bekegene Gut Belkäwe, welches nach der von der 
Liegnitz⸗Wohlauſchen Landſchaft im Jahr 1873. aufgenommenen Loxe auf 7358 Rte k. 
gewürdiget worden, wird auf Andringes gedachten Landſchafts, Collegti wegen der 
ſell Johannis 1814. nicht bezahlten Zinſen, von den darauf haftenden Pfandbrle⸗ 
fen in via execus onis zum offentlichen Verkauf gusgeſtellt, und 5d zu Biethungs⸗ 
Terminen der 6. Oeteder 1815, ber 9. Jannar 1816, und der 11. Nprıl 1816. Bes 
ſtim mt worden, von welchen der letzte peremtoriſch iſt. Diejenigen, weiche die⸗ 

ſes Gut zu kaufen fähig und geſonnen, auch zu dezahlen vermoögend find, haben 
ech alſo in den genannten Terminen vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Floͤgel Vormittags um 9 Uhr auf bieſtgem Ober⸗Landesgerſche : 

ſtinzufinden, ihr Geboth zu thun und demnächſt zu gewärtigen, daß gedachtes Gr 
dem Meifts und Beſtbiethenden zugefehlügen werden wird, BR 
Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht don Schleſten. f 
Hirſchberg den ien November 1815. Bey dem hieſigen Stadtgerichte 

fol die ſub No 367. hierſelbſt gelegene, auf 200 Rihlr. abgeſchätzte Badegerech ! 
ligkeit des Chyrürgus David Gottlieb Hoffmann, in Termino den roten Februar 
18:6. Morgens um 9 Uhr als dem einzigen Viethungstermine oͤffentlich verkauft 


let werden. 8 f 
DOiels den toten November 1915. Zum öffentlichen Verkauf des ſubha⸗ 
ſtirten Dittfeldſchen Freyhauſes No. 44, zu Juliusburg, weſches auf le 
2 far..tagirt worden, ſteht auf den 18. Februar 1816. vor unferm Deputato, Heren 
Cammerrath Thalheim in den Zimmern des Fuͤrſtenthumsgerichts hier ſelbſt Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr ein Licitattonstermin an, in welchem Kaufluſtige ihre Gebothe 
abgeben wollen, indem auf die nach dem Termine eingehenden Gebothe nicht wei⸗ 
ter Rüͤckſicht genommen werden wurde. „ 2 5 
GR A Herzogk Braunſchweig Sersfches Fuͤrſtenthumsgertch e 
Frankenſtein den ıgten Ditober 1815. Wegen ruͤckſtändigen Hypo⸗ 
thefen: Zinfen ſoll auf den Antrag eines Realgläͤubigers der zu Ba dorf Muͤnſter⸗ l 
bergſchen Creiſes belegene Amand Stephanſche Kretſcham nedſt 15 Scheffel Acker, 
auf 1654 Rthlr. 20 fgr. Cour Mze. ortsgerichtlich gewürdigt, in den angeſetzten 
Licitationsterminen den 2. Januar, den 3. Februar und peremkorie den 6. Maͤrz 
1816. modo Subhaſtationis veräußert wer den. Wir fordern daher atze beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kauſtuſtige bierdurch auf, an gedachten Terminen und vorzüglich 
an dent peremrorifchen in unſerer ſtandes herrlichen JuſtizCanzley htsrſelbſt zu er⸗ 
ſcheinen, ſich über ihre erwähnten Quali äten ausgumweifen, hre Gebothe auf den 
gedachten Kretſcham abzugeben und alddonn zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an 
den Belt und Meiſtbietbenden erfolgen werde Bis dahin iſt die dies faͤlige Taxe 
in unſerer Canzley und an Ort und Stelle zu Baͤrberk zu infpieiven, a 
Das Gerichtsamt der Stondesserrihat Münftrberg Frankenſtein. 


Me 4 


Goſchuͤtz den ırten November 18:5. Die zu Nadine Wartenbergſchen 


Lerolſes gelegene, dem Joh aun Hülbig gage hörſge Freyſtelle, welche auf 680 Kehr. 


=: u 


gewüuͤr⸗ 
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et gki£rötde worden, ſoll ſubhaßirt werden, und find deshalb die kieftatſonstermine 
alf den 3. Januar den 1. Fedenar und den 5 Maͤrz k. J angeſetzt worden; es 
werden daher Kauffuſtige hierdurch eingeladen, in diefen Terminen, deſenders ad er 
i dem peremtoriſchen kieitationstermine den 5 März k. J Vormittags um g Uhr, 
An hieſtger Gerichts⸗Canzeley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag 
2 Tür das Meiſtgeboth zu ge wärtigen . wi ER 
Das graͤſlich 9. Reich ndach Rudelsdorſer Gerichts amt. 
Flein ⸗ Neundorf den gien December 1815. Das Gerichtsamt hier⸗ 
ſelbſt ſubhaſtirt ad Joſſartiam der Pocht⸗Brauir Carl Wi heim Wendrichſchen Fr 
ben, die zu deſſen Virlaſſenſchaftsmaſſe gehörige, auf ein Jnantum ven sas Ntlr, 
3 gor gerichtlich gewͤͤrdigte, hierſelbſt ſub No, 29. belegene Srengarinertiide in 
Teemitzo den 10. Feb uad k, J., und ladet Kauflutise jur Abgase ihrer Gsbethe 
auf das bieſtgze herrſchaftſich Schloß ſruͤh um io uhr hiermit unter der Zuſiche ung 
vor, daß nach erfolgter Zuſummung der Wend zichſchen Ees⸗Intereſſenten der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſbielden den geſchehen wird. 3 8 
KGoſchüͤtz ded sten Rodenter 1815. Das zu Drungawe Wartenderg⸗ 
ſchen Ereiſes gelegene, von dem daſslbſt verftorbenen Johann Nawrodt nach geloſ⸗ 
>... © jene robothſame Bauergut, welches auf 300 Rihlr. gewürdiget worden ſeß auf 
den Agttag der Erben ſubhaſtirt werden. Es iſt hierin. in peremtor ſcher Lielta⸗ 


klonstermin auf den 30. Januar k J. angeſetzt worden, und werden daher Kauf 
lustige hierdurch eingeladen gedachten Tages Vormittags am e Uhr in beeſſger e. 
eee au e ee ee ee e 
„ Meiſgeborg zu. geen. 
RE is gen ati v. Meichenbach fte dandesherrlſch⸗ Gericht. =. 
Hoermsdof unterm Kynast den igten Detember 1815, Von einem 
reichsgraͤßich Schafgotſch Kynaſiſchen Gerlchtsamte if ar Joſtanttam unias Lre⸗ 
ditöris und mit Zufimmung des Sigenthämers zum Verkaul des Bäcker Johann 
Samuel Roͤbriahſchen Hauſes ſub No. 124, in Warmbrunn, welches in der ge⸗ 
i SER, richtlichen Taxe vom 10, October 1815. auf 74 Rehlr. 2 ggr. gewuͤrdiget worden, 
Terminus ſlecattanis auf den 19, Februar 1816, anberaumt worden. Es werden 
, eee e 
ſtben, hierdurch vorgeladen, befagten Tages Vormittags um 9 Uhr in hiefiger 
Amts⸗Canzel y zu erſcheinen, ihre Gebothe ad Protocollum zu geben und füdann 
zu gewärtigen, daß beſagtes Haus dem Melſtbiethenden und Baeſtzahlenden nach 
borhero abgegebener Erklärung derer Intereſſenten werde adſudſeirt und Niemand 
welter dagegen gehört werden wiede... 
) Oppeln den zoſten December 1818. Auf den Antrag der Wirtwe Zorom- 
> Ein ſoß d in der hieſigen Oder⸗Vorſtadt an der Straße nach Krappiß und Pros⸗ 
dau fuß No. 27, gelegenes Vorwerk mit den dazu gehörigen Srundftücken, welches 
ſie im Jahre 1870. für 1200 Rehlr übernommen hat im Wege der ſceywilllgen 
Sobhaſtstlon berkauft werden. Es Hehe hierzu ein Termin auf den 6. Februar 
Iz. des Vormittags um 9 Uhr in dem hleſigen Gerichts⸗Seſſtonsnimmer an, wo⸗ 
zu beſitz⸗ und zahlüngskaͤhige Kaufluſſige eingeladen werden. 5 
J ͥͤ 8 Das Königl. Gericht der Stadt. 
9 Goſchütz den zoſten December ig rz. Die zu Mufchlig Wartenbergſchen 
kreises gelegene, zum Nachlaß des daſelbſt verſtorbenen Auguſt 3 


Vo 
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Hauslerſtelle, welche auf 193 Mehr. gewürdlget worden, fol auf den Antrag der 


Erben ſubhaſtirt werden, und es iſi hler zu ein peremtoriſcher Licitationstermin auf 


8 den 18. Marz k J. augeſetzt worden Es werben daher Kaufluflige hierdurch eins 
geladen, gedachten ages Vocunttags um 9 lor in hiehger Gerichts ⸗Canzleo zu 
etſcheinen, ihr Gehsth abzugeben und den Zuſchſag für das Meiſtgeboth zu gewaͤr⸗ 


tigen Dias aräfıch s. Meichent ach froyſtandesherrliche Gericht 
= ae = Gitatio Creditorum. - 

richt und den bon demſelben aushor.isten Eiguldatlons⸗Commſſatio, Herrn Ju⸗ 

ſelzrath Pehl, werden hiermit alle und jede, welche an das in einem mit Inbegriff 

eines Grunsſtäcks der aulſenſt henden zuten Forderungen und den Waren auf 


83,183 Nihlt 17 far. 6 d', angeg eden, und dagegen wit 152 909 Rthlr. 8 for. 9d. 
verſchu deten Vermoͤgen des kaſolbe do gewordenen Kaufmann Joachim Friedrſch 


Froboͤß irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu daden vermeinen, hierdurch vor⸗ 
geladen, vom 3 November c. angerechnet, binnen 3 Monaten, feäreftens aber 


in dem auf den 7. Februar 1819, Vormittegs um 10 Uhr anſtehenden Ternuno 


liauldationis peemtorio ihre Forderung an den Cridariuem entweder in Perſon 


oder durch einen zuläßigen und mit biareichender Information o-rfehenen Manda⸗ 
tarium arzuwelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung, Uſtänelich anzu⸗ 


Wahrheit und Richtigkelt ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, in originallbus 
vorzulegen, das Noͤthige zum Protocon anzuzeigen und alsdann die geſetzmäßige 
Anſetzung in dem Claſſiſtcatiossurtet zu gewaͤrtinen; wogegen ſie bey ihrem Aus⸗ 
bleiben und untkriaſfener Anmeldung ibrer Anſpriche zu erwartes haben, daß ſie 
mit allen ihren Sorzgrungen as die Schufdenmaſſe des Kaufmann Joachim Feie⸗ 
drich Froböß präcludiet und ihnen deshalb wider die ubrigen Gtäubtger ein immer⸗ 
mährsndes Stillſchweſgen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen 
Gläubigern, welche durch geſetzliche Uefachen an dem per ſoͤnlichen Erſcheinen gehln⸗ 
dert werden und denen es an Bekanntſchaft unter den hiefigen Rechtsfreunden fehlt, 


eben, die Documente, Brieſſchaſten und übrigen Beweismittel, wemit ſie die 


Breslau den rofen Oetober 1835. Vor das hleſige Köntgl. Stadtze⸗ 8 


3 


die Jufizcommiffarli Herren Enge, Micke und Klettke angewieſen, von denen fie 


ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 
5 Gitationes Edictales. f 


Dohm Breslau den ızten October 1815. Von Seiten des fuͤrſtbiſchoͤf? 


lichen Conſiſtorii des Bisthums Breslau wird hierdurch dem ausgetretenen Sol⸗ 


daten Franz Bletz bekannt gemacht, daß ſeine Ehefrau Roſamunde geb. Jahn wi⸗ 
der ihn wegen boͤslicher Verlaſſung anf Trennung der Ehe geklagt und auf feine 
öffentliche Vorladung angetragen hat. Es wird daher der Soldat Franz Vietz 


hierdurch vorgeladen, in dem zu feinen Vernehmung auf den 16. Februar 1816. 
Vormittags um ro Uhr coram Commiſſarlo, Herrn Rath Hirſchberg, anderaum⸗ 


ten Termin an unſerer gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle auf dem Dohme zu erſcheinen, 
wegen ſelner Entfernung von leiner Ehegattin Rede und Antwort zu geben und das 
Fernerweitige, den feinem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen daß er in contuma⸗ 
ciam der böslichen Verlaſſung für geſlaͤndig wird geachtet und dem Antrage der 


Klaͤgerin gemäß die zwiſchen ihm und derfeiben beſtehenden Ehe in perpetuum ge⸗ 
trennt und er für den allein ſchuldigen Theil wird geachtet werden. 


= Glogau 
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* Glogan den iſten December Si Von dem Köntgl. Ureuß, Land: und 
Stadtgericht zu Groß⸗Glogau wird der eh malige Seldak lin v Grebenitzſchen In⸗ 
fanterie-Regiment Joſeph Turkowskt, weicher zich dereits im Jahre 1807. von 
hier entfernt und bey den pohlntſchen Truppen Dieyſte get ommen, ſeit mehrerern 
Jahren aber keine Nachricht mehr von ſich gegeben hot, auf den Antrag feiner Ehe 
frau Johanna Juliana geb. Unter mann hiermit vorgeladen, ſich in Ter mino den 
kiten März 1816, Vormittags um 10 lr vor deim ernannten Deputirten, Reſe⸗ 
rendario Kurtz, auf dem Rathbauſe hier ſelbſt einzuffnden, ſich über feine Entfers 
nung zu verantworten und ſodann die weitete Verhandiung, im Fall er aber aus⸗ 
bleiben ſellte, zu gewärtigen, daß die Ehe getrennt und. er fuͤr den daran un 
a 1 Kachtet werden wird. 5 
Koͤnigl, Preuß. Land: und Stadtgertcht. 
Offener Arreſt d 
a Breskan 1 ten Ottober 1815. Nachdem bey dem hleſigen Königl. 
Ober⸗kandesgericht von Schleſien über den Nachlaß des am 16, September 1813. 
zu Prag verſtor benen Hauptmanns im 10, Reſerve⸗Infanterie⸗ Regiments, Cart 
Ladwig o. Schmiedeberg, der erbſchaltllehe Equidgtionsprozeß ereffnet und zugleich 
der offene Ar reſt verhaͤngt worden, ſo werden alle und j de, welche von dem ges 
dachten ae v. Schmiedeberg etwas an Gelde, Salben oder Brlefſck aiten 
deſitzen, biermit angewieſen, weder an deſſer Erben pech an Jemand von ihnen 
Beauftrogten das Mindeſte davon zu verablolgen, vielmehr folches binnen vier 
Wochen anhers anzuzeigen und, jedoch mit Vorbehalt der daran habenden Rechte, 
in das gerichtliche Depoſitum abzultefern, widrigenfalls zu gewärtigen iſt, daß 
jede an einen andern geſchehene Zahlung oder Auslieferung für nicht geſchehen ges 
achtet und das verborwidrig Extradirte für die Maſſe anderweit beygetrieben, auch 
ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen dey deren gaͤnzlichen Verſchweigung und 
Zurückhaltung feines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für b 


N werben wird 
Das Koͤnigl. Preuß. . von Schleſen. 55 


en AVERI ISSEMENTS. DE 
=) Breslau sen Zoſten December 1815. Wer fh als währer und rechts 
mäßiger Eigenthümer einer, dem, wegen Defertion und Diedſtahl verhaftet ge⸗ 
weſenen und wieder entfprungenen Monsquetier Jehann Roͤhling abgenommenen, 
wahrſcheinlich hier oder in Liegnitz entwendeten ſilbernen Taſchenuhr legitimiſen 
kann, hat dle Zurückgabe der Uhr gegen Erſtattung der Inſertionskoſten, im Nichte 
meldungs fall aber zu gewaͤrtigen, daß ſolche den 8. Februar 1816. öffentlich ver⸗ 
ſteigert und aus der Loͤſung die von dem Rohling beſtohlenen Seldaten, 10 West es 
5 ie huüſchädig werden ſollen. 8 
5 Ne Königl. Preuß. Garniſon⸗ Botalllon No. 30. 5 N 
5 a v. Liebenau, Major und Command eur. 
5 9 Sand Breslau den 24ſten December 1815. Von dem Koͤnigl. Preuß., 
Gerichtsamte des vormaligen Sandſtifts wird hiermit bekannt gemacht, daß das 
zu Groß⸗Wiehrau Schweidnitzſchen Creiſes ſub No. 28. belegene, aus zwey Hu⸗ 
fen beſtehende, dem in der Crlminal⸗Unt⸗eſuchung befindlichen Anton Schneider ger 
Bene Bauergut ur 12 aa im Wege der Lictration an den FEN: aan vers 
ps tet 


— 


x ſiger Gerichts⸗Cauzlin anseiegten Termine eutineder in Perlon oder durch hinret⸗ 


kes Capftaljen von dem Käufer auf Rechnung der Kaufgelder übernommen werden 


„ „ 


pachtet, ebentugllter aber, wenn fich kein anneh mlicher Pächter dazu finden ſolle, 


freywillſg verkauft werden ſoll. Sämmtſiche Pacht⸗ oder Kauſtuſtige werden da⸗ 
ker hiermit aufgefordert und vorgeladen, in dem zur Verpachtung oder zum Ver⸗ 


kauf dieſes Bauergutes guf den 23. Februar k. J. Vormittags um 9 Ubr in Hier, 


chend legteimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und die 
weitere Verfügung fo wie guch den Zuſchlag an den beſt⸗ oder annehmlichſt Diez 
thenden zu gewärtigen. Uebrigens dient den Pachtlaſſigen zur Nachricht, daß die 
Pachtbedingungen zu jeder ſchicklichen Zeit in biefiger Gerichts⸗Canzley, fo wie auch 
bey den Lokalgerichten in Groß⸗Wlehrau eingeſehen werden können; den Kauflieb⸗ 
habern wird aber zugleich eroͤffnet, daß die von dieſem Ruſticalgut aufgenomme⸗ 
ne gerichtliche Taxe, welche ebentalls allhier inſoleirt werden kann, auf 1790 Rilr. 
7 ggr. Cour. ausgefallen iſt und 747 Ntälr, 16 gar. 4s d' eingetragene Hypotbe⸗ 


können. Koͤgigl. Preuß Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 


„ Brestau den zien Januar 1816, Nachdem die unterm 31. May 181 A 


s abhanden gekommen angezeigten Pfandbriefe 
. 5 a Carlsdorf VB NE, 8. 180 Rthlr. 
Niels ; ßßßßßß a 
wieder in Vorſchein gekommen, fo wird folches zur Wiederherſtellung ihres unge⸗ 
gehinderten Cöneſes hiermit bekannt gemacht. f . 


Schleſiſche General⸗Landſchafts⸗Direction. er 


* 


Breslau den teten November 1815. Da bey dem Gerſchtsamte zu 


Schoͤnborn über die Kaufgelder des dem David Schüttler gehoͤrig geweſenen 


Bhallerguts VA u töffuet worden if; ſo werden alle diejenigen, 
8 ed i 


welche an dieſes Gut oder die 


nen, hiermit vorgeladen, auf den 18 Januar 186 Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Gerichtsamte zu Schönborn entweder in Perſon oder durch Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſchein en, ihre Forderungen anzumelden und zu beweiſen, oder bey ihrem Auſſen⸗ 
bleiben zu gewaftigen, daß ſie mit ibren Anſprüchen an die Kaufgelder oder den 


Käufer werden prätludirt und ſolche unter die übrigen Gläubiger werden verthellt 


werden. 
fee-Direcsor und Creis⸗Steuereingehmer 


Tbeilung feines Nachlaſſes ſtehet bevor und olle etwanſge unbekannte Gläubiger 


deſſelben werden hierdurch aufgefordert, binnen 3 Monaten vom Tage der Bekannte 


machung ihre Anſprüche anzuzeigen, widrigenfalls nach abgelaufener Frit die Glaͤu⸗ 
biger nach erfolgter heilung ſich an jeden einzelnen. Erben nur nach Hoͤhe feines 


Erbtheils halten koͤnnen 


Das Königl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Niederichiefien 


re und der Lauſitze \ 


Liegnitz den ien November 1818, Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 


Landesgerichts von Nieherſchleſſen und der Lauſitz zu Liegnitz wird hiermif bekannt 


gemacht, daß die Erben der am 17. März 1814. zu Mallmitz verfiorbenen verwitt⸗ 


weten 


rgend einen Anſoruch zu haben vermei⸗ 


Liegnitz den arfen d Am zsten März 1813. iſt der Chauf⸗ 
ö 5 hmer Friedrich Wücheſm v Elsner zu Goldberg 
ohne Teſtament mit Hinterlaſſung einer Wittwe und dreyer Kinder verſtorden Die 


Wien 


nt BR 
weten Gräfin zu Dofni geb. Gräfin v. Relchenbach⸗Goſchltz; auf gerichtliche Tkei⸗ 
lung des Nachlaſſes ihrer Erkle ſerim angetragen haben. 985 werden abe alte 
Diejenigen, welche an dis gräfsch Dopnafche Erbſchaſtsmaſſe bisher noch unange⸗ 
meldete Anforderung iu haben Slauben Haufgefornech, ie binnen z Monaten dem 
unterzeichneten Oder⸗Landesgerſcht anzuzeigen oder zu gewaͤrtigen, daß nach Ab⸗ 


lauf diefer Frist ſie ſich wegen ihrer Ansprüche nur an jeden einzelnen Erben 1 0 


ſeinen Erbansheilnfshen halten fönnen. 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Mieder ſchleſten und der Lauſttz. 


= Sſchirnan den agſten November 1818. Das zur Rad macher Friedrich 

3 bee Verlaſſsuſchaft⸗Maſſe gehörige, bier vor dem pohlniſchen Thore belege 
ne Haus nebſt Zubehör, auf 7o Athlr. tarier, fol Schulden halber in Termino 
den 19 Febrgar k. J. Vormittags um 9 Uhr bier auf dem Rathbauſe öffentlich an 
den Meilibiethenden verkauft werden, wozu ſich Kaußuſtige einzuſinden belieben. 

Zugleich werden alle unbekaunte Reste und Perſonalgläͤubiger ſub poͤng prästaft 
et perpetni ſilentii vorgeladen. 

Das Gerichtsamt der Groß Oberſchirnauer Siftsgüte. 
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das Naͤheie zu erfahren inn Feigenbaum im Gewoͤldeee . x 
Breslau. Zu vermiethen.ift sogleich ein Pferdeſtall fir 2 Pferde auf der 
Nitolaigaſſe Nro. 405. Das Nähere deym Eigenthümer eine Stiege hoch. 


) Breslau. Ein Pterdeſtan und Wagenplatz iſt bald zu vermiethen, und 


) Breslau. ZU bermtethen find an ruhige und ſtille Bewohner 2 Stuben 


und Alkode. Schmiedebrücke Nro. 1928, 
Art 3 3 2 Ar ” > er 85 
e wa Zu perauct tonnen. 

„ Breslau den dien Januar 16. Den 12. Jannar a. c früb um 9 Uhr 


Blückner⸗ 


Rn 


ſollen im gerichtlichen Auckions⸗Zimmer im Armenhauſe einiges Geld, Silber, Lei⸗ 


nenzeug, Bette, Kleider, Meubles, einige Toiletten⸗Uhren, eine ganz und halb 
gedeckte ſechsſitzige Chaiſe und 2 Eimer Bourgegner Wein gegen gleich daare Zah⸗ 
lung in klingendem Courant verauctionirt werden „ . MD 
Breslau den sten Januar 1816. Mittwoch den 10. Januar werden 
in der Buͤttnergaſſe No. 35, ver ſchiedene Meubles, beſtehend in Sophas, Stühlen, 
Spiegeln, Betten tc. „ auch n eiferne Caſſe nebſt andern Handlungs Uienſilien ver⸗ 
ſteigert und an den Meiſtbiethenden gegen gleich bagre Zahlung in kling. Courant 
verabfolgt. ET BEE 72 
r Sachen, ſo verlohren worden 
Breslau. Eine ſüderne Taſchenuhr in ſchildkrötenem Gehaͤuſe die zu: 


gleich den Datum zeigt, an einem Orangen⸗Bonde, woran zwey vergoldete Pett⸗ 


ſchafte befindlich, iſt vom Anfange der Schweidnitzer Gaſſe bis ans Thor verlohren 
gegangen. Der ehrliche Fiader wird erſucht, ſoſche im Gewoͤlbe des Kaufmannes 
Ehriſttan Gottlieb Müller an der Ecke des Ringes Und den Schweidnitzer Gu ſſe ge⸗ 


gen ein angem ned: Douczur abzugeben. 


9) Klefu= Tin: Es hat ſich eine Heine Huͤndin Pünſcher Race, ſchwarz 
ohne weitere: Abzeichen, die auf den Namen Leddy⸗ hoͤrt, verlonfen. Der Wie⸗ 
em hieſigen Domemio 1 Rihlr. Cour. Recompene. 


„ Sreslau den öten Januar 1916. Ein junger Menſch von rechtſch al⸗ 


benen Eſtern und Erziehung, der auch die gehörigen Schulkenn niſe befiße, eim 
gute Hand ſchreibt und weichen Luſt har in einer Specrkey⸗ und Weinhandlung als 


Lehrling einzutreten, kana ſich dey Unterzeichnetem melden. 
5 SR 37 Chr. Gotth Reimann, 


„) Bre slou. Neue Weſſiner Citronen tas Hundert 44 Rihlr. find zu has | 
ee Dre 


tm) 8 


RIED be 18 Tau. Das dritte Aon ternet Conzestewerde ich intern Mitt⸗ 
woch den 10. Januor Abends um hald 7 Uhr in dem großen Nebanten Saale geben, 
welches denen hohen und dochzuve uverethrenden Abonnenten, 1 bo He allen reſp. Freun⸗ 
den der Tonka untérthaͤnigſt und ganz gebortamſt anzü elgen ich mir die Ehre 
gebe. Der Auſchlagszettel telrdidas Nähere beſatzen Eintrittskarten in den Saal 
und auf das Chor a 12 gr. Cour, auf die Gallerie as agr. Edur ſind am at 
5 25 . „Abends von 5 Uhr an am Eingange zu bekommen. 

Frledrich Atze. 
9 Bres lau. Sollte ein junger wohlerzogener Menſch von 15 bis 16 Jah⸗ 
ken, mit den noͤthigen Schulkenntniſſen verſehen Luſt haben, die Buchhandlung 
zu erlernen; fo kann derſelbe ſogleich ein Unter kommen finden. Die naheren Bes 
dingungen erfäget man in der Joh. Bu Nernſchen Wuchtenddes auf dem 


RR großen Ringe, 


Breslau. In ber Nacht bor dem Nemjaprsiage it in der Billatdſtube 
in Kudras Gerten aus Verſehen ein neuer Hut mit rothem Taftiutter gegen einen 
mit vistettem Atlasfutter vettauſcht worden. Man erfacht daher hoͤflichſt, obigen 
Dut bey der verwit. Frau Kudras gegen den letztern gefälligſt wieder umzutauſchen. 
Breslau. 600 Quart ſtiſche keruigte Landecker Butter, das Quart 
40 sur, Ra find in Gebinden von ro Quart zu haben bey een 
Joh. Ladw. Werner Kupferſchmiedegaſſe neben dem weißen Engel. 
n Breslau Neue Muſſkalten bey C. G. Foͤrſter: Kelz, 6 leichte Variat. 
fir. das Pianoforte und Flöte, 8 gr. C. Moſer, Ballmuſtk aufgeführt dey des 
Koͤntigi. Hofbällen zc. während der Anweſenhelt Sr. Majeſtät des Kalſers gon Ruhr 
tand in Berlin, für! das Pianoforke eingerichtet / ns as Heft, a 10 9g r = 
Breslau. Nen augekymmene Elbinger Neunaugen das Achtel, 9 Nihke⸗ 
Courant. Schmiedebrücke Nr. 1928. Brückner 
5 Breslau. Mit geſtriger Poſt habe ganz felſch wieder erhalten: groge 
horfeiniche und engl. Auſtern in Schaalen, desgleichen auch ausgeſtochene; mari⸗ 
Bitte Muſcheln, auch Muſcheln in Schaglen; Speckbücklinge; pommerſche Gänſe⸗ 
310 gaͤnſe; 15 ſchenen dicken fetten 9 geräuther en und geraten, Abein⸗ 
und Elblachs 5 85 58 F. A. Krumpholtz. 
RR Bresih Awölf allegoriſche, auf ee d Friedens⸗ Dank⸗ 
fit bezughabende, als Feuſter Jumtnationsſtäcze anwendbare Gemälde ſind zu 
verkaufen und vom Herrn Louis Wülger 5 auf der Schmiedebruͤcke No. wohn 
Haft, namen 8 i 
h Beta. St. Georgen Ausbruch die Quart ⸗Bouteille 17 Hupe; Gina 
fer und Dedenburger Ausbruch das Quart 35 ſar., desgleichen herber; ſehr guter 
N e zum Theil 181 ter, der Eime einige 40 dis 60 Rthlr., das O zart : 
16, 19 und ao gar,; alter Stelntpein die but. 13 Mtblr., und Rheinwein ı Nbis 
1 Nihlr.; eigene franzsſiſche und kpaniſche Weine; ehr einer Arrof und Jawinjeds⸗ 
Kun der Eimer 40 bis 60 Rihlr., die Boukeille 16, a0 ggr. und 1 Kehler; Frau 
brandtwein der Eimer 32 Re, 5 Dart 12 gr., (alles in Reaimünze) iſt 0 
berommen bey 15 r. Göttl. Reimann im Feigenbanm. 
„) Breslau den Aten Januar 79155 Allen Freunden und e eme 
RT fi bey feinem e es Landeshut beſtens BR 
der bisherige Koͤnigl, *** 
) Bres⸗ 


= %% 355 
„ Breslau, elbe ic oͤne vollſaftige Gardeſer Eiitonen das Hundert 


9 Ntdir Cosrant, einzeln das C 
gen das Hundert 4 Rthlr. Cour,, einzeln bas Stüd a, 23 und 3 for. Mz. ſind zu 


den. Zugleich werben auch dle etwa unbekannten Real⸗ und Perſonalgläubiger des 
gedach ken Hein hiermit deb Bermelbung det Präcluſton zur Angabe ihrer Forde⸗ 
Lungen in eben dieſem Termine vorgeladen. h VV 


x 25 8 . 
FCC 


HBeneſchau den: roten September 1315. Von Selten des unterzeichne⸗ 
ten Juſtizamtes wird hierduech bekannt gemacht, daß das Hypothekenweſen bed! 7 
der ſub No. 86. im Dorfe Buslawltz Leobſchuͤtzer Creiſes belegenen Robothgärtner? 
ſtelle, auf den Grund der darüber bereits eingesogenen, in der hieſigen Regiſtratur 
vorhandenen und der noch einzuziehenden Nachrichein regullrt werden ſoll / und daß 
daher ein jeder, weicher Eigenthums oder Realauſprüche an die erwähnte Roboth⸗ 
gärtner⸗Poſſeſſton zu math en gemeint iſt, ſich dinnen 3 Monaten, beſonders aber 


S IE NE den ten Februar ig ma m a e, 
1 1 be ena ale und feine etwanigen Ansprüche naher 
SE 25 BER are 3 oe re S 


den Verkeufs⸗ und Einſtands rechtes, Auer. Jauner 1818, Vormittags um 


ER läffige Mandararien (coin temen in Erinandtung nanerer Nekanntſchaft die bie: 


Imielaſchen ExhloßwünleniNsaltekten präcudirt und ihnen deshalb ein ewiges 


ö Stillſchweſgen auferlegt werden mid. 5 are 
. N Das fürſtl. Sayn⸗Wittgenſttinſche Gericht der Herrschaft 
5 i ee Schloß Ratibor. FE Pa 


EN 


* 


„5 


i Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte⸗ 
= 1 8 5 Breslau den I6ten December 1815. Von dem Königl 
Hofer ichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Morame das ſub 
Nie. 3. zu Irſchnock gelegene Bauergut, von ſeinem Bat er fuͤr 2000 rthir. Cour. 
laut Kaufcontract de conſirmato den 14. Junk c. erkauft hat, und iſt der Veſih - 
titel für denſelben ex Deereto vom 8. November c. im das Grund» und Hppciheken⸗ 
buch eingetragen worden. 5 
x * Dr ausnig den azſten December 1875. Nachſtehende Käufe fine von 
1. Juli te bis nit. December e. gerichtlich beſtaͤtiget worden; 
ER Kauf des Schuhmacher Jungnickel, um dle väter. Baude, für 152 Sit 
. Des Jüchnet Hahn, um das Uxoralhaus, pro 160 Rthlr. Br 
53; Der Fabrifant Schedel, um die vaͤterliche Baͤckerbaude, pro 200 Kult, 
4 Der verehelichte Guͤrtler Stapn, um die väterliche Däderdent, pro 
200 Nihlr. ® 
SER FE Tuchmacher ale, um das Glodicche Haus, pro 260 Rihlr. 
6. Adjudicateria für den ‚Earl Cammerer von dem faßpafirten E pringerfchen 
Haufe, pro 105 Nihlr. 
7. Dito für den Schuhwacher Sud, um das Aaspaficte Bibichbens, pro 
600 Rihlr. 
8. Kanf des Züchner Kitſchelt, uni das mätterliche ER pre 487 Hole, 
9. Adjudlcatoria von er fubhaſtirten Herrmannſchen Houſe, für din Tach: 
macher Krug. Das Koͤgigl. Stadtgericht. 
a *) Eofel den 22flen 5 1815. In dem Jabie 1815. find nachle⸗ 
hende Käufe bey uns confirmirt worden: 
I. Züͤchnermeiſter Schänkelder das Haus der bucht Sean Doctor Hofmann) 
vro 1000 Rihlr. 2% 3 
2. Schuhmacher DMoramich die edubtent des Bernhard ner = ore 
200 Rthlr. 
5 Buhuenmeiſter Echinmeiff ein Ackerer vom Stepgutsbeſtzer Path, 


bro = Mthlr. 


„Derſelbe ein Ackerſtͤck von der Catharina Nollopef, pro 171 Rthlr. 
4 Gerber Schoͤnfelder das Binder Stannowskyſche Haus, pro 500 Rubin, 
6. Derſelbe den Kuberaſchen Acker, pro 600 Rihlr. Se 
7. Schuhmacher Bernhard Ibner das Töpfer EIER Haus ’ 10 : 
565 Rıpir.. ERBE 
8. Bäder Ezibiß das Johanna Schaludaſche Haus, pro 614 Kehle. 
9 Hutmacher Battella ein Aderfkücf von den Gehrüdern Ibner, pro 
100 Rihlr⸗ Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht. 


2 


5 8 0 105 2 5 . 
„ Dienſtags den 9. Januar 1816, a M 
Auf Sr. Königl. Maiehät von Preußen de. 11x. 
KAAllergnädigſten Special⸗VBefeht. 
BVteslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. II. 
a se 2 Zu berkaufen. „% 


) Breslau. Eine Herrſchaft in einer angenehmen Gebirgsgegend mit ſehr 
vortheilhaften Regalten iſt Veränderung wegen zu verkaufen. Auch iſt ein ganz 
maſſ des Haus nebſt Garten ſehr gelegen, ferner ein Haus mit mehrern Nahrungs⸗ 
‚Betrieb und Aeckern, wie auch ein gelegener Straßen⸗Kretſcham in ſolldem Kauf⸗ 
pkeſt in haben. Auskunft darüber giebt der Wachszieher Jurck auf der Schmle⸗ 
dedruͤcke. JJ TEL, 
f Breslau den sten October 1915, Das unterzeichnete Stadt: und Ho⸗ 
ſpſtal⸗Landguteramt macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der David Klof. 
ſeſchen Erben das ihnen durch Erbſchaft anheim gefallene Grundſtück ſub Nro. 13. 
auf dem neuen Schweidnitzer Anger auf 1600 Rihlr. Cour gerichellch gewuͤrdiget 
worden, Theilungs halber im Wege der freywilligen Subhaſtatton oͤffentlich an den 


Me'ſtbiethenden verkauft Waden sel Es werden daher Kaufluſtige aufgefordert, 


a 8 den gten Januar 1816. und ; * 


dtn nme ee 
des Vormittags um ro Uhr, wobon der letzte peremtorifch iſt, im unterzelchneten 
Amte vor dem ernannten Deputato, Herrn Aſſeſſor Aſſig, einzufinden, ihr Geboth 
abzugeben und hat ſodaun der Meiſt und Beſtbiethende nach Genehmigung der 


Kloßeſchen Erben und Ober⸗Vormundſchaft den Zuſchlag zu gewaͤrtlgen, 
JFC Das Stadt und Hoſpital⸗Landguͤter amt. 
Brieg den iſten Nobemder 1815. Da bey dem hieſigen Koͤnigl Oberer 
Zandeögerichte auf Anſuchen des Kaufmann Roppan das im Fuͤrſtenthum Oppeln 
und deſſen Lublinitzer Erelſe belege ne Rittergut € ieſchowa neöft dem dazu gehoͤr gen ea 
Freygute Bartoſche an den Meiſblethenden ffentlic) Echujden halber verkauft 
werden ſoll, und die Biethungstermine auf den 20. März 1816. den 24 Junt 
286% und beſonders den 23 September 1816. jedesmal Vormittags um 9 Uhr, 
auf dem hirfigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Deputirten ) dem 
Heren Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Blankenſee, angeſetzt worden; ſo wird ſolches, 
und daß gedachtes Rittergut und reſp. Frehgut nach der bavon gerichtlich aufge⸗ 
nommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober Lan desgerichts⸗Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden kann, das erſtere auf 74,235 Rihlr. 13 gar, 11 pf., und das letztere 
auf 2300 Rthlr. 12 gar 58 pf. gewuͤrdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen 
bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern ER, 11 7 55 
5 RE ; peremtoriſch 
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peremtoriſch it, das Grundſftuͤck dem Meliſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und 
auf die kachher etwa einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle. 

8 KRaoͤnigzl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſyen. 
Schweidnitz den 26ſten October 1815. Das hiefige Koͤnigl Land⸗ und 
Stadtgericht macht hierdurch bekaunt, daß das ſub No. 358. allbier belegene, zu 
10 Erbbieren berechtigte Haus des verſtorbenen Väckermeiſter Johann Wilhelm 
Wagenknecht, welches nach dem Nutzungs⸗Ertrage auf 2358 Role 20 ſgr., nach 
dem matertellen Werthe aber auf 2578 Athlr. 16 gge. 6 pf. gewüͤrbiget worden, auf 
Antrag der Erden Behufs ihrer Auseinanberſetzung öffentlich verkauft werden fol, 
und daß die Biethungstermine auf den 29. December c., den 24 Februar 1816. 
und peremtorie auf den 26. Aprli 1816 anderaunt worden find, zu welchen beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhlge Kaufluflige auf hieſiges Rathhaus Vormittags um 10 Uhr vor⸗ 
geladen werden. RE RE SE 
Gleiwitz den ııten November 1815. Das Koͤnigl. Stadtgericht hier⸗ 

ſelbſt ſubhaſtirt Behufs der Erbtbeilung den. auf 199 Rihlr. 5 agr. a pf. Courant 
gerichtlich abgeſchaͤtzten Daniel Wetgeifihen Erben⸗Acker von 0 Scheffel Breslauer 
Ausſaat. Der einzige peremtoriſche Elcitationstermin ſteht auf den 31. Januar 
1316, an und die Kaufsbedingungen ſind: baare Bezahlung des Kaufprätli und 

Uebernahme der Subhaſtationskoſten. = = 35% 

Beuthen a. d. Oder den toten November 1815. Das Schiffer George 
Friedrich Leuſchnerſche hierſelbſt auf der Neuſtadt fub Neo. 232. belegene, auf 
101 Rthlr. 4 gr. Cour. gewurdigte Wohnhaus ſoll in dem einzigen peremtoriſchen 


Blethungstermine den 30. Januar 1816 oͤffentlich verkauft werden, welches hier⸗ 


= mit bekannt gemacht wird, und if; die Taxe auf dem Rathhauſe nachzuſehen. 
1 ren Das Koͤnigl. Stadtgericht. RE 
Schweidnitz den Zoften November 1815. Das hieſtge Koͤnigſ. Land⸗ 
und Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß das zu Leuthmannsdorf Bergſeite 
belegene und auf 1920 Rthlt. Cour. taxirte Bauergut des verſtorbenen Gerichtsge⸗ 
ſchwornern Cheiſtian Giehler auf Antrag der Erben Theilungs halber öffentlich 
d oe werden foll, and daß die Blethungstermine auf den 6. Januar, den zten 
und peremtorie den 28; Februar anberaumt worden find, in welchen Kaufluſtige 
Vormittags um 10 Uhr auf htefigem. Rathhauſe ihre Giebothe abgeben konnen. er 
Kupferberg den sten December 1813. Dem Publico wied hierdurch 
bekannt gemacht, daß auf Anſuchen des Königl. Justi Commiſſarii Herrn Haͤlſch⸗ 
ner, als Curator der Ferdinand Gottlieb Hahnſchen Maſſe, die zu dieſer Maſſe 
gehoͤrenden Kuxe bey den Rudelſtaͤdter Gruben, als 28 Kuxe bey dem froͤhlichen 
Anblick, und 56 Kuxe bey den übrigen zu der Fridertea Juliana gehörigen Rudel⸗ 


ſtaͤdter Gruben, deren Beſchaffenheit aus der in dem hieſigen Koͤnigl. Bergamts⸗ 5 


und Rathhauſe affigirten Beſchrelbung zu erſehen iſt, hiermit ſubhaſtirt und fell 
gebothen werden. Es werden daher alle diejenigen, die dieſe Kuxe zu erkaufen be⸗ 
lieben, auch die erforderliche Beſitz- und Zahlungsfaͤhigkeit haben, hierdurch vor 
geladen, in dem biezu angeſetzten peremtsriſchen Subhaſtations⸗ und Licitations⸗ 
termine den 7ten März k. J. Vormittags 9 Uhr auf dem Bergamte biefelöft zu er⸗ 
ſcheinen, daſelbſt ihr Geboth zu thun und hierauf zu gewaͤrtigen, daß beſagte Kuxre 
nach eingegangener Erklärung uud Genehmigung des Extrahenten adjudicire, auf 
ein nach dem Termin einkommendes Geboth aber nicht welter reflectirt werden 
f RE TEN wird, 


1 a vr EDEN x . d = 


. 


eo) 


wird, Uebrigens dient den Kauftuſtigen noch ur Nachricht? daß die rückſtaͤnd ige 2 


Zubuße von den gedachten Kuxen, welche gegenwärtig von den 28 froͤhlich Anbitck eg 


Kuxen a 28 Rthlr. pro Kür, und von den 56 Kupen der Friederika Juliang und 
dazu gehoͤrigen Gruben, a 273 Rthlr, pro Kur, im Ganzen und nach Abzug der 
von der Hahnſchen Maſſe bereits gezahlten 14 Rihlr. 19 gr. 115 pf. und den 
zu entrichtenden Ausdeutzählgeldern 2184 Rihlr. 22 gr. F pf. beträgt, von dem 
Käufer, fo wie olle bis dahin noch vorkommenden Ausgaben dieſer Gruben, be⸗ 
richtiget werben muß. 284 > er x 
ae Königl. Preuß. Bergamt des Fuͤrſtenthums Jauer. i 
„) Stolz den 2zſten December 1915. Nachdem das im angeſtandenen Lici- 
tationstermine auf die Chriſtoph Skacheſche Freyſtelle mit 260 Rthlr. gewachte 
Meiſtgeboth nicht annehmba⸗ geweſen; ſo wird der 9. Februar k. J. früh um 
9 Uhr zum anderweitigen Biethungstermine hlerſelbſt anberaumt und Kaufluſtigen 
hierdurch zur Kenntniß gebracht. . 15 HR 
3 i Das graͤſlich v. Schlabrendorf Stolzer Gerichtsamt. 
Bern Zu vermiethen. Be : 
) Breslau. Zu vermiethen iſt in Nro. 1252. die dritte Etage von s Stu⸗ 
ben uebſt Zubehör, ferner par terre eine Stube und Alkove, Stallung fuͤr z und 
5 Pferde nebſt Futtergelaß und Wagenpläge. Nähere Auskunft wird un Haufe 
zwey Treppen hoch er theilt. i 5 5 ER 
) Breslau. Zu vermiethen und fogleich zu beziehen tft auf der Carlsgaſſe 
eine Stube vorn heraus. Das Nähere im Flederwiſchgaͤßchen Neo, 881. zwey 
Treppen hoch. 5 - - 


355 


3e Edictäles. 1 = 
Breslau den gten October 1815, Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Ober⸗Landesgerichts wird auf den Antrag des Officii fisci der Cantoniſt Ignatz 
Guͤttter aus Muͤnſterberg welcher ſeit mehreren Jahren belmlich ausgetreten und 
als Brauerbu ſche ins Ausland ausgewandert iſt, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen 
in die Koͤnigl. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verautwortung hier⸗ 
über ein Termin auf den 14. Marz 1816. Vormittags um 11 Uhr vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Auscultstor Gartner anberoumt worden, zu felbigem hiermit aufs 
hieſtige Ober⸗Landesgerlchtshaus zugleich vorgeladen. Sollte er in dieſem Termi⸗ 
ne ſich weder perſoͤn ich noch ſchriftlich melden und von feinem geſetzwidrigen Aus⸗ 
trltt auſſer Landes Rede und Antwort geben, fo wir gegen ihn als einen, um ſich 
dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgeiretenen verfahren und auf Confiscation feines 
gegenwärtigen als auch kuͤnf ig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des 
Flsci erkannt worden. ; 3 
Bean Köntsl..Prenf, Dier- Landesgericht don Echlefien, 
) Brieg den sten Deten ber 1815. Von dem Koͤntgl. Oder⸗Landesgericht 
don Oberſchleſien fine auf nſuchen des Offletalts fisct die aus Wechowitz gebuͤrti⸗ 
gen, entwichen en, en ollt ten Lontoniſten, Johann Trziscka und Chriſtoßh Wle⸗ 
zoreck derg ' ſtaſt öffentlich. vorgelab en worden, daß file ſich innerhalb zwoͤl Wochen 


und bis zum 3. April 1816, au, dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗Landes gericht vor dem 


Deputirren „dein Ober⸗Landesgerſchtsrath Scheller II., geſtellen, von ihrer Ent⸗ 
weichung Rede und Anwort geben und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen Im 
JJC BE Ben a 


vet) | 


Fall ihres Ausblelbens aber gewärtigen ſollen, daß ſie ihres ſammtlichen Vermoͤ⸗ 


gens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche 


Koͤnigl. Preuß. Ober „Landesgericht von Oberſchleſten. 


dem Fiseo zuerkannt werden ſollen. 
* Brieg den sten Decemder 1815. Von dem Königl. Ober⸗Landesgericht 


von Oberſchleſien ſind auf An ſuchen des Off eialis ſisci die aus dem Leobſchützer 


Ereiſe gebürtigen, eniwichenen, enrollirten Cantoniſten: 1) Jobaun Schorpa aus 
Zilchowitz; 2) Thomas Kora, 3) Leopolb Greswieda, 4) Andreas Winckler, 


5) Joſeph Lamla aus Kranowetz dergeſtalt öͤffenelich vorgeladen worden, daß fe 


ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 6, April 1816, auf dem gedachten Koͤnig!l. 


Ober⸗ Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Lapdesgerichts⸗Rath 


Scheller II. geſtellen, von ihrer Entwetchung Rede und Antwort geben und ihre Zus 


rückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Ausbleibens aber gewärtigen ſollen, 


daß ſie ihres ſammtlichen Vermoͤgens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erb⸗ 


ſchaften verluſtig erklaͤtt und ſolche dem Fisco zuerkannt werden follen. g. N 
RRoͤntgl. Preuß, Oder⸗Landesgerlcht von Dberfchlefien. 


en u... AVERTISSEMENTS 


) Breslau. Gelber und grüner Schweitzer Kaͤße zentner, und ſtuͤckweſſe, 
auch einzeln, iſt zu bekommen bey Ehr. Reimann im Feigenbaum. & 
) Breslau. Feiner Havauna Rollen⸗Canaſter das Pfund zo for, Cour, 


achtes hollaͤndiſches Poſtpapier befchnitten der Ries 64 Rihir Cour, niuer Caro⸗ 


= linſcher Reiß der Stein 3 Rthlr. 2 gr., in halben und Viertel⸗Stein a 96 ſgr. Cour, 

Wiener Chocolade das Pfund 35 gr. Cour., Jamalca⸗Rum die Flaſche 18 auch. 

e ggr. Cour, Franzwein 16 gr. { Malaga die Berliner Bouteille 22 gr. Cour,, 
in 5 


Ringe bey 5 


* 


und alle Sorten kauſchere Weine ſind zu haben bey 5 
Fe B. G. Müntzenberger, goldene Radegaſſe Nro. 484. und 85. 
*) Breslau. Beſte Elbinger Bricken und marinirter Lachs find zu den bil⸗ 
ligſten Preißen in ganzen Gebinden zu haben auf der Ankontengaſſe iin goldnen 
SFF 8 Hoffmann und Haͤusler. 
) Breslau. Ein mit noͤthigen Schulkenntniſſen verſehener junger Menſch 
von hier, kann, wenn er die Handlung zu lernen Luſt hat, fein Unterkommen fin⸗ 


= 15 u das Nähere bey dem Kaufmann Herrn Lehmann auf dem Judenplatze 
erfahren N 8 = 


) Breslau den ıflen Januar 1816. Da ich die mit meinem Schwleger⸗ 
ſohn, dem Herrn C. W. Lobe, bis zum 1. Juni v. J unter der Firma J. G. Lie⸗ 


bich ſel Wittwe et Comp, ſeit 17 Jahren geführte Schnittwaaren⸗Hondlung laut 


Eirchlaie von eben dieſem Tage aufgegeben, und ich nach unfrer Uebereinkunft 
Activa und Paſſiva übernommen: fo fordere ich glle diejenigen auf, welche an obi⸗ 
ge Firma noch Forderungen zu haben vermeinen, ſich ſogleich oder ſpaͤteſtehs bin⸗ 
nen 2 Monaten zu melden und nach Rechtfinden alsbald Zahlung zu erwarten. 


Dagegen erſuche ich alle diejenigen, welche mir ſchon feit fo vielen Jahren ſchüldig 
ſind, und trotz alles freundſchaftlichen Erlnnerns noch nicht bezahlt haben, mich 


baldigſt zu befriedigen, weil fie mich ſonſt zwingen würden, richterliche Hülfe nach⸗ 


ſuchen zu muͤſſen. Zugleich empfehle ich meine Nachfolger, den Herrn E. F. Scheff⸗ S 


ler und meinen Sohn F. W. Liebich, welche dieſe Handlung unter der Firma 


F. W. lebich und Comp, fortſetzen, und bitte, ihnen daſſelhe Zukrauen ban 1 8 x 
33 2 a a welche 


* 


nr, Ei 


welches ich ſeit ſo einer langen Reihe von Jahren zu genießen das Glück hatte und 7 


wofür ich hierdurch den aller verkindlichſten Dank abſtatte 2. 
N 56 N F. W. berwit. Liebich geb, Keil, 
„) Breslau den iſten Januar 1816. Mit ſchmetzlicher Betrühniß machen 


wir den Tod unferer vielgeltebten Tochter Thriſttane Caroline Pirſchke verehelichte 


Krauſen befaunt, Wer ſie kannte, wird unsern großen Verluſt fühlen, Dies ma⸗ 


chen wir allen unſern werthen Bekannten und Verwandten bekannt und empfehlen 


5 uns zu fernerem Wohlwollen. ; er 
. . : Ferdinand Gottlleb Pitſchke.. 
Christiana Caroline Pliſchke. 


2 Ferdinand Pitſchke,) 


; darlote chte ) als Geſchwiſer. 


Carl Pitſchke, 


) Breslau den aten November 1815. Von Seiten des Stadt⸗ und Ho⸗ 


ſpital⸗Landgüteramts wird hierdurch dekannt gemacht, daß das der verſtorbenen 


Erbfaſſin Anna Roſtna Glamſch verwittwet geweſenen Hartmann geb. Tatz zuge⸗ 


hoͤrige Grundſtuͤck ro. 15. zu Neuſcheitunig, welches a 5 pro Cent auf 30s Rthle. 


5 ſgk., 9 d'. Cour abgeſchaͤtzt worden, auf den Antrag des Verlaſſenſchafts Cura⸗ 


tors im Wege der freywilligen Sabhaſtation Öffentlich an den Melſtbiethenden ver⸗ 
kauft werden fol. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher vorgela⸗ 
den, in dem Lieitationstermine den 13. März 1816. , welcher peremtoriſch iſt, ſich 
im Amte auf dem biefigen Rathhauſe früh um ro Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 


tisten, Herrn Aſſeſſor Aſſig, zu erfheinen und zu gewärtigen,: daß daſſelbe dem 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach erfolgter Genehmigung der Erben zugeſchlagen 


und auf ſpaͤter einkommende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden ſoll. Zus 


gleich werden auch alle Diejenigen, welche an das Glamſchſche Grundſtuͤck und Nach⸗ 


2 ſonſtige Anfprüche zu haben vermeinen, hiermit, vorgeladen, ſpaͤ⸗ 
te 


tell us in dein peremtorifchen Licitationstermine zu erſcheinen „ihre Anſpruͤche an⸗ 
zumelden und zu juſtificiren, bey ihrem Auſſendleiben aber zu gewärtigen, daß fie 


damit gegen den neuen Beſitzer, in ſoweit ſie den Fundum betreffen, und gegen die 
Maſſe unter Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens werden praͤcludirt werden. 
Urkundlich unter des Amtes Jaſiegel und Unterſchrift. ER 

5 8 Stadt» und Hoſpital⸗Landguͤter⸗Gerichtsamt. 


8 Löwenberg den aten December 1815. Das Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und = 
Stadtgericht ladet zur Biethung auf das ſubhaſtirte Haus des zahlungsunfaͤhig 


verſtorbenen Schühmachermeiſters Johann Goktfried Scholz an der Bunzlauer Gaſſe 
hleſelbſt ſub Nro. 63. belegen und tapirt auf 430 Rthl. Cour. auf den gten Jar 
nuar, Sten Februar und raten März 1816. jedesmal des Vormittags um zo Uhr 
auf hieſiges Rathhaus in deſſen Regiſtraturzimmer die Kaufluſtigen mit dem Bey⸗ 


7 


fuͤgen ein, daß gedachtes Grundſtuͤck nach Zuſtimmung der Realglaͤubiger dem 


Meiſtblethenden zugeſchlagen werden wird. Auch etwanige uns nicht bekannte 


Perſonen, welche an dieſes Grundſtuͤck Anſpruͤche zu haben glauben, werden gela⸗ ö 
den, ſolche bis zum letzten dieſer Termine, oder in demſelben anzuzeigen und zu 


bewetſen, widrigenfalls fie damit gegen den künftigen Befiger nicht gehört werden 


konnten, Nur den jetzt noch außerhalb ihren Standauartieren ſtehenden Koͤnigl. 
Prkuß. Militairperſonen werden ihre diesfalligen Rechte vorbehalten. in 


x 
* 


dieſes Jahres Bo 


J ͤͤ 


Co ſel den aaſten September 1815. Die in dem Dorfe Rogan belegene 
Gregor Droſtſche Freybauerſtelle wird Theilungs halder in Termino den 21. No⸗ 
vember, den 21. December, und peremterſe den 25. Januar 1816. dem Meift- 
und Beſtbtethenden verkauft werden. Gedachte Poſſeſſion iſt gerichtlich auf 

618 Rihlr. gewuͤrdiget worden, und koͤnnen Kaufluſtige Taxa jederzeit bey ung in» 
ſplieiren. Zugleich werden alle unbekannte Realpraͤtendenten aufgefordert, in 
denfelben Terminen ihre Anſpruͤche anzubringen, widrigenfalls ihnen ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wild. FERN 
ER - König Preuß. Stadtgericht. ER 
-Groß-Strehlis den 13ten November 1815. Das Koͤnkgl. Preuß 
Gericht der Ereis:-Stadı Groß⸗Strehlitz macht hierdurch bekannt, daß in dem Poſt⸗ 
meiſter Weckertſchen Hauſe bey vorgenommenen Reparaturen an einem verborge⸗ 
nen Orte eine gewöunliche Schachtel gefanden worden, worin verſchiedenes Silber 
dem Anſehen nach Kirchengerathe, an Gewicht 3 Pfd. 30 Loth befind lch geweſen. 
Da der wahre Eigenthuͤmer bis jetzt nicht hat ausgemittelt werden konnen; fo wird 
derſelbe hiermit vorgeladen, binnen zwey Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 
31. Januar 816, anberaumten peremtortichen Termine, vor dem unkerzeichneten 
Stadtgericht zu erſcheinen, feine Eigenthums⸗Anſprüche anzuzeigen und zu juſtiſi⸗ 
ciren wldeigenfalls dieſes Silber dem Eigenthuͤmer des Hauſes und dem Finder 
als Eigenthum zugeſchlagen werden folk, : ER a: 


Das Koͤnigl. Gericht der Stadt, 

*) Eichberg bey Bunzlau den aten Januar 1816. Es wird dem Publiko 
bekannt gemacht, daß die im letzten Kriege verlohren gegangenen Hypothekenbuͤ⸗ 
cher der combinirten Dönfer Eſchderg, Krompitz, Waldvor werk und Rothbuſch anf 
den Grund der darüber in der gerichtlichen Regiſtratur vorhandenen und der von 
den Beſitzern der Grundſtücke einzuziehenden Nachrichten, aufs neue errichtet und 
regulirt werden ſollen. Es wird daher ein jeder, weicher dabey ein Intereſſe zu 
haben vermeint und ſeiner Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vor⸗ 
zugsrechte ſich zu verſchaffen gedenkt, hierdurch vorgeladen, ſich binnen 3 Mena⸗ 
ten bey dem unierſchriebenen Jufitiario zu Hahnau oder ſpäteſtens in dem zu diem. 
ſem Behuf in der Gerichts ſlube auhier andergumten Termine, den 9. und 10, Nik 

r und Nachmittogs zu melden und feine etwanſgen An ſprüche 


naͤher anzugeben. Sg FE SE 
Das Major Graf v. Reichenbach ſche Gerichtsamnt hietſelbſt. 
ä „C Mattiller, Juſt. 
Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte 


) Wleſe den 2aflen December 18 15. Nachſtehende Käufe find bey der 
Seniorats⸗Herrſchaft Wieſe in dem ha ben Jahre vom 1, Juli bis Ende December 
18 15% zur grunde brigkeitlichen Baſtaͤttigung gekommen: 8 

1. Der Kauf des Häusler Martin Schmidt, über die Andreas Helſigſche 
Haͤuslerſtelle zu Wieſe, pro 20 rihlr. a . „„ 
2. Des Johann Forich, um das Franz Roͤlliſche Haus zu Wieſe, pro 
137 rthlr. 7 ä 8 RE W 
i 8 3. Des Hs. G. Hoſe, um das aͤterliche Roboth⸗ Bauergut zu Riegersdorf, 
pro 292 rthlr. 5 IT 4. Des 


‘ 


2 eur) 2 


4. Des cörtterh Soffner, über ein Ackerſtck kom Sauer off Sanin, 
pro 114 le er 

55 De 8 Os. Frlebeſch Binder, um Dr märterliche Sußbauerfiee zu Rlegers⸗ 
dotf / bro 200 thlr. . 

6. Des Anton Geißler, um ein nude vom Bauer Fried. Hoſſann zu 


nn pro 100 Fehlt. 


Des Hs, Caſpar Mieke um die mütterliche ee zus Dumas 


1 pro 26 rthir⸗ 
8. Des Johann Jaschke; um das Baer Megterfäe Haus zu Rithersdotf, a 


pro 36 rthlr. 


9. Des Fried. Sauer, um dite Srunferige SußSauerfie zu 1 Dittmannes 75 


dorf, vro 157 rthlr. f 


10. Des Franz Rother, um das Balzer Schwetterſche Haufe zu Witſe, | 


ro 15 rthlr⸗ 2 5 
1. Des Johann Bariſc „ um 905 Johanna Wucher Haus zu Bi, po. >> 
40 bir: 233 


12. Des Heinrich Bitmer, um das Yodrens Stine Dans zugangenbi 


z i pio 45 rthlr. 


f 68 ithle. 


13. Der Anna Kofi ohnen, um das Hanns Rohnerſche Haus au Bons BR 
genbert, pro 32 rthle. 3 


14. Des Heli Graben = um dns Martin Weidiefge DAR, u Dittmauns⸗ 57 
dorf, b ro 111 ist ee es 
15, Des ans G. Graber, um das street, Haus zu Riegerebsnf, a 


15 Des H6. G. Sauer, um das 95 G. Scholzſche Haus zn Dittmannberf, 
pro 148 rthlr. i N 
17. Des. Franz Ueberall, um das oäterliche Sioberßbaueegat zu Wieſe, pro 
8 rihlr. a = 
18. Des Franz Görüch, um dos dle Siobrppauergut zu Die, vt 
366 rihlr. = 
a Schrehshorf den 23ſten Decumben, 1 8 15. Bey dem Seid Bu 
deln Hüte find vom 1. Juli c. bis ſetzt nachſtehende Käufe conſirmirt worden: 
+ Von den Gütern Schrebsdorf. 
2 Der Joseph Radetzkyſche, um die Paul Ruſcheckſche Freyſtelle, ad 304 rthlr. 855 
2. Der Joſeph Hiltigſche, um die Johann Nüͤckelſche Freyſtelle, ad e 5 
3. Dr Anton Meisigfehe, um die vaͤterliche n ad loo Mau 
; Von Kunsdorf. i 
8 Der Goilob lehne um Erle en uno Srepflne,. a 


55 up 5 5 Ben f 


“nn = | | er 
Von Stegrotg. - : 
Die Georg en Adjudicatoria, um a Saas Koppel Nor 


Galen, ad 282 Rthl. 


) Stolz den zofien December 1815. Seit 9855 2. Jull c. Am beym 
Gerichtsamte nachſtehende Käufe verlautbart worden: 

1. Der Gottlieb Reichelſche, um das väterliche Bauergut, ad ei rthlr. 

2. Der Joſtph Nowagſche, um die Bernhardiſche Colonleſtelle, ad 60 rthlr. 

3. Der Anna Marla Buhlſche, um die Johanna Koffinkeſche Eoloniefelle, 


4b 35 rihlr. 


4. Der Roſalia Peſchelſche, um die Nip hanaſche Robothſtelle, ad 112 rthlr. 

i 0 Kaup nitz den zaſten December 1815. Bey dem hieſigen Gerichtsamte 

1 ſeit dem 1. Juli c. bis jetzt bios der nachbenannte Kauf verlautbaret worden? 
Carl Sommerſche, um dle Friedrich Bittnerſche Colonteſſelle, ad 180 rthlr. 

re Lampersdorf den 25flen December 1815. Bey dem Gerichtsamte 


: Hiefeibft find ſeit dem 1. Juli c. bis jetzt nachſtehende Käufe verlautdart worden: 


1. Der Wilhelm Blaſerſche, um die Goufftied Nuſchiſche Hauslerſte, gd 


176 rihlr. 


2. Der Gottlob Sirfäbergerfie ‚um das George Draufifee Sanergut, 
ad 480 rihlr. : ; 
3..Der Gottlieb, Säuberfche, um dle vütert Frepſtele, ad 206 ehe. ; 
4. Der Gottfried Drauſchkeſche, um die Gottlob Baumannſche Freyſtelle, 
ad 300 rihlr. f 
J,. Gottlieb. Pfluͤgerſche, um die Sommerſche Freyſtelle, ad 250 rthlr. 
6, Gottlob Baumannſche, um die Ebriſttan Winklerſche Freyſtelſe, ad s oo rihl. 
7. Gottlob Mänchſche Abhudiegtorta, um die Gottwaldſche Seepfele,. ad 


ee rihlr⸗ 


8. Gottlieb Meltigsche, um das Laltgerſche Boͤckerhous, ad 10 rhlr. 
9. Gottfried Fellbaumſche, um das vaͤterliche Bauergut, ad goo-ttbir.- 
*) Oppeln den I6ten December 1818. Bey dem Königh Serie ver 


Stadt hlerſelbſt find folgende Beſitz Zuſchreibungen erfolgt: 


l Das Roſiſche Erbenhaus ſud No. 212. den Schuhmacher Sooama Sea 5 


peckſchen Eheleüten, pro soo Riblr. 


2. Das Mathes Heymannſche Quart Acker ſub No. 34. der ela verehel, 
Drosdatins, pro 800 Rthir. : 
3. Des Czechſche Ecbenhaus ſub No. 124 dem age Jonas Bier 
᷑reck pro 456 Rihlr. = 
4. Das Haus der Wittwe duns ſub No. ‚5% ur Hale dem when . 
Simon pio 61 Rihlr, 5 355 


= Se 


u 
% Mittwochs den 10, Januar 1816 N 
Auf Er. Königl. Majeſtaͤt von Preußen e. u. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befeht. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. III. 


. 5 i = 2, 0% 

„) Breslau. Das Haus Nis. 1846. auf der Juͤdengaſſe ift aus freyer 
Hand zu verkaufen, Das Nähere beym Drechsler Kramer in der Bude dey der 
JJ ß 
) Btesſay. Da ich zu Ogern d. J. Breslau verlaſſe, fo bin ich geſon⸗ 
nen, bis dahin meine Meubles, faſt füunntiich noch ganz neu und modern, zu ver⸗ 
kaufen, und konnen Kauſluſtig; ſeibe in meiner Wohnung, Taſchengaſſe deym 


Theater im Hguſe des Stellmacher Herrn Helis, in Augenſchein nehmen. Auch 
iſt edenfalls ein ſehr gutes neues tafelformiges Wiener Forteplano von 51 Oetgven⸗ 


bey mir zum Kauf zu haben. N i a 
5 x 3 Fre 8 55 Ringelhardt, Regiſſeur des Theaters. 
Breslau den sten Januar 1816. Den ꝛsten dieſes Monats ſolten in 


der dem biefigen Kranken⸗Hoſpital gehörigen Forſt bey dem Gute Herruprorſch an 
der Oder, und Tags darauf den ızten dieſes Monats in der auch dem Kranken⸗ 
Hoſpital zum Gute Peiskerwitz an ber Ober gedötlgen Forſt, eine Anzahl Eichen 
und einige Haue Strauchholz anf dem Stamm durch Eicitation verkauft werden. 
Kaufluſtige werben daher eingeladen, ſich an gedachtein Tage Vormittags um 9 Uhr 
EM genannten Forſten eigzufinden, Ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß 
dei ſennetzmlichſ Biethenden das Bolt zupefchlagen werden wird. Die Bedingun⸗ 


gen werben vor per Licttstton dekannt gemacht werden, und der Foͤrſter Nerſich wird 
denen Kauflüſtigen das Holz vorher anweiſen, bey dem fie. ſich deshald melden 
konnen. g Die Direction des Kranken⸗Hoſpitals. . 
Liegnitz den often Juri 1815. Des im Fuͤrſtenthum Liegnig und deſſen 
Haynanfchen Ctelſe zu Erbrecht gelegene Gut Rieder⸗Heimsdorf wird hi urch 
von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ Landesgericht ad Inſtantſam der Negetz⸗ 


Wohlauſſchen Kandſchaft, wegen mehr jähriges Zinſendeſte von den darauf hatten den 


Tansfchaitlichen Pfandbriefen per 8800 Rthle., in via Exccuttionis zum noh wen⸗ 
digen öffentlichen Verkauf ausgestellt, und es werden daher alle diejenigen, niche 


dieſes Gus zu kaufen gefonnen, zugleich ober auch ſolches zu beſſtzen fähig und zu 


bezahlen neumögend find, Kkaft dieſes Proclamis aufgefordert, ſich in denen vor 
dem zum Deputato ernannten Ober ⸗Landesgerichts⸗Afßeſſor o Franckenbern, auf 
den 2 Novemter a. c., den 3. Febſnar und den 9. May 1816. angefegıen Bie⸗ 
thungeterminen, wovon der Diitte urd letzte pereitorſſch if, Vormittags 8 Uhr 


auf hieſigem Ober⸗Landesgericht einzufinden, ihr Geboth abzugeben und hier naͤchſt, 


indem nach Maasgabe der Geſetze auf die nach Verlauf des letzten kiciegtionsker⸗ 
ä 322 S e 
5 f . „ 


2a) 


antes einkommende Gebothe nicht weiter refleeti tt werden Toll, die Adſudieatton 


an den Breite und Beſtblethenden zu gewartigen. Hi:rbey gereicht Jedoch den 


Kauflaſtigen aunoch zur beſondern Kenntniß und Berückſichtigung, daß dieſes 


Gut darch den Krleg dergeſtalt ruinirt worden daß faͤmmttliche Ställe und Wirth⸗ 
ſchaſtsgekäude eingräfhert worden, und das Nutz⸗ und Zugoteb beynahe gänzlich, 


fo wle alle todte Ilventarienſtüͤcke eingebüßt find, weshalb denn auch die im Octo⸗ 


ber vorigen Jahres gufgenommene landfchartiiche Tape, die übrigens: nedft dem 


fonfligen Zubeher während den gewöhnlichen Grſchäftsſtunden jederzeit in bieſiger c 


Regiſtratur zu inſpielren ſteht, mit Hinſicht auf die erforderlichen und auf 4615 Rtlr. 
7 ige. 9 d'. Cour. veranſchlagten Ketadliffementäfoften a 5 pro Cent gerechnet, 


nur als Prätium taxgtum 4327 Rthl. 13 gr. 1 d' ergeben hat. Seitdem iſt indeß 


die Landſchaft beſtiſſen geweſen das Retabliſſement mögllchſt zu bewirken, und 


da hiernach auch mit großer Wahrſchein tial kor die völlige Beendigung des Reta⸗ 


bliſſemnents bis zum peremtoriſchen Verkaufstermin zu hoffen ſteht, und ſodann ſich 
jenes Praͤtium kaxatum bis auf 8943 Rthl. 10 d'. erhöben wird, ſo hat erwahnte 


Ber ord⸗ vor der Hand noch Auſtand genommen, den eigentlichen Taxwerth durch 
das gewehaliche lanoſchafkliche Cencluſum def gitiv zu füriren, und nur fuͤr den 
Fall, daß dem Verhoffen zuwider die Wieder herſtellung der Gebäude und des In⸗ 


ventarii dis zum Verkauf noch nicht vollendet ſeyn ſollte, wird den Lititanten zur 
Kaufs » Condition gemacht, daß binnen einem Jahr vom Tage der Naturaltradt⸗ 
tion des Gutes an gerechnet, zu bewörken; wogegen Käntern alsdann ader auch 
: Seitens der Landſchaft der landſcha tliche Eredit nach der altern Credit⸗Taxe zu⸗ 
geſtchert wird. ’ ; — $ 8 


Königl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 


) Pieß den asſten December 1815 Von Seiten des fuͤrſtlich Anhalt Pleß⸗ 
ſchen Juſtizamtes hierſelbſt wird hiermit dekannt gemacht, daß die auf der hieſigen 
Vorſtadt ſud No. 26, belegene, auf 140 Rthir. Cour. gerichtlich geſchaͤtzte Jarod 


Ligertſche Poſſeſſſon in Termino unico et peremtorio den 14. Maͤrz 1816. früh um 


9 or auf den Antrag der Ligertfben Erben Theilungs halber plus oſſerenti ver⸗ 5 


kauft werden oll, wozu alſo Kaufluſtige eingeladen werden. Se 
PR I ER ELITE, Fürſilich Anhaltſches Juſiizamt. RE 


„J Breslau. In Nro: 619. auf der Schweidnitzer Gaſſe iſt die Conditor⸗ 


Gelegenheit und ein kleines Gewölbe zu vermietben. 


) Breslau. Im Haufe Nro. 1704. auf der Schubbraͤcke im erſten Vler⸗ 5 : 


tel iſt Sir einen einzelnen Herrn eine gut meublirte Stube zu vermiethen. Das 


Nähere it unten in der Barbierſtube zu erfahren. 5 
) Breslau. Auf einen gelegenen Platz iſt ein Keller zu vermiethen und 


bald zu beziehen. Das Nähere erfährt man in Neo. 1. auf dem Ringe dem 


Kürſchner Vogel. Se 
„% T Zu verauctloniren. 

Breslau den sten Januar 1816. Mittwoch den 10. Januar werden 
in der Buͤttnergaſſe No. 35 verſchiedene Meubles, beftehend in Sophas, Stühlen, 


Spiegeln, Betten ꝛc., auch ı eiſerne Caſſe nebſt andern Handlungs⸗Utenſilien ver⸗ 
ſteigert und an den Meiſtbiethenden gegen gleich baare Zahlung in 5 Courant 
„ 8 Piere 


verabfolgt. 


* 


Sachen, = 


1 


2 Cirs) 


Sachen, ſo verlohren worden. 
„) Breslau. Den 3. Januar iſt ben den neuen Fleiſchbaͤnken ein mittlerer 
Mops hund verlohren gegangen. Er hört anf den Namen Azor und hat ein rothes 
Halsband mit 4 Schellen. Der ehrliche Finder, der ihn beym Flelſcher Schindler 
abgiedt, erbält eine gute Belohnung. ._. . a 
Klein⸗Linz. Es hat ſſch elne kleine Hündin Pünſcher Race, ſchworz 
ehne weiteres Abzeichen, die auf den Namen Leddy hört, verlaufen. Der Wie⸗ 
derbringer ergält ben dem hieſigen Dominio 1 Rthlr. Cour. Recompeneg,. 8 
Sachen, ſo geſtohlen worden. 


») Breslau den 7ten Jannar 1816. Es And wür in der Nacht vom 15. x 


dis 16. December v. J. vor dem Nicolaithore dey dem Herrn Rector Vogt durch 
einen Eſodruch 13548 Gulden Einiöfungefheine geſtohlen worden. Dies Ungluͤck 
iſt mir deshalb beſonders ſchmeczhaft, weil dieſes Vermoͤgen nach ausgeſtundener 
harter Krankheit meine einzige Stütze war. Sollte mir jemand zur Wiedererlau⸗ 
gung derſelden Anzeige machen können, fo bin ich zu einem Douceur von zoco Gul⸗ 
den Einlöſungsſcheinen erboͤthlg. 5 JC 
Sr Albert Ammor, Bürger und Shuhmacermeiftr. 
ee Citationes Ediltates.: „„ 
Breslau den ı5ten September 1815. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Königl. Offleül ſisct der Drurker⸗ 
geſelle Carl Ernft Reichelt, Sohn des zu Slebenhuben bey Breslau veriterbenen 
Inwohr ers Johann Reichelt, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuſ. 
TFande hiedurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwortung über den ahne erſor⸗ 
liche Erlaudniß unterhemmenen Austritt außer Landes ein Termin auf den 23. F % 


bruor 1816. Vormittags am 10 Uhr vor dem Oder ⸗Laudesgerichre Auscultaor 
Reymann anberaumt worden, zu ſelbigem hiermit aufs hieſige Ober Landesge⸗ 
richts haus zugleich vorgeladen. Solfte Denunciat in dieſem Termine nicht erſchei⸗ 
nen, auch dis dahin nicht wenigſtens von feinem dermaligen Aufenthalt Nachricht 
geben, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdkenſt zu entzießen Ansgen 
tretenen verfahren und auf Conſtscatton ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm 
etiva noch zufallenden Vermögens zum Beſten des Oßfiicli ſisci erkannt werden. g0) 
f Kkaoͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſſen. 
„) Brieg den sten December 1815. Von dem Köntgl. Oder⸗Landesgericht 1 
von Oberſchleſten find auf Anfuchen des Offieialis fiscl die aus dem Leob ſchu err 
Creiſe gebürtigen, entwichenen, enrollirten Cantoniſten: 1) Simon Hof ala, 
2) Franz Jannik aus Zawada, 3) Joleph Kozar und Joleph Reiskp aus Firstar - 
witz und 4) Sebaſtlan Osmaczik aus Cosmitz dergeſtalt öffentlich vorgeladen wor⸗ 
den, daß ſie ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und dis zum CC 


N 


Bee .gten April 1816. Vormittags um 9 ughr 2000... 
auf dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichte vor dem Deputleten, dem An 
Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller II., geſtelen, von ihrer Entweichung Rede ud 
Antwort geben und ihre Zurückfunft glauphaft nachweiſen, im Fal ihres Aushlei⸗ 
bens aber-gewärtigen foflen, daß fie ihres fämmtlichen Vermoͤgens und hiernächſt 

noch etwa zufallenden Erbſchaften verluflig erklärt und ſolche dem Fisco zuerkannt 
erden fol ndnd 8 5 = 
Roͤnigl. Preuß. Ober Landeögericht von Oberſchleſten. b 
a N AVER- 
1 1 


Sur 8 er 8. 
8 Der Bld. Neue Meſſiner Citronen das Hundert 4 Nihlr. ſi ſind zu 125 a 
a en bey J. W. Skenzel. 
EN, Breslau. Berſchledene Poſten feine und mittlere ſchleſſhe Eu 
„Boll: 2 lizern im moͤglichſt bigigen Pele zum Verkauf bey 
ET Cbriſtian Kliche, Reuſchegaſſe Neo. 88. 
8 — Breslau, Schone und füße Maltheſer Aepfelſinen, groß kuͤrkiſche Fei⸗ 
gen und Haſelulſſe, Maronen 7 auch condirte italienüiche Pommeranzen ſind zu ha⸗ 
den bey J. W. Stenzel. 
FE Eſcheſchen den gten Januar 1816. Unſer am 20. Juni 1798. erſtgebor⸗ 
ner Sohn, Fritz, hat heute Morgens um hald 10. Uhr feine irdiſche kauf ahn durch 
Lungenentzündung geendiget. Verwandten und Freunden machen mir den für uns 
unerſetziichen Verluſt dieſes unermädet thätigen und wißbegierigen Sa hiers 
mlt bekaant, on ſtillen Bepleids gewiß überzeugt. a 
Franz Bienek, Baier. 
Babette Blenet geb. Biedermann „ Mutter. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Breslau den isten December 1815 Bey dem Koͤnigl. Gericht zu 
S. 0 aren in Breszau ſind vom 18. Juni bis 15. December 1815. hachſlehende 
Kaut⸗Coniracte confiemirt und Fundi ber reicht worden? f 
RE Der Kzuf' des Franz ſcheſchke, ’ um das Car! bangerſche Bauefgut zu 
Naſelwitz, pro 2400 Nthle⸗ r 
) Der Kauf des Anton Wuſt, um das 1 hoſta eidonene auge 
Auen gans zu Naſelwitz, pro 115 Nebir. 15 for. - 
* Der Kauf des Johann Joſeph Thiel, um > miftiesfhe Baue ut zu 
Miß witz, pre 720 Rihlr, $ 
4 Der Kauf des Brrngäetner dran Kunst, um bie olterüch Step zele zu 
ellen, Cee uſt pro 200 Rthir. 
5) Der Kauf des Karl Wiesner, um die Waden Grandfäch vor dem 
Nicolat⸗Tbere No 114. pro 1600 Rthlr. 5 
5 6) Der Kauf des Car Wiesner, um die Wockeſchen Grunpäde oor dem 
Nola Tote Ne. 115% 210 600 Rihlr. 
79. Der Kauf des Carl Wiesner, um die Wotkeſchen Ernste ert dem 
Nikola höre No 117. pro 8800 Rthlr. 5 
8) Der Kauf des Carl e um dle Wockeſche We bot dem Rita 
Thore, pro 2000 Rthlr⸗ 
90 Erbberſchreidung der Suhane Ellſabeth verwit. Vogel geb. Dorn, a um 
es manier liche Weofe vor dem Mitolai⸗Thore, pro 50 Rihlr. 
1 18) -Erdverfchre dung der Suſgnna Eliſabeih verwitt. Vogel geb. Durs, 
um das, Rah! Haus vor dem Nicolai ee pro 33 10 Rihlr. 5 


11) Erb⸗ 


e Er 5 
L V Be 


2 2 2 147 ) 2 


11 Ertberſchreibung der Noſſna verw. Simon geb, Weigbergin, um das 

marital ſcde Haus zu Clarencranſt, pro 164 Nther. 24 ſar. 5 
142) Der Kauf dis Johann Ehriſtoph Badau, um die Disifelöfche Wieſen⸗ 
Parcelle vor dem Nicolai Thore, pro Zoo Rehlr⸗ „ 
113) Dito des bürgerlichen Schuhmacher ueſſter Moßlowsky, um das Haus 
und Garten des Koͤnigl. Judenamts Inſpectot Rudolph Schwenck vor dem Nies ⸗ 
lal Thore, pro 2700 Rthit: Kauf: und 300 Rihlr⸗ Schlöſſeigelder. 1 
444) Dito des Commerrathi Knsofler, um das ſub haſta erflandene Scholze 
ſche Bauergut zu Neukirch, pro 2110 Rihlr. 3 
165) Dito der werde: König. Steuer⸗Einnehmer Hoffmann, um das 5 
ſud haſta erſfandene Klugeſchen Grundſtöck dor denn Nicolsi Thore, pro 4880 Rtir. 

16) Dito des Franz Sturm, um die Groſſerſche Frryſtelle zu Wilſchkowih, 

pt 310 Aufl. 3%) 
17) Dito des Gpeißian Heilmann, um das Wagnerſche Angerhaus zu Rus 
ſelwitz, pro 68 Rthle. 8 a x . BEP Re 
2 18) Dito des Gottlieb Bothe, um die baͤterliche Frepſtelle zu Kruͤpten, pro 

FE = Homuth 


68 Sehr: 17 far. LEW. 


Dobm Breslau den 2 fſten November 1815. Von Seiten des a 


Roͤnigl. Preuß Hoſrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß der Schulleh⸗ 
ker Dominicus Bernhard die ſab No. 14. zu Bicchdorf gelegene Gärinerſtele laut 
Kauf⸗Contract de confirmoto deß 9. Hol 1813 von dem Joſeph Franz är 

150 Rubin, erkauft, und iſt der Belgritel für denſelben er Dette o dom 13 Se 

tember 815. eingetragen worden een er Er SE 

Herrnſtadt den Taten December 1815. Bey dem unterzeichneten 
Domoinen⸗Juſtizamte find von ult. Junl bis ult. Dertaber 1815. nachſtehende 
Käufe confirmirt worden: „„ 
Schnberſte. 1) Des Gottlieb Matſchey, über dle Dilngnerſche Frepſtelle ſub 
Nero. 2. im Werthe von 300 Rthir. ER 1 
Dioblele. 2). Des Johann Vater, über das Schneider Gottfried Marqasrt⸗ 
ſche Ang rhaus ſub Nro. 82. im Wertbe von 170 Rihlr. „ 
„Klein⸗Saul. 3) Des Friedrich Maͤtſchke, über die Maͤtſchkeſche Erbſcholti⸗ 
fen ſub Niro. 16, Im Werthe von 1490 Rihlr⸗ f e 
J) Des Seifenfisdermeitee Trenkler, über eine Ober; Bartſchwieſe ſüb 
Nro. 39. im Werthe von 300 Rihlr. „ EEE SH 
e SGottesberg den 12tFN December 1818. Bey dem hieſtgen Koͤnggl. 
Stadtgericht find in dem Zeinrgum vom 1: Junt bis ultimo November d J. nach⸗ 
ſtehende Käufe conſiemirt worden: = 255 a er 775 
13) Kauf des Barethmacher Glatz, um Rudolphs Haus No. 7 / lar Be 
Si > Be 372) Bateih⸗ 


2 618 ® 


5 = Sarahise Vogts gulf, um das Haus No. 181. der Witwe Brett- 
ſchneider, für 110 Reble, 
3) Muller Kühns Kauf, um das ſub haſta erſtandene aus No. 79. der 
perfiocßenen Wittwe Graf, für 396 Rihlr. 
4) Töpfer Rochlaß Kauf „um das Haus No. 161, der serehelichten Rau- 
ern, für 454 Rthlr. 

5) Deſſelben Kauf, um das Poſllerſche Haus No. 197 fuͤr 31 Rthlr. 
. Barethmacher Scholzes Kauf, um das Walterſche Haus No. 196., er 
60 Rihle. . 

5 Ottma chau den zten December 18 15: Nachbenannte Käufe find, als: 
10 Am 23. November c. der des Anton W um die Schmiede Rio. 3. 
pro 920 Rthlr. 
= 2) Am 26, ejusd. der der Maria Brummer berehl. Bohm, um den Auut⸗ 
ſcham Rro. 2. ‚pro 600 Rthlr. — eonfirmirt worden. 
Juſtizamt des Rittergutes Relſewitz. . 
2 Oltmach au den pten December 1815. Am 27. Juli e. iſt der Kauf 
des Mathes Jockiſch, um die Freyſtelle Niro, 1. zu Gräditz pro 62 Rthlr. confr⸗ 
mirt worden. 5 Juſtlzamt des Rittergutes Graditz. 
8 Ottmachau den Iten Decemker 1875. Am 14. October 1815. find: 
5 19 Der Kauf des Franz Schoͤn, um die Roboshgärsnerftele Nro. 11. pre 
40 Rthlr. EYE und : 
2) Der Kauf des CafparPacınide, um die Frepſtellt Nio. 3 , pro 97 Ahl. . 
f anfemikt worden. Juſtizamt des Rittergutes Johnsdorf. Ge 
Strehlen den ızten December 1815. Das Landrath v. Prittwitz 
Kobtiſcher Gerichts amt macht Meddutch bekannt, daß e vier Poſſeſtonen 
verkauft worden find: — 
E 1) Die Freyſtelle ſub Nro. 20. vom Johann Car Som an den Gortfeld 


Klammt, pro 453 Rthlr. 8 ggr. 


23) Das Angethaus ſub Nro. 31. von der Johan Eleonore vermit. han. 
er geb. Herrmann dem Gottlieb Janſche, pro 27 Rthlr. 
3) Die Freygaͤrtnerſtelle ſub Nro. 4. vom Johann ehriſian Kobler an feinen 
Sohn Johann Gottlieb Kohler, pro 330 Rthlr. > 
4) Die Oreſchgaͤrtnerſtelle ſub Nro. 13. von Ehriſtian RR an den Sett⸗ 
lieb Klammt, pro 200 ‚Kehle. 


| 3 #) ‚Brottfau den aoſten Detember 1815. 2, bem aint eds . 
richte find folgende Käufe conſirmirt worden: . 
5 2 Virteſchung des e ſub No, 33. 2 bro 100⁰ ohe 2 19 


a 


N 1% 


Acker groß! Maas, pro 322 dalle, 5 und Sau, re 60 Rıbir. der, Iodonma 
Chriſtiana Endler. i 
2) Kauf des Corduaner Joh. Chr. Brieger „ um 4 Scheſfel väterl. Acker, 


pro 300 Rthlr. ; 
3) Dito des Faͤrber Eprifian Sonnenbrodt 7 um, das Rieppienſcht Haus 25 N 


No. 35, pro 500 Rihle. 
4) Dito des Sattler. eben Städter, um das vätsrliche Haus ſub No. = 5 


pro 1400 Ntbir.. 
5) Verreichung des näteficen Haufes ſub No. 95. 4 pro 1400 Rıfle. dem 
Joſep Waͤber. 
6) Dito mehrerer Ackerſſcke der verwitweten Roſalla wle, pro 5 Nl. : 
7) Dito dem Joſeph Waͤber, pro 555 Rehlr. 
9) Dito der Caro;ine Waͤber, pro 555 Rthlr. 
5) Dito dem Jacob Heinrich Wader, pro 585 Kehle, 
10) Dito der Alopſta Wäber, 54 Rihlr. 
11) Kauf des. Joh. Ferdinand Freund, um das Safpand um ſchwarzen 
5 ai No. 168. pro 2200 Rebler. 
132) Dito des Daniel Gottlieb Schofforſcheck, um das Sonnendrodtſche 
Haus ſub No 193. und 4 Scheffel Acker, pro 1600 Rthlr. = 
13) Dito des Schuhmachers Joſenh Stephan, um 2 Scheel Acker, pro f 
95 Rihl. 
14 Derreihung. des Gafhaufrs vum 3 Riten, St. Gorge lub Ro. ‚170. 5 ps 
3000 Nthlr. dem ꝛc. Bernhard Relſe witz. 2 : 
415) Dito mehrerer Acker ſtücke, eines Gartens B88 + Scheuer aus dem vaͤ⸗ En 
terlichen Nochlaß dem Bernhard Reiſewicz, pro 586 Rthlr. f 
f 16) Dito der Joh. Juliana Relſewitz verehelichte Hoͤger, pro 500 Rihlr. 
17) Dito der Joſepha Reiſewltz verehelichte Zlebolz, pro 505 Rthlr. a 
5 18) Kauf des Anton Jacob, um die e Gaͤrtnerſtelle ſub No. en 
pro 150 Rihlr. zu Klein Neudorf 
19) Verreichung eines Ackerſtuͤcs von 6 Scheffeln Breslauer Macs, der 
Mathilde Mändaͤuſch verehellchte Otto, pro 500 Rthlir. ! 
„) Ratibor den 2oflen December 1815. Bey dem Königl, Stobtgerlcht 
zu Ratibor find vom 1. Juli 1818. bis Ende December 19 15. folgende Kaͤufe 1 
firmirt worden: 
RNatiber. f. Kauf des Luchmocher Andreas Günzel, um das miötterliche 
Haus Nro. 84, pro 906 rthlr. 2. Seifenſteder Aloys Hillmer, um die väter 
chen Realitäten, pro 1140 kihlr. 3. Gaſtwirth Johann Hilmer, um das 


ä Haus No 1. und Garten Nie, 3% 75 pro 3433 rihlr. ER ru 
N ner, 


x 


(1200 
M büer, um bs vaͤterliche Haus Nro. u: pro 1263 rihlr. 5. Mofas Aufrecht, 
uni das Probſtey⸗ Haus Nro. 186,, pro 2265 rihlr, 6. Nadler Muͤhlſtrehm, 
un das veterliche Haus Nero. 10. pro 1278 rthlr. 7. Verehl. Kaufmann 
Abraß Namizcef , wur d den Baherſchen Garten Nro. 192. pro 4oorthir, 85 Witt⸗ 
BE Apellonig Kurs, um das ma taliſche Haus Nro. 15., pro 66% rihlr. 
9. Diſſillateur Friiſch, um das Joiſchſche Haus Nro. 142., pro 550 rihlr. 
10 Drechsler Dvd, um das Henzmaunſche Haus Nuo. 5 6., pro 2863 rıklr. 
11. Schuhmacher Merkel, um das Joſchkoſche Haus Nro. 117., pro 8 rthir⸗ 
12. aa Katath, um das Hennegenſſihe Haus Nro. t. pro 450 rihlt. 
Planta. 1. Kauf des Gerber Kappert, um die vaͤterl Scheuer Nro. 122 
pro 66% Alle: 3 Matlanne Warwas, ar dle väkkrliehe Stelle Nro 5 sr 
pro 145 ti. 
Kreutzprobſtey. Kauf der Schwledergalſchen Eheleute, um dle Bleylaſche 
Wieſe. Koͤnigl. Stadtgericht zu Ratibor. 
8 *) Schloß Mittelmalde den Zuften December 1815. Im zweyten 
halben Jahre vom 1. Juli bis Ende December 18 15, find dep dem Graf o. Althann⸗ 
ſchen Seriptanmte zu Mittelwalde zur Confiematton nachſtehende Käufe * 
men: Aus Bobiſchau. 15 
19 Joſeph Satzels Kauf, um eine Bauerſtelle, fur 300 Rihlr. 
2 Anton Wenzels Kauf um eine Daverſtele, pro 381 Rtht. 
Aus Sckoͤngu. . 
5 Johann Hornigs Kauf, um einen Auengarten, 0h 163 Rehlr. 
Aus Schönfeld. 5 
4) Felix Neagebauers N um eine Bauerſtelle, vote 1000 abt. 
Aus Michelsthal. = 
50 Cart Rüons gouf, um eine Eotoniefkile, | pro ı 14 webe. 
5 Aus Neundorf. 
6) Peter Hoffmonns Kauf, um eine Bauerſtelle, er 5333 Rihlr. 
Aus Lauterbach. f 
7) Jeſeph Roͤnſchens Rauf, um die Anton Beurer Sau, = pro 
26665 Rıhle. > 
ö Aus Schoͤnthal. N 
» Joſeph Geislers Kauf, um elne Gärtnerſtelle, pro 160 wehr. 
Aus Thonndorf. 
8007 Johonn Katers Kauf, um die Erbſcholtiſeh daſelbſt, pro 2 8665 Br. 
1080 Joseph Hauſers Kauf, um eine Bauerſtelle, für 228 Nıfir. = 
Das er 9. Althanbſche Gerichtsamt. 5 Volkmer * Ju. 
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z Nro. II. des Breslauſchen Intelligenz: Bhattes 


vom 10. Januar 1816. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
Ober⸗Glogau den 10. Decbr. 1813. Bey den mir anvertrauten 


Gerichtsaͤmtern ſind im erſten halben Jahre, als vom 1 Juli bis ult. 7 


Decbr. c. find folgende Käufe zur Conſirmation eingereicht worden, als: 
J. Bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel 8 b 
A. Bey Klodnitz. r. Kaufcontract des . Suchanek, über eine 
> Robothhäusterfiele,-pro 311 Rihl. 
2. Des Leopold Kuſchma, über ein Ungerhäufel pro 57 Rthl. 
B. Bey Lenkau. 3. Kauftontract des Adam Relick, über die vaͤ⸗ 
terliche Muͤhle, pro 266 Rthl. 


4. Desgleichen des Anton Schinainsky, über eine Häusterfik, . 


pro 77 Rthl. 
5. Desgleichen des Martin Wallitek, über eine Nobothhäuslerſtell, 
5 >. 100 Rthl. 
C. Bey Poboriſchau. 6. Kaufcorttact des Thomas Mioget, über 
ein Ackerſtücr, pro 85 Rthl. 
“7. Desgleichen des Joſeph Srampicd, über ein Ackerſtück, pro 
100 Rth. 
8 ae des Simon Pirkolla, über ein Ackerſtuͤck, pro 219 Rthl. 
D. Bey Kamionsky. 9. Des Franz Kunz, über. eine Gaͤrtnerſtelle, 
pro 15 Rthl 
Bey Mechnitz. 10. Des Blaſi ins Halles über ein Ackerſtuck, 
pro 55 IH. 
11. Desgl. des George Scipior, ber ein Ackerſtück, pro 71 Hh, 
a Des Jocob Patik, über ein Ackerſtuͤck, pro 88 Rthl. 
Des Simon Pirskalla, über ein dito, pro 85 Nhl. : 
ER F. Bey Wiegſchuͤtz. 14. Desgleichen des Fe Mulerzik, über ein 
; Ackerſtück, pro 57 Rthl. 
85 G. Bey Raͤnſchdorf. 15. an des an Foltin, über ein 


16. Des 


EL 122) 8 s 
16 Desgleichen des Gaspar Rubik, über ein Acerſtöck, ’ Se > 
114 Rthl. . 
5 52725 Der Johanna Kowoll, über eine Mühle, pro 1570 Reh. RE 
H. Fiſcherei Coſel. 18 Der Mariana Sezi gibs, über eine Freyſtelle 
pro 133 Rthl. 
1. Key Dembowa⸗ 19. Des Barteg Fransk, uͤber eine Beeigäitners 
ſtelle, pro 100 Rthl. 
ee Bey Dittmerau. 20. Des Freybauer Johann When ar : 
64 Rh : | | 
Bey Glaͤſen. 


L. Bey Gläſen, 5 Des Domini Glaſen, über ein aft Ae, 
ſtück, pro 228 Rthl. N 
22 Des Thadeus Glatzel, über eine Haͤuslerſtelle, pro 200 Rthl. 
M. Bey Steubendorf. 23. Des Daniel Schaͤfer, um eine Häusler⸗ 
ſtelle, pro 100 Kehl. 
24. Der Juͤdin Mariang Stoß, „über eine Görknerſtene, ro 
142 Rt 
== Der Niedermöllen dran Müller, uber die vie Mühle, a 
an 1200 Reh. 3 
Ut. Bey Rosnohan. : 
N. Bey Twardawa. 26. Des Caſimir Philipit, aber ein Sau 
gut 558 285 Rthl. 8 
O. Bey Schweſterwitz. 27. Des Franz Schaffarzik⸗ 8 eine Frei⸗ 
a pro 77 Rh: = 
IV. Bey der ſäculariſi rten Probſtey Gafı imir. 
2 Bey Tomaig. 28. Des Carl Müller, über eine Foborppäule 3 
fe, pro 52 Rthl. \ 
R Bey Oberwitz. 29. Des Sofer) Gra, über die väter!. ee 
pro 91 Mh. 
30. Des Joh. . über eine Broppäusteftsle, pro 82 Reh, 
V. Bey Pommerswiß, 
31. Des Friedrich Beyer, uͤber eine Freygärtnerſtelle, pro 660 But: 
32. Des Carl: Hoffmann, über ein Ackerſtück, pro 37 Rth. 
VI. Bey Frey⸗ Vogtey Leſchnitz. 
33. Der Antonia Fiedler, über ein Ackerſtück, pro 2or Rthl. 
334. Derſelben, über ein Haus, pro 115 Rthl. N 
Bey Klodnitz. a. Kaufcontract der Louiſe Riel, über ein Slick 
Aeg, pro 25 Rthlr. Bey Eiſſowg, b. Der Name Schar 


%%% > 


über eine Haͤuslerſtelle, pro 8 Rthl. €. Der Rosalia Sochniol, „ uͤber 
eine dergl., pro 8 Rth. Bey Poboriſchau. d. Des Johann Damrath, 5 
über eine dito, pro 23 Riehl. e. Des Anton Mallochek, über ein Angers 
haus, pro 12 Kehl. Bey Gieraltowig. k. Des Andreas Wieſchollek, über 
ein Fleck Angergrund, pro 8 Rthl. g. Des Anton John, uber ein Anger⸗ 
haus, pro 8 Rthlr. Bey Gläſen. h. Des Johann Dittrich, uber eine 
Haäusberſtelle, pro 32 Rthl. Bey Steubendorf. i. Des Florian Malek, 
Aber eine Freyhaͤuslerſtelle, pro 45 Rth. Bey Blaſcheowitz. k. Des Ma⸗ 
thes Fuchs, über die vaͤterliche Schmiede, be 22 Rth. Bey Rosnochau 
1. Des Dominii, über ein Bauergut, pro 39 Rthir. m. Des Domini; 
über ein dergl., pro 47 Rthl Bey Damunk. n. Des Franz Karner, 
aber ein Grundſtuͤck, pro 10 Rth. Bei Lonmitz 0. Des Paul Plaſchke, über 
eite Robothhäusterſtelle⸗ pro 48 Rth. Bey Pommerswitz. p. Des Lepold 
i . uͤber ein Ackerſtück, pro 45 Rthl. 
2 Giersberg, Juſtit 
i 5 Trachenberg den . Deebr. 1813. Im ien Halben f 
5 ehre ur Käufe zut e vorgetragen worden 
5 Beym Stadtgericht. = 
> Gottlieb an des Vaters halbes Haus, eo; 120 „ th. N 
2. Derſelbe den vaͤterlichen 5 ee ar 258 Rift. 
„Derſelbe des Vaters Wie 0 Rthl. x ; 


= De i erſche Grundſtück, pro 600 Rthl. 
6. edler Ban das me Haus, RG 90 iht. 
7. Joſeph Schlawinski das Koͤrnerſche Haus, pro 180 Rihl. 
8. Verwit. Juſtizraͤthin Mayſel das Auguſt Liſſiſche Nebenhaus, pro 
230 Rthl. i 
9. Schneider Johann Jantke, das Zuͤchner Hierſiſche Haus, pro 
230 Rthl. 
8 10. Goͤllendorffer Schneider zihipke, die Wieſe der Noſina Hübner, 
pro 400 Rthl. 

II. Nasolerin Schuͤtz, das Haus ihrer Schwester der Eleonora Bil 
lum, pro 316 Rthl. i f 
212. Dieſelbe derſelben Schubank, pro 8⁰ Rthl. i 25 
13 Braͤuerknecht das Haus Nro. 44. 5 mn ei, | pro 


240 RE | 
a . II. Zn Re 
. alles e ? diewätenlige > + 4° 30 a. 


25. 30: 


5 I 


15. Joh. Riedel die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 17 Kthl. 

16. Ernſt Dehn, die vaͤterliche Dreſchgartnerſtelle, pro 2 1 Rthl. 

17. Hanns Kadur, die Puͤſchelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 30 Rd. 

18. Gottlieb Wicke, das vaͤterliche Haͤuschen, pro 16 Rthl. N 

19. Hanns Haſe, die vaͤterliche Groſcherſtelle, pro 40 Rth. 

20. Chtiftian Walther, die vaͤterliche Groſcherſtelle, pro 86 Rthl. 
Be III. Zu Klein⸗ Strenz. a 

„Vogdt Sonnabend das Strauchmannſche Haͤuschen, pre 


Sur 
27 Rthl. > 
Be er IV. Zu Pinten. | 55 
22. Friedrich Bohn die väterliche Groſcherſtelle, pro 84 Rth. 
we 8 V. Zu Groß: Peterwiß. = 
223. Gottlieb Hain, die Schumannſche Haͤuslerſtelle, pio 60 Rthl. 
24. Gottlieb Tſchigke, das väterliche Vauergut, pro 100 Rthl. 
a Vl. Zu Göllendorf. 
25) Gottlieb Foͤrſter, die Girlichſche Groſcherſtelle, pro 84 Rthl. 
: VIE Zu Siegdta und Saderfhöfe. i 
26. Gottlieb Kretſchmer, die vaͤterliche Grofherftelle, pro 30 Rth. 
27. Andreas Guhl, die Ephr. Kretſchmerſche Groſcherſtelle, pro ro Rth. 
28, Heinrich Guhl, die Dreſchgartnerſtelle des Schneſche, pro 35 Rth. 
: W VIII. Zu Esdorf. i = 
29. Müller Stockel den Raphaelſchen Straßkretſcham, pro 800 Rth. 
IX. Zu Conradswaldau. 
30. Franz Kraͤtzig das Strickerſche Bauergut, pro 460 Rthl. 
N VX. Zu Guhlau == 


gr. Carl Kitſchke, die Frepgärt 


57 Nile. > 
. es XI. Zu Schimmelwitz. RER x 
32. Gottfried Krauſe, die Güntherſche Freiſtelle, pro 186 Rthl. 
33. Friedrich Krauſe, die Daumſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 


78 Rihlr,. ; ; 
55 8 XII. Zu Peruſchen. 
34. Gottlieb Philipp, die väterliche Freiſtelle, pro 30 Rthl. 
f XIII. Zu Karauſchke. 
35. Foͤrſter Klein, das Hoffmannſche Haͤuschen, pro 21 Rthl, 
XIV. Zu Obernick. . 
36. Freigaͤrtner Fiebig, ein Aderftüd vom Dominlo, pro 60 Rthl. 
37: Freigaͤrtner Vieweg ein Ackerſtuck vom Bauer Hitze, pro 25 Rth. 
i f FW 


nerftele des Friedrichs, pro 


50 Kthl. 


EN „pro 196 Rthl. 


BC) 8 _ „ 
5 XV. Zu Großkrutſchen. = 
38. e Heinrich Ludwig, ein Stück Acker vom bee 


XVI. Zu Jagatſchuͤtz. 


: 30. George Happa, bie Sri des ante), pre 
56 Kehle, 


40. Gottlieb Warſchke, die Krauſiſche Drefgpkeenfee, pre 


i XVII. Zu Heinzendorf. 
8 Johann . die Kreuſelſche Freyſtelle, pro 500 Ath. 
Schwarz, Stabttichter und: Juſtit. 


e den 16. Dechr, 4815 Bey dem biegen Magſſtat | 
fi nd nachſtehende Kaͤufe zur Confitmatien vorgekommen, als f 
1) Kauf der Frau Roſina Dorothea Kuntſchmann, um das muͤt⸗ 


terliche Ackerſtück am Dittersdorfer Wege, pro 200 Rthl. 


2) Kauf der ꝛc. eee „um das Ackerſtück vor dem Glogauer 


Thore, pro 200 Rthl. 


30 Nihl. 
SBopnbaufs, 5 p. © 300 1 =. zu 
8 5) Des Freigaͤ hriſtian Kla 
. Reiſelſche Häusler, pro 230 Rthl. 


3) Kauf der Kuntfömann, um die mütterliche halbe Scheuer pro 


4) Johanna Eleonore Eſchirsky geb. u ner a des 


6) Des Haͤusler George Friedrich Thiel aus a um die Neu⸗ ö 5 


mannſche kleine Wieſe. 


7. Des Pudermacher Haacke, um das Tſchuskyſche Wohnhaus allpier, 
pro 700 Rthl. 
8. Des Gerbermeiſter Hillers Verreich, uͤber das auftrag Becker⸗ 
ſche brauberechtigte Haus allhier, pro 885 Rehl. = 
) Des Gerbermeiſter Hiller, um das Sommerſche brauberechtigke 
Haus allhier, pro 2000 Rthl. Ar 
10) Des Fleiſchermeiſter Baier hieſäbſt „um das Hillerſche brauberech⸗ 


tigte Haus, pro 1000 Kthl. 


NZ 


11) Des George Reckzey zu Hentwigswaldau, um die brutale . 
Dreſchgartnernahtung, pro 480 Kthl. 


12) Des Bauer Ignatz Napert zu Bae, um das Witt⸗ s 5 . = 


mannſche e pro 60⁰ Nthl, = 
| DE Da 


* 


2 (126) = 


13) Des Gärtner Johann George Neumann, um die von feinen Ge⸗ ; 
ſchwiſtern erkaufte Gürtnerſtelle zu Ablaßbrunn, pro TZoREH. . 2. 5 
14) Des George ee Walter, um die väerl. Gärtnernahrung 

zu 8 Küpper, pro 190 Rth. 
) Des Gaſtwirth Berndt naher, um das Buchbinder Verndiſche 


= ee pro 280 Rthl. 


16) Des Fleiſchhauer Samuel Knothe, um das wären brauberechtigte 


Wohnhaus allhier, pro 900 Rthl. 


17) Des Knothe, um ind Bipösantgerehtigtei No 45 FE pro 


133 Regt. 8 gr 


Beuthen den 26. Decbr. 1815. Bey dem Königl. Gericht der 


i Stadt Beuthen in Oberſchleſien ſind in dem Zeitraume vom 1. Juli bis 
‚alt, Deche: 1815. nachſtehende Käufe vorgekommen: ̃ . 


1) Kauf des Handelsmanns Michael IM: um das Ringhaus 


No. 11. pro 176 Rthl. 


2) Des Tuchmacher Samuel Walter, um das Haus Ro. 66. auf der 
Tarnowitzer Straße, pro 150 Rthl. 
3) Des Foͤpfers Simon ä um das Haus No, 143. in der En: 


kengaſſe, pro rog Rthl. 5 
ER 4) Des Mauermeſſters Breier, um das Ringhaus No. 20% pro 

520 Rihl ET, 
50 Des Woytek Zabiegalla, um das vorſtaͤdtiſche Haus Nro. 70% 


pro 145 Rthl. 
6) Des Acciſe⸗Einnehmers Jonas, um das Quart⸗ Acker No. 1 
im großen Felde, pro 420 Rthl. 
2) Des Handelsmannes Guttmann Sclſnge, um dus Ringpaus 


0: St, pro 300 Rthl. 


8) Des Eiſenhaͤndlers Mathias Gel, um das Ringhaus Neo. 6:5 


50 240 Rthl 


9) Des Kirſchners Gregor Kult; um das Haus Mio, 93. in bd. ö 


Stadt, pro 77 Ahle. 


10) Des Schuhmachers Bebelko, um das Du Nro. 191. an der 
Stadtmauer, pro 100 Rthl. 
5 11) Des Schneiders Franz Mordon, um das Ringhaus Neo. 20.5 
yro 1065 Rtht. 
Slatz den 21. Dechr. 1815. Avertiſſement derer bey dem Koͤnigl. 
Domainen⸗Juſtizamt zu Glatz im zten halben Jahre 1815. conflem, Käufe: 
4) Anton Urban, um eine Feidgaͤrtnerſtelle in Gränzederf pro 


506 Kthl. 16 gr. 2. An⸗ 


27) . 
2) Anton Veit, um eine dito in Pohldorf, pro 228 Nthl. 12 gr. 


3) Franz Tſchoͤpe, um die Mehlmühle zu Bibersdorf, pro 2300 Riehl. 


4) Joſeph Schmidt, um eine Haͤuslerſtelle allda, pro 11 Reihe, 
10 gr. 5 i RR 


166 Rthl. 16 gr. . 
6) Joſeph Erner, um eine dito allda, pro 133 Rthl. g gr. 
7) Anton Praufe, um eine dito allda, pro 114 Rthl, 6 gr. 
8). Ignatz Groß, um eine dito in Bibersdorf, pro 132 Rthl. 9 ge. 
9) Joh, Bittner, um eine dito in Grunwald, pro 152 Athlr. 9 gr. 


5) Joſeph Kruner, um eine Feldgärtnerſtelle in Pohlsdorf/ pre 5 


zo) Joſeph Menzel, um eine Coloniſtenſtelle in Neuh elde are 


42 Rthl. 16 gr. N d e 
11) George Teuber, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Bibersdorf, pro 
1306 Rthl. 16 gr. „„ ö 5; ARE 5 


12) Friedrich Rathmann, um eine dito in Pohldorf, pro 700 rtbl, 


13) Joſeph Ficker, um eine Coloniſtenſtelle allda, pro 20 1 
Sr Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizama t. 


= Habelſchwerdt den 18. Deebr. 1815. Bey dem Freyrichtergut = 
Oberlangenau, Dominio Neus Waltersdorf, Conradswaldau und Rayers⸗ 


dorf in der Grafſchaft Glatz find vom 1. Juli bis ult. Decbr. 1815. nachſte⸗ a 


hende Kaͤufe gerichtlich ausgefertigt und Fundi verreichet worden; 
2): Kauf des Henrich Michler, um eln Stück unurbaten entlegenen 


Acker von circa 8 Sack vom Bauer George Wolf zu Neuwaltersdorf, pro 


aa, 7 5 8 
= 2) Des Bauer Ignatz Seipel, um das Robothhaus des Friedrich Der 
muth zu Neu: Waltersdorf, pro 36 rthl. De 62 

: 3). Des Franz Rogel, um das Robothhaus des Franz Franke Conrads⸗ 
waldau, pro 76 rthl. i 3 ö 5 
45) Des Joſeph Leisner, um das Back 


ben zu Conradswaldau, pro 219 rthl. 


Schindler zu Conradswaldau, pro 3 rthl. f . 
6) Des Joſeph Gruͤger, um das einfpännige Bauergut des Franz 
Franke zu Rayersdorf, pro 266 rthl. 20 fa... 33 
Hilbersdorf den 18, December 1815. Das hieſige Gerichtsamt 
macht folgende Befigveränderungen bekannt: f i WERE 


pro abo rth⸗ 


2 5 


1 Kauf g 


7 


haus der Joſeph Kriſtenſchen Er⸗ = 
25) Des Anton Schindler, um das Robothhaus feines Vaters George i 5 


1) Kauf des Gottfried Winer, um die greigäufnerfkefle ub No. 39, 


ee 
20 Kauf des Gottlieb Hoffmann, um die Freygärtnerſtelle ſub Mo. 15. 
pro 45 rthl. = Er 


pro 181 5 ıthl. 


4) Kauf des Gintſch, um das Bauergut ſub No. 16., pro 316 rthl. 
5) Kauf des Johann George Fritſche, um die Hälfte der Poſſeſſion 


ſub No. 43. pro 900 rthl. 


a Primkenau den 20. Decbr. 1818. Verzeichniß der in dem Zeit⸗ 
raum von ult. Juni bis ult. Decbr 1815. bey der Herrſchaft Primkenau und 


Petersdorf vorgekragenen Kaͤufe: 


1) Kauf des Gottlob Jungnickel in Lauterbach, um ein Stück Acker 


des Gottlieb Herrmann, pro 350 tihl. 


2) Des Gottlieb Trogiſch zu Weiſſig, um das Wernerſche Haus, 


pro 186 rthl. 


) Des Heinrich Senftleben, um die hriſtian Senftlebenſche Stele 


zu Haſelbach, pro 50 rthl. 


4) Des Joh George Gantke, um das Gottfried Gantkeſche Haus zu 


Lauterbach, pro 220 rthl. 


5). Dito des Bauer Mehlhoſe, um einen Bruchfleck, pro 0 rthl. 


6) Des Bauer Johann Gottlob Schmiedchen zu Glaͤſersdorf, um das 


Bauergut ſeines Vaters gleichen Namens, pro 700 rthl. 


Pro 28 ethl. 


7) Des Bauer Chriſtian Knappe zu Wolfersdorf, um das Gottfried 
Knappeſche Bauergut, pro 800 rthl. 8 i 
Pohlniſch Neudorf den 18ten December 1815. Das hieſige 


Koͤnigl. Juſtizamt macht nachſtehende Beſitzveraͤnderungen bekannt: 
3 Kauf des Fieifcher Ludinia, um ein Angerhaus, pre 205 rthl. 
2) Der Joſepha Hube, um die Freiſcholtiſey, pro 7000 rthl. s 
3) Des Flanz Mainda, um das Bauergut ſub Mio. 69, pro 
70 rthl N er 5 
4) Des Caſpar Kampa, um die Hälfte des Bauerguts Nro. 604, 


Löwen den guften Decht. 1818. Bey der Herrſchaft Jäſchkittel 


Strehlenſchen Creiſes ſind nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 5 
1) Tradition der Waffermühle ſub No, 14 zu Nieder⸗Jaͤſchkittel, an 


den Samuel Rösler, pro 500 rthl. f i i : 
2) Kauf des Anton Seiffert, um Anton Hoffmanns Freiſtelle zu Ober⸗ 


Zaͤſchkittel ſub No. 14 bro 400 rthl. 


Das Grricptsamt der Herſchaft Jͤͤſchkittel. Friehmel. 


e 


k ie 
RE ERDE 


3) Kauf des Friedrich deißner, um die Freygäͤrtnerſtelle ſub Nro. 3 
— 5 * End \ 1 
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Dionnerſtags den 11, Januar 1816, | 
Auf Sr. Kenigl Majeſtaͤt von Preußen it. ze 

allergnädigſten Speeial⸗ Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. II. 


* 8 * 


Zu e 
Breslau den ısten September 1818. Bey dein hiessen Rönfgt: u 
deriche fell des zum Nachfaß bes verſtorb nen Poſamentier⸗Aelteſten Carl Go fried 
Meyer gehörige, aufder Graupengaſſe belegene Haus, welches nach der am geath⸗ 
hauſe aushängenden Tape. zus prd Cent auf 2060 Mihir. und zu 6 pro Cent auf. 
17104 Kıhle. gerichtlich adgefhägt worden, in Terminis den 25. November ce, 
den 23. December € und den 25. Jap uar 1816, öffentlich an den Melß bie thenden 
berkault werden. Alle beſizfahige Kanfſuſtige werden demnach hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich zur bestimmten Zeit, beſonders aber in dem auf den 25; Januotr 1816. 
anſtehenden letztern per emkoriſchen T Termino Vormittags um 14 Uhr vor dem hier⸗ 
zu geordneten Commiſſarſo, Herrn Juſilzrath Borowsky einzufinden und ihr Ges 
both darauf abzulegen, worauf alsdann gedachter Fundus dem Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden durch das zu eröffnende Adjudieations⸗Erkenntniß zugeſchlagen, auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung ber eingetragenen ſo / 
wohl, als auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. ; 
> lieg ng Den Iten November 1815. Zum öffentlichen Verkouf des ſub 
=: No. 200. der Stadt belegenen Zimmermann Jantfehen Hauſes, zu welchem eln 
Bruchffeck von go Ellen, aber kein Brauurbar gehort, und welches auf 65 Nthtr. 
25 gar, Cour, gerichtlich gemürdiger worden, haben wir einen peremtoriſchen Bie⸗ 
thungslermin auf den 2 Kehrnar 816 Vormittags um 10 Uhr vor dem ernann⸗ 
ten Deputato, Herrn Fonda und Stadtgerichtd-Affeffer Wirth, anderaumt und iorz 
dern alle Kar ftuſtige und Zahlun sfaͤhige auf, ſich an dem gedochten Tage und zur 
behfimmten Stund entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher Vollmacht und 
hinzaͤnglicher Information verfehenen Mandatarien aus der Zohl der hieſigen J 
fſtizeommiſſarien auf dem Königl. Land und Stadtgericht einzufinden, ihre Gedo⸗ 
the abzugeben und demnaͤchſt nach Einwilligungeder Intereſſenten den Zuſchlag an 
den Meifthierhenden zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe, welche erſt nach dem Termine 
eingehen, wird keine Rückſicht genommen werden, und ſtebt es den Kauftuſtigen 
frey, die Taxe und die Kaufbedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur des 
unterzeichneten Land⸗ und Stadtgerſchts in Augenſchein zu nehmen. BEER 
Koͤnlgl. Lund und Stadtgericht. . 
to lz den 24ften Juli 1815, Die unter der hiefigem Gerlchts barkeit eine 
halbe Melle von der Erelsſtadt Frankenſtein an der Öffentlichen Straß» bey dem 
Dorfe K Kun zendorf belegene, m mit drey uͤberſchlaͤgigen Mahlgaͤngen werfchene und 
anf 2278 Rthlr. 5 ſgr. > d'. An Cour. W e ee 1725 85 


+ 


ar) 


mühe wird auf Requifition des den Feldmüller Frledrichſchen Concurs dirigirenden 

Kön'al. Stadtgerichts zu Frankenſtein ſammt den dabey befindlichen Gärten, zwey 

Scheffela 12 Metzen Aus ſaat und Wieſenland zum öffentlichen nothwendigen Ver⸗ 

kauf fil geſtellt, und find zu Biethungsterminen der 7. Octoder, 6. December d. J. 
und der 9 Februar fut. a. anberaumt worden, mithin koͤnnen ſich Kaufluſtige, Be⸗ 
ſi und Zahlungsfaͤhige an gedachten Terminen, beſonders am letzten, welcher 
peremtoriſch iſt, auf der hieſigen Gerichtsamtsſtube melden, ihr Geboth darauf 
abgeben und gewärtigen daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden jedoch Falls bis da⸗ 
hin das Suſpenſions⸗Ediet noch feine Kraft behielte, mit Vorbehalt des Rechts 
der etwa dabey intereſſirten Mllttairperſonen ſolche zugeſchlagen und, wenn Um⸗ 
ſtaͤnde nicht ein anderes erheiſchen, auf fpätere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen 
werden ſolle. Uebrigens ſteht es jedem frey, die Taxe ſowohl beym Gerichtsamte 
als beym Koͤnigl. Stadtgerichte zu Franken ein vorher einzuſehen. 

i Dias graͤflich d. Schlabrendorf Stolzer Gerichts amt. 

a . Sachen, ſo verlohren worden. > 
Breslan den gten Januar 1816. Es iſt dieſen Monat von einem Ruf 
fen ein juͤdiſcher Geldwechſel von 1500 Rubeln verlohren worden, in Leipzig aus⸗ 

geſtellt und in Warſchau auszuzahlen. Der ehrliche Finder habe die Guͤte, gegen 
eine angemeſſene Belohnung dieſen Geldwechſel an das hieſige Poli ey⸗Bureau bald 
moͤglichſt abzugeben. N = hilipp Wolf. 
Sachen; ſo geſtohlen worden. N 8 
„) Breslau. Es find in dem Haufe Nro 735. auf der Carlsſtraße hieſelbſt 

1) eine Smaragd: Bufennadel mit kleinen Brillanten beſetzt, 2) ein Ring mit 
5 Brillanten, 3) eine runde Reiffen⸗Buſennadel mit kleinen Brillanten, 4) ein 
Ring von einer großen boͤhmiſchen Granate mit kl inen Brillanten beſetzt, 3) ein 
Ring mit 5 Granaten, 6) ein Ring in Form einer Roſe mit großen gelben Brillan⸗ 
ten, und 7) eine Schnur Bernſtein — entwendet worden, Wer dem Eigenthuͤ⸗ 
mer zur Wiedererlangung des geſtohlenen Guts behülflich ſeyn kann, hat in ge⸗ 
dachtem Hauſe eine Stiege hoch 10 Kthir. Courant Belohnung zu gewärtigen. 

JJ b 

SGrüßau den oten Juni 1815. Auf den Antrag des bisherigen Curator 
abſentis, Actuarii Scholz hierſelbſt, werden > 
1) der feit 15 Jahren von Schömberg: abweſende buͤrgerl. Hausbeſitzer Anton 

Heinzel, EN . — ZN 

2) der im Jahre 1806. mit ins Feld gegangene Garde⸗Grenadier, Johann 
Gottlieb Rauppach aus Einſiedel, und SEE 5 Se 

2) ber bereits im Jahre 1764. von Wlttgendorf Bolkenhayn Landeshutſchen 
Ereiſes weggelaufene Caſpar Meyer, Sohn des daſelbſt verſtorbenen Bauers 

Johann Coſdar Meyer, BER: 
oder deren etwa hinterbliebene unbekannte Erben hiermit aufgefordert, ſich bey dem 
unterzeichneten Koͤnlgl. Gericht entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte 
Bevollmächtigte binnen 9 Monaten, ſpäteſtens aber in Termin 3 

585 den 26ſten März 1816. - 
an der hieſigen Gerichtsſtelle zu melden und das weitere Rechtliche, im entgegen⸗ 
geſetzten Falle aber zu gewaͤrtigen, daß, wenn ſie in dleſem Termine W 
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koch von ihren zurück zelaſſenen unbekannten Erben Jemand fh melden ſolkte, dies \ 


ſelben werden für todt erklärt werden. f 115 a 
i KRoͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gruͤßauer Stiftsguͤter. 
| 5 SAVERTISSEMENES. 2 e 
„) Breslau den gten Januar 1816. Der Verein der Frauen und Jung⸗ 
frauen zur Unterſtuͤtzung von Wittwen und Waifen gefallener Vaterlandsvertheldi⸗ 
ger macht hierdurch bekannt, daß zu dem obgenaänten Zweck mehrere Dilettan⸗ 
ken, unterſtuͤtt von den erſten Tonkünſtlern Breslau's, ſich zu einer den 17ten 
bieſes, als an dem Vorabend des großen Friedensſeſtes, zu gebenden muſikallſchen 
Akademie vereinigt haben, über welche die Anſcblagszettel das Nähere beſagen 
werden. Billets a 16 ge. Courant find bey dem Herrn Reglerungsrath Heinen 
und dey dem Kaufmann Herrn F. W. Kuh zu bekommen. — Wer ſſch des Frie⸗ 
dens freut, wird auch gern mildthaͤtig der Huͤlfloſen gedenken, die fein Ertingen 
in ſchweren Verluſten zu deweinen haben. = =: ER 8 
) Breslau den roten Jauuar 1816. Da ich mehreren Verlangen nach 
Gänſeleber⸗Paſteten wegen augenblicklichen Mangel der dazu erforderlichen Ganſe⸗ 
lebern nicht habe genügen koͤnnen; fo zeige ich hierdurch ganz ergebenſt an, daß ich 
jetzt damit wieder verſehen bin und zu jeder Zeit damit aufwarten kaun. Auch 
find von heute an bey mir Spargel und Schellſiſche portionweiſe zu haben 
F VVV. Mathieu, in der goldnen Krone am Markte. 
Breslau. Für die bevorſtehende Sriedensfeyer hält es der Unterzeichnete 
fur Pflicht, auf die dazu von dem Herrn Paſtor Peters herausgegebenen Geſänge 
für die religioͤſe Feber des Friedensfeſtes aufmerkſam zu machen. Sie ſind bey 


ihm geheftet in einzelnen Exemplaren zu 2 ggr. Nmz., und in Liefenungen von 


25 Exemplaren das Exemplar zu 1ggr. Nmz. zu haben. Der Erloͤs wird zum Be⸗ 
ſten invalider Landwehr männer verwendet. | 
J Wiitibald Anguſt Holdufer, 


ze im Adolohſchen Haufe an der Ecke des Kranzelmarktes. 
) Breslau im Januar 1816. Unterzeichnete Buchhandlung erbiethet Ach, 
die zie und gte Lieferung vom Schulrath an der Oder, herausgegeben von Doc⸗ 
tor Daniel Krüger und Doctor Wilhelm Harniſch, den Beſitzern der erſten Fiefes 
rungen von heute an bis zum 1. Marz c. für 1 Rihlr. Cour. dem ehemaligen Vor⸗ 
ausbezahlungspreiß, abzulaſſen. a 


. d Jofeph Max und Comp. 
„) Breslau. Da ich Unterzeichneter dieſes Neujahr meine Wohnung ver⸗ 
andert habe, ſo mache ich meinen einheimiſchen und auswärtigen geehrten Kunden 


ergebenſt bekannt, daß ich gegenwaͤrtig auf der Meſſergaſſe in Nro. 1915, neben 


dem Wallfiſch wohnhaft bin. 2 Be 5 
FEN SEE Knopp, Mannsichneidermeifter. 
) Breslau. Es find einige Ritter⸗Guͤter von verſchiedener Größe, 
und eine Hypothek von goo Rthlrn. zu verkaufen. Auch werden auf eiue Waſſer⸗ 


7K 
3 


mühle, welche 3000 Rthlr. am Werth, 1000 Rthlr., zur erſten Hypothek gegen & 


6 pro Cent Zinfen, und auf ein Freygut, welches 2000 Rthlr. am Werth, 600 Rthlr. 
gegen 6 pro Cent Zinſen zur erſten Hypothek geſucht. Das Nähere ſagt Agent 
Muller jun. Biſchofsgaſſe 3 a e 


J Bres⸗ 


e. „ 
5) Breslau. Friſche Auſtern find angekommen bey „ Bi 
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) Breslau Da dieſer Tage ein Königl. leferungsſchein gefunden worden, 
No fann'ſplcher von demjenſgen, der ſich dazu leguimiet, gegen Erſtattung der Ko⸗ 
len und emer der Sache angemeſſenen Belohnung in Empfang genommen werden 
bey dem Biekſchenk Lauge vor dem Nitolaithoke. Be 
Breslau. Feine Wiener Chocolade, Sultaner Roſinen ohne Korner, 
Aepfilſinen, Datteln, Citronen, Mandeln in weichen Schaalen, tuͤrkiſche Haſel⸗ 
nuſſe, große Feigen Piſtacien, Vanflle, Braunſchweiger und italien iſche Salami⸗ 
Wurſt, hollaͤndiſcher, Schweitzer und Barmaſan⸗Käße, neus holländifche und ma⸗ 
krinirte Heeringe, Bricken, marlnirter und geräucherter Lochs, Caviar, Gardeſer 
und Meffiner Citronen, Arrak, Jamaica⸗Rum und Franzbrandtwein, feines Pro⸗ 
wender Del, Maraschino, Cremfer Senf, Capern, Brabander Sardellen, Oliven, 
Sp. Limonten, Trüffeln, Tourneſol, diverſe Sorten Nudeln, weißer Syrap urd 
Punſch⸗Eſſeßz in ganzen und halden Flaſchen iſt in dilligen reißen zu haben auf 
der Albrechtsgaſſe in Nro. 5401. neden der Apotheke bey F. A. Stenzel jun. 
) Breslau. Einem hohen und hochzuverehesden Publlko zeige ich hier 
mit ganz ergebenſt an, daf Sonntags ais den 14. Januac 1816, kein Ball Masque 
gegeden wild. Zugleich mache ich ader hiermit dekarnt, daß ich Donnerſtags als 
den is Januar zum Frisdeusfeſte einen Ball Masque geben werde. Billets ſind 
wle gewöhnlich zu 8 gar Courant zu bekommen. Auf die Gallerie, welche ich n 
dieſem Tage zum Beſten der verwundeten Krieger beſtimme, dezahlt die Perſon 

4 gr. Münze. et Sitte, im großen Nedouſen⸗Saagle. 

) Breslau. Ganz neue fette Holländische Volheeringe die Ton e 34 Athlr, 
die huübe 17 Rthlr., das Viertel 83 Rthlr.“ das Achtel 44 Reihlr., das Sechszehn⸗ 
tel 22 Nihlr., friſche marinirte Eldinger Bricken das Achtel 9 Rthie,, marinirter 
Lachs das Sechszehntel 3 Rthlr., friſcher gepreßter Caviar von vorzüslieher Güte 
das Pfund 14 ar. Ceur., aͤchte große pommerſche Gaͤnſebruͤſte das Stück z2 gr. 

; Cour. friſches pommerſches Poͤckel Gänfeffziſch das Pfund 6 gr. Sour,, fbönfer 

fetter hellandiſcher Süß melch⸗Kaͤße der Zentner 29 Rihlr. Coyront, Das Pfung 
iar. Münze, achter Jama ca⸗Rum die Flaſche 1 Athlr. und 20 gr Edar., der 

Elmer 54 Athlr., nopdemeeikaniſcher die Flaſche 18 gr. Courant nebſt volſaftigen 

Gardeſer und Weſſiner Eilrsnen empfiehlt 
e. G. Felsmann, Ohlauer Straße Konigs ecke. 
Breslau. Feiner Havanna Rollen⸗Canaſter dus Pfund zo fgr. Cour, 
ächtes holtandiſches Poßtpapier deſchnitten der Ries 63 Rthir Cour, neuer Coro⸗ 
Unſcher Reiß der Stein 3 KNtylr, 2 or, in halben und Vieitel⸗Stein a götar. Cour, 

Wi ner Chscolade das Pfund 35 gr. Cour. Jamaico⸗Rum die Flaſche ig auch 

\ Bo agr Lour., Franzwein 16 gr., Malaga die Berſiner Bouteille 22 gr. Cour. 
And alle Sorten kauſchere Weine ſind zu haben dey he eng 
= B. G. Minsenserger, goldne Radegaſſe Nro. 484 und 85. 

5 J Breslau dey sten Jarner 1816. Die heut Morgens hald 5 Uhr erfolge 
te gluͤcktiche Entbiadunz feiner Fran mit einem Sohn, giebt ſich die Ehre, allen = 
Verwandten nad Bek unten anzuzeigen, N BES: : Se 
a ER RE Johann Got lieb Haͤnſel jun. 

5 Breslau den gten Januar 1816 Auf den Antrag mehrerer Kaufin- 
ſtigen iſt der auf den ızren Januar a. c. angeſetzte Termin zum Verkauf der Ver⸗ 
laſſenſchafes⸗Effecten der zu Neu⸗Scheitnig verſtordenen Maria Roſina verehuche : 

15 i : ten 
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ten Schiffer Elamſch geborne Täß dis auf den 2aften Januar c. a, verſegt worden. 
Es werden daher Kävtlusige eingeladen, ſich in dieſem Termin des Vormittags 
um 9 Uor zu Neu⸗Scheitgig beym Sterbehauſe Neo. 15 daſelbſt einzuftaden. 
Stadt und Dafpital:Fandgäteramt.. 
Trachenderg den sten Decembereng ig. Von dem unterzeichneten fürft, 
lich o. Hatzſeldt Trachenberger Fuͤrſtentzumsgericht wird auf den Grund des $. 137 
ſeg. Dit 17. Thl. 1; des alfa, Landrechts, den etwa noch un dekannten Gläubigern 


des hierſslöſt verſtordenen Polizey⸗Buürgermeiſtets und Kaufmann Chrſſſian Stier 


drich Kaugld die beporſtehende Thellung der Berlgſſenſchaft unter die Erben hier⸗ 
mit oͤffentlich mit dem Bemerken bekautzt geniacht, daß wenn ſich dis einheimtſchen 
Glaͤudiger nicht bingen z Monaten und die Auswärtigen binnen 5 Monaten mit 
ihren etwanigen Ancpruͤchen melden, ſie ſich nach der Theilung nur an jeden Erben 
für ſeinen Theil halten konnen. SEE 355 
Fauͤrſiich v, Hatzfeldt Trachenkupger Fuͤrſtenthums gericht. 
Lomnitz den gien December 185. Die Schneider Helligſche Nachlaß. 
Maſſe zu Kupferberg ſoll auf den 26. Januar k. J. Nachmittags um 4 Uhr auf dem 
Stadtgerichts⸗Zimmer daſelbſt unter die bekannten Creditoren ausgez hlt werden. 


Da nun Hiefelbe auslänglich iſt, ſo werden die unbekaunten Ereditoren gufgeor⸗ 


bert, ihre Anſprüche an dieſe Maſſe dis zum Termine bey Verſneldung ihrer Vers 
weiſun) an die Erben pro rata des von Ihaen Erhaltenen dey uns anzumelden und 


zu beſcheini gen. ae 
SER Das Königl Preuß. Gericht der Stadt Kupferberg, Vogt. 


donen Dichters Theodor Horner vermehrt und mit deſſen Bildniß, von Lips geſto⸗ 


druckt. — Für Schleſten kann man in der Buchhandlung Joteph Mer und Comp. 
in Bleslau ſuͤbſertbiren, ; Dans Georg Naͤgell. 


\ 


Gerichtlich eonfirnurte Kaufcontracte. 5 
Dohm Breslau den 29ſten November 1816, Von dem Koͤntal, 
Peruß, Hokrichteramte wird hiermit bekannt gemacht: daß der Balthaſar Thlel von 
feinem Vafer Johann Thiel das ſud No. 30 zu Meleſchwitz g legene Beulrgut laut 
Kaufeontract de conſi⸗ mate den 9, September c ‚für 228 Ahle. 17 pe: erkauft 
bat, und if der Beſſtztztel kür denſelben ex Decteto vom u, Novelber er in das 
Grund⸗ und Hypolhekeubuch einzetregen worden. VV 
Dohm Bres le u den 1 Sten November 1818, Von Seiten des 

Koͤn'gl. Hofrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, doß der Johann Fröhlich 
von dem Daniel Wuttke das (ab Ro. 41. zu Kottwitz e 
EEE 5 190 Rehlr. 


* 
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190 Nthir. N. Mze. oder 108 Nihlr. Cour. erkauft und iſt der Bestie für den⸗ 
ſelben ex Decreto vom 16. November 1815. in das Grund⸗ und Hpfrothekenbuch 
e werden. 
Dohm Breslau den aten December 1815. Yon dem Koͤnigl. Hofe 
richteramte wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Gottfried Staͤhr das ſub No. 7. 
zu Rattwitz gelegene Bauergut laut Kauf⸗Contract den 2. Auguſt c. für 600 gtlr. 


Cour. von dem Jofeph Lobe erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für denſelben er des 


creto vom 2 Decbt. 2815. in das Grund ⸗ und Hypothekenbuch eingetragen worden. 
Slogau den zaften December 1815. Bey ka PRAG 
tern fi ind nachſiehende aufe gerichtlich confirmirt worden: 
I. Amt Gramſchuͤtz. 
1. Kauf des Ehrſſtlan Weichs, um das Angerhaus ſub No. 4, y ‚ für 60 Rer. 


2. Des Ehrifian Huͤlher, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 8. , für 76 Rihlr. 


24 Mn 
; 3. Des Carl Benjamin Vogt, um die Bauernahrung Ne. 1. für 1 so ftir, 


4. Des Chriſtian Schulz, um bie. Dreſchgärtmernahrung 525 Ne. zu für z 


5 Rthlr. 


6. Des Carl Fern, um das Haus ſub No. 45. für 130 Nthlrr. 
7. Des Johann George Appler, um das Haus No, 1. , für ı ST Nthlr. 
38. Des Gottfried Riedel, um das Haus ſub No. 38., für 230 Rihlr. 
9. Des Benjamin Gottlob Sabath, um das Serphaug, ſub No. 21 fuͤr 
400 Rthlr. 
40. Der Anna Maria Neumann, um das Vauergut No. 1 EI für 2410 Rr. 
11. Der Maria Eliſabeth Sucker, um das Bauergut No. 5., für 2614 Rtlr. 


8 12. Des Gotifried Schulz, um das Bauergut ſub No. 21, für 765 Niblr. 


II. Amt Obiſch. 


13. Des George 9 N um das Haus ſub No. 26. für 


300 Rthlr. f 


14. Des Gottlob Walter, um die Duaſchgärmerſege ſub Ne. 12, 3 für : 


130 Rthle. 8 

15. Des Joh. George Gamſch, um das Haus ſub No. 12. für 115 Rılr. 

16. Des Gottfried Lierſch, um den Kretſcham ſub No. t., füt 1000 Rthlr. 

17. Der Anna Hedwig verwitt. Oelsner, um eee ſub Mo. 6 

für 95 Rthlr. Pachur. 
Ober Schoͤnfeld den 18ten December 1815. Machſtehende 25 

find vom Dominio Ober⸗Schoͤnfeld felt dem 1. Jull c. confirmirt worden: 
1 Sa Gurichs Kauf um ſeines Vaters Haus, pro 50 9 9 : 
2) Gott⸗ 


5. Des Samuel Schutz, um die Oieſchgartnerſeele ſub Ro. 12., fuͤr 133 Rülr. 8 
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2) Gottfried Hentſchels Kauf um Fiebigs Freygarten, pro 58s Rtihle. 

3) Gotllob Knolls Kauf um Chriſtian Knolls Haus, pro 70 Rihlt. 

4) Gottlob Naͤslers Kauf um Nuͤslers Hofegarten, pro 200 Rihle. a 

5) Gottlieb Relmanns Kauf um Gottlob Relmauns Hofegarten, pro 100 Riß: 
6) Friedrlch Hahns Kauf um Fornfelſts Bauergut, pro 700 Rthlr. : 
7) Carl Loͤckelts Kauf um Loͤckelts Freyhaus, pro Bo Rthl. ER 

80) Gottlob iebelts Kauf um Liebelts Hofehaus, pro 45 Neffe. i 
9) Gottlob Fornfeiſts Kauf um Fornſeifts Hofegarten, pro 100 Rrhlr. 

*) Ratibor den 2rfien December 1815. Bey dem fuͤrſtlich Sayn Witt 
genſteinſchen Gerichte des färular. Jungftauenſtifts zu Ratibor find vom 1. Jull bis 
ultimo December 18 157 nachſtehende Kauf⸗Contracte confirmirt worden: ER 

A. Zugauchmig. 1) Der Kauf des Florian Rotter über das Johann Rotter⸗ 
ſche Häuschen, für 168 Rihlr. 2) Der Johann Maaſeſchen Eheleute, um die 

Lorenz Kloſeſche Brandſtelle, für 9 Rihlr. 3) Des Johann Dzteblek, um den 
Jehann Maaſeſchen Brandplatz, für 10 Rthlr. 4) Des Johann Koͤsler, um 
das Jacob Reichelſche Häuschen, für 16 Rthlr. 5) Der Joſeph Barthelſchen 
Eheleute, um das Mathes Barthelſche Bauergut, um 2000 Rthlr. 6) Des Carl 
Maaſe, um das Johann Heinſche Ackerbeete, für 45 Rthlr. 7) Des Anton 
Melzer, um das Thomas Melzerſche Bauergut, für 1904 Rthlr. . 
. B. Zu Tſchiemkau. 1) Der Kauf des Auguſtin Koſchik, um das Anton 
Richterſche Haͤuschen, fur 56 Rihlr. 2) Des Joſeph Kleer, um das Martin 
Kleerſche Beete Acker, um 96 Ni hlt. er 
. Zu Bieskau. 1) Der Kauf des Johann Klein, um die Jodann Sonn: 
tagſchen 2 Scheffel Acker, für 400 Rehlr. 2) Des Florian Weicht, um das 
Franz Weichtſche Bauergut, für 960 Riblr. 3) Der Ellſabeth Stoſchek, um dle 
Franz Weichiſchen 6 Scheffel Acker, für 800 Rihir. 4) Des Joſeph Gllge, um 
den Groͤbſchelſchen 1 Scheffel Acker, für 96 Rihlr. 5) Des Johann Voͤniſch, 
um das Thomas Boͤniſche Beete Acker, für 63 Rihlr. 6) Des Anton Unger, um 
die Franz Ungerſchen 2 Scheffel Acker, für 206 Rihlr. 7) Des Joſeph Mals⸗ 
ner, um das Franz Preyßſche Ackerbeete, für 133 Rthlr. 8). Des Vletorin 
Baron, um das Johann Reichelſche Acker beete, für 121 Rthlr. 9) Der Joſeph 
Meyerſchen Eheleute, um das Dorothea Fiſcherſche Ackerbeete, für so Rihlr. 
10) Der Johanna Schmakſchen Eheleute, um das Leopoldine Schweerſche Acker⸗ 
beete, für 114 Rihlr. BES 8 = SE en 5 
D. Zu Zaͤlkowitz. 1) Der Kauf des Anton Knoppik, um das Marlane 
Knoppikſche Häuschen, für 45 Rthlr. 2) Des Florian Kowalsky, um das un 
ton Kas ppikſche Häuschen, für 91 Rthlr. 3) Der Wenzel Steuitſchen Eheleute, HE 
um das Agnes Rotherſche Haͤuschen, für 106 Rihlt. 5 ö > 30 DE 


/ „„ 


> Zu Der: Der Nauf des Mathes Keſchany, um das Anton Keſcha⸗ 
: nnfhe Banergst, für 1000: Rihlr. 

E Eiglau. Der Kauf des Datkes Eoranfa,, um des Mathes Cyran⸗ 
kaſche Acad fur 96 Rihlr. 

6. Zu Autiſchkzu. 1) Der Kauf des Andreas gariſch, um die Michael 
Liſchkaſchen Zeh Huben Acker, für 260 Rthlt. 2) Des Andreas Loriſch, um 
die Michael Liſchkufche tel Habe Acker, für 70 Ribir. 3) Des Jacob: Bahia, 
um das Jo ſeph Hawellelſche Stuck Anger, fuͤr 16 Rihlr. 

H. Zu Warmunthau. 1) Der Kauf des Johann Rochel, um das Bloſſus 
ee ni, für 4 Riblt. 8) Des Gottlieb Mucke, um das J ſephe 
Muͤckeſche Häuschen, für 7 Rihlr. 3). Des Franz Tinczert, um das Golilied 
Muͤkeſcbe Häuschen, fuͤr 57 Rihle. = 
I. Zu Elgeth. Der Kauf der Franz meln Eheleute, um, das Joſepb 


Mikaſche Bauergut, fur 402. Nthir- 


„ K. Zu Zawada. Der Kauf des Paul Wolnik, „ um vr eben Boſchltaſche 
Wieſe, fuͤr 57 Rihir. 
I., Zu Gaſchowitz. Der Kauf des Johann popeh, um den deten Schnu⸗ 
5 dergellſchen Kretſcham, für. 174 Reßlr. 
M. Zu Bogumig. - Der Kauf des Jakob Ru: nit, um das eben Kasnik⸗ 
ſche Gaͤrtnerhaus, für 160 Rihlr. 
Zu Brupfen. 1) Der Kauf des Ignaz Schoͤn, um d ad v. Wro⸗ 
cemſche zte Parcelle, für 800 Rihlr. 2) Des Sterhan Gayda, um die Land⸗ 
= m v Wrochemſche gie Parcelle, für 40 Rihlr. 
5 Winzig den ßen December 1815. Scholzes Bauf u um die F. eyſt lle 


. 5 8 Das Striener Gerichtsan. Schmid. 


c 


1 Woechſel⸗ Geld» und Fonds. Co Courſe. 
. Breslau den 10. A228 ER 


3 = I Br. 6. 
: Atkerdam Cour. 4W/ „ 82 RS: Kayierl. Es —— 
derte detto 2 NN 38492 JFriedrichido tt 
2 Hainburg Banco 4 W. 145 — Conventions- Geld — 
detto detto 4 Pl. 147 — Mane 
London - - 2M — 6 33 Banco Obligations 
Pari: 2 M. — — Stsats Schuld- Scheine 
Leipzig in W. 2. „a Viſtaf oz — Holland. Obligations 
Augsburg 2 df. 1014 — [Sead Obligstions 
Berlin = « u Viſta 100 994 Tresor Scheine 100 
detto 2 M. | 984 | 984 Wiener Einlöfungs-Scheine | 28 } 273 
Wien 900 ie »andbriefe von 1000:Rthlr. 1004 i 
dettoͤo 2 N = — a BE 0 5 
5 Holland Rand · Duesten — 19319 — — 100 — I 1033 


= 2 werden wird. 
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Freytags den 12, Januar 1816. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen i. E. 
a alergnädigften Speriat- Befehl, 


Breslauſches Juteligenz⸗ Blatt zn No. 1. 
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—— 


Zu verkaufen 8 5 a 
Gr Abt u EM 16ten November 1815. Von Kay Königl. teilt der ehe 
i Gruͤßauer Stiftsguͤter wird die ſub Ne, 47: zu Kunzendorf Bolkenhain⸗ 
Lan deshutſchen Ereiſes gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Carl Ul⸗ 
rich gehörige und auf 33 Nthlr. 29 far: dorfgerichtlich geſchatzte Haͤuslerſſelle im 
Wege des no hwendigen Verkaufs ſudhaſtirt. Es werden he Be: und l 
kungsfätige Kauffuſtige hierdurch eingeladen, in dem 
auf den aten Februar 181% 
früh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten kicttationstermine zu eſcdeiten, , ihr Geboth 
abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer 
Fundus mit Bewillgung der Realglänbiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudleirt 


Koͤntgl. Preuß. Gericht der ehemaligen: Gruͤßauer Stiftsguͤte⸗ 
Srüß au den zten November 1815, Von dem . 1 der ehe⸗ 
= 5 BEE Site, uͤter wi e 


auf den 1 5 e an 
bub um 1 9 „ br peremtoriſch feſtgeſetzten Licitationstermine zu 1 ihr Ger 
both abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſibiethenden die⸗ 


ſer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudieirt 


8 wird. i 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemallgen Grüßauer Stifidghter. 5 
*) Neuſtadt den zzien December 1935, Von dem Gerichtsamt VBielau 


wurd biermit bekannt gemacht, daß der zu Mohrau ſub Nro 54. belegene, gegen⸗ 


wäaͤrtig niedergebrannte und auf 8s Rihlr. 25 far. in Courant gerichtlich gewuͤrdigte 
Sn hrfserfham, welcher der verſtordenen Roſalla Elpel zugehdet, im 
ege der freywilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll. Es iſt dieſerhalb ein 

einziger und peremtoriſcher Bietbungstermin auf den ı5ren: März 1816, angeſetzt 

worden; dieferhalb werden alle zahlungs⸗ und beſitzfaͤhige Kauflaſtige hiermit vor⸗ 

geladen, gedachten Tages des Morgens um 9 Uhr ſich in der Gerichts ⸗Canzeley 

auf dem Schloſſe zu Dielen einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, auch die 

l ** der AMuzrrſsenten zu bh 7 Auf 
v 


0 (560 


Gebothe, welche nach der Licitation eingehen duͤrften, wird nicht weiter reſtectirt 
werden, Beſondere Kaufsbedingungen ſind außer baarer Einzahlung des Meiſt⸗ 
gebothes ulcht; die Taxe kann übrigens zu jeber Zeit bey hieſitger Gerichts⸗Regiſtia ⸗ 
fur und bey den Dorfgerichten zu Mohrau eingefehen werden. 5 
Das Gerichtsamt Bielau. Lehnmann. 
») Bielau bey Meiffe den kiten December 1815. Es wird hiermit befanne 
gemacht, daß die hierſeldſt ſub Nro. 76. belegene, auf 126 Rthl. 6 ſgr. 8 d', in 
Courant gerichtlich gewürdigte Freyhaͤuslerſtelle, welche zeither der Fanctszca Sten⸗ 
zel geb. Kaufmann zugehoͤrt, im Wege der Execution öffentlich: an den Miſtbiethen⸗ 
den verkauft werden ſoll. Es iſt dieſerhalb ein einziger und peremtdriſcher Bie⸗ 
thungstermin auf den 1sten März kommenden Jahres angeſetzt worden. Dieſer⸗ 
halb werden alle zahlungs⸗ und befigfähige Kaufluſtige hiermit eingeladen, ges _ 
dachten Tages des Morgens um 9 Uhr ſich in der Gerichts Canzeley auf hieſigem 
Schloſſe einzufinden und ihre Gebothe abzugeben, auch die Adjudicatlon nach einge⸗ 
holter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe, welche nach 
dem Termine einkommen dürften, wird nicht welter reflectirt werden. Beſondere 
Kaufbedingungen find außer baarer Einzahlung des Meiſtgebothes nicht; die Taxe 
kann übrigens bey den hieſigen Ortsgerichteu eingeſehen werden. 2 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Bielau. Lehnmann. 
F Zu vermiet hen 
) Breslau. In Nro. 1716. auf der Kupferſchmledegaſſe iſt eine Wohnung 
von 3 bis 5 Stuben nebſt Stallung und Wagenplatz zu vermiethen und auf Oſtern 
zu beziehen. Das Nähere beym Eigenthuͤmer par terre zu erfragen. x 
ee Gitatio Credtotum = re a 
2 Schloß Mittelwalde den ayſten October 1815, Das graͤflich v. Alk⸗ 
hannſche Juſtizamt macht hierdurch bekannt, daß nach erfolgter Vermoͤgens⸗Abtre⸗ 
tung des inſolbendo gewordenen Gaͤrtners und Leinwandhaͤndlers Joſeph Nentwig 
Fu Lauterdach Über deſſen Vermögen per Decretum vom 15. September c. Concur⸗ 
urs eroͤffnet worden, Es werden daher alle diejenigen, welche an dieſes Vermoͤgen 
irgend einen rechtlichen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, in 
Termino peremtorio den 9, Februar 18 16, früh um 9 Uhr an hiefiger gewoͤhnlicher 
Gerichtsſtelle entweder perſoͤnlich oder durch zuläßige mit geboͤriger Information 
und Vollmacht verſehene Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen gebuͤh⸗ 
rend anzuzeigen und zu juſtificiren, bey ihrem Außenbleiben aber zu gewaͤftigen, 
daß fie mit ihren Forderungen an dle Concursmaſſe praͤcludirt und ihnen gegen die 
ubrigen Eredltoren ein ewiges Stlllſchweigen auferlent werden wird. Uebrigens 
bleiben denen Militalr⸗Perſonen zufolge des Koͤnigl. Suſpenſtons Edicts ihre Rechte 


vorbehalten. 3 Volkmer, Juſtit. 
Da Citationes: Edictales. 5 Dean 
Breslau den zien November 1815. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl, Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officit fisel der Cantoniſt Franz 
Weiß aus Blas dorf, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und ſeit⸗ 
dem bey den Canton⸗Reoiſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen 
in die Koͤnigl. Preuß. Lande hlerdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verantwor⸗ 
tung hiernher ein Termin guf den 24. Fehfugr 1816 Vormittags um 10 b vor 
ö 5 TERR em 
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dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Schmidt anberaume worden, zu ſelbigerr 


SER 


auf das hiefige Ober⸗Landesgerlchtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 


Termine nicht erſcheld en, auch nicht wenigſiens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen 
ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren und 
auf Confiscatlon feines gegenwärtigen. ald auch künftig ihm etwa zufallenden Ver⸗ 


moͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 


E "Rönigl: Breuß Obere Sandesgericht von Schlefen. 
12 N Brieg den sten‘ December 1815. Von dem Koͤnigl. Preuß. Ober⸗van⸗ 


desgericht von Oberſchleſten iſt auf Anſuchen des Officialts Fisci der aus fürſtlich 


Langenau gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Franz Schernich dergeſtalt 
oͤffentlich vorgeladen worden, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 
sten April 1816, auf dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗Landesgerſcht vor dem Deputir⸗ 
ten, dem Heren Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Schiller, geſtellen, von feiner Ent; 


weichung Rede und Antwort geben und ſeine Zuruckkunft glaubhaft nachweiſen, 

im Fall feines Ausbleibens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Ver⸗ 
mogens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklaͤrt und ſolche 
dem Fisco zuerkannt werden follen. i EEE AN 


Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
*) Brieg den sten December 1815. Von dem Koͤnigl. Preuß. Ober- Lan⸗ 


5 desgericht von Oberſchleſien find auf Anſuchen des Officialis Fisci die aus Eiglau, 


Oſterwitz und Biskau Leobſchützer Creiſes gebürtige entwichene enrolirte Cantoni⸗ 
ſten: Quaſtarius, Rodinka, Johann Wieczoreck, Carl Raback, Ignatz Roͤztam, 
Florian und Anton Weicht, Joſeph Muͤller, Anton Sonntag, dergeſtalt oͤffentlich 
vorgeladen worden, daß ſie ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum sten April 


5 1816, auf den gedachten Koͤnigl. Ober Landesgericht vor dem Deputirten, dem 


Herrn Ober: Landesgerichis⸗Aſſeſſor Schiller, geſtellen, von ihrer Entweichung Rede 


und Antwort geben und ihre Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ihres Aus⸗ 


in unberbotenen Graden nachgelaſſen werden wird. | 


bleibens aber gewärtigen follen, daß fie ihres ſämmtlichen Vermögens und hler⸗ 
nacht noch etwa zufallenden Erbschaften verlustig erklart und ſolche dem Fisco 


zuerkannt werden follen. SE 
3 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Dberfchleftem 

Ratibor den 7ten December 1815. Der als Proviant⸗Knecht nach der 
Schlacht bey Jena in Magdeburg in franzöſiſche Gefangenſchaft gerathene und 
noch nicht zurückgekehrte Prootane⸗Knecht George Plwuy aus Neugarthen dey 
Ratibor wird auf den Antrag feiner Ebe⸗Conſortin Joſepha Plionp hiermik 


öffentlich vorgeladen, ſich dinnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den 1. April 
1816, des Vormittags in der hieſigen Juſtizkanzley anſtehenden Praͤjudicialtermine 


entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und hinlaͤnglicher Information 


verſehenen Mandatarius; wozu ihm der Juſtizcomm ſſarius Stanſeck und Stadt⸗ 
gerichts⸗Director Wenzel hieſelbſt in Vorſchlag gebracht werden, zu geſtellen, über. 
"fein ungebührliches Auffendleiben Rede und Antwort zugeben, und der rechtlichen 


Verhandlung der Sache entgegen zu ſehen, im Nichterſcheinungsfalle aber zu ge⸗ 


f wärtigen, daß er fie todt erklart und ſeiner Ehefrau die anderweitige Verehllchung 


Sürſich Sayn  RitsgenReinfpea Genc u tallbor, 
ee N Nr 


\ 


2 Une 1 5 f 


) Neudorf zur Herrſchaft Neuguth bey Polk witz gehoͤrig den ayſten Decem⸗ 
ber 18 is. Bey der klaren Inſufficenz der in 330 Riülr Cout beſtehenden Kauf⸗ 
gelder⸗Summa des von dem Gottfried Strleſe an den geweſenen Schullehrer Schoͤn⸗ 
witz verkauften Bauerguts hieſelbſt werden alle undekannte Real⸗ und Perſonalglau⸗ 


biger des ꝛc. Strieſe zur Liquidation und Juftification ihrer Forderungen in dem zu 
Neuguth auf den ten März c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin 


ſub poͤna pruͤcluſt don dieſer Kaufgelder⸗Maſſe, mit Vorbehalt der Rechte der Mi⸗ 
litatrperſonen, die ihres Berufs halber der Armee gefolgt find, hierdurch edictali⸗ 
et vorgene ss Walther, Juſtit. 

„ AVERTISSEMEN TS. — 


Breslau. Neue Meſſiner Eitronen das Hundert 43 Rehlr. find m ha⸗ 3 


ben bey J. W. Stenzel. 


Breslau. Schoͤne und füße Maltheſer Aepfelſinen, große tͤͤrkiſche Geis : 


gen und Haſelnüſſe, Maronen, auch condirte italieniſche Pommeranzen find zu Has 
ben bey en ; . J. W. Stenzel. 
) Breslau. Einem hohen Adel und geneigtem Publiko zeige ich ganz er⸗ 


. gebenſt au, daß bey mir Atlas, Taffent, Levantin, Sammet, fo wie auch Caſimir⸗ 


8 tuͤcher 3 Weſten, Beinkleider und feine Leibwäſche gewaſchen wirb. 


Scholz, auf der Ohlauer Ga ſe im goldnen Anker 3 Stiegen hoch a 


5. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ = 
Rro. 65: zu Hohenhelmsdorf Bolken⸗ 


i = vorn heraus. 
Srüßau den ꝛzten November 181 
malfgen Grüßauer Stiftsgüter wird die ſub 


hayn⸗Landeshutſchen Epeiſes gelegene, zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen 
Hanns Chriſtoph Peto gehörige und auf 254 Rihlr. 20 fgr. dorfgerichtlich geſchaͤtzte 


Freyhaͤuslerſtelle im Wege des erbſchaftlichen Liquidationsprozeſſes auf Antrag der 


Erben ſubhaſtirt. Es werden daher beſſtz, und zahlungsfaͤhige Kaufluſiige Hier 8 


durch eingeladen, in dem en 
: auf den 2. Februar 1816, früh um 9 Uhnr 


peremtoriſch feſtgeſetzten Licitattonstermine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben e 


> und ſonach zu gewärtigen, baß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden Diefer Fundus mit, 
Bewilligung der Erben und Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudietrt wer⸗ 


den wird. Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger dieſer Maſſe vorgeladen, 


in dem gedachten Termine perfoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmochtigte zu erſchei⸗ 


nen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen, demnächſt aber deren ge ſetz⸗ 
mäßige Anſetzung in dem künftigen Priorktaͤts⸗Urtel, widrigenfalls aber zu gewaͤr⸗ 


tigen, daß ſte ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig erklart und mit ihren Forde 


gungen nur an dasjenige werden vertiefen werden, was nach Befrledigung der 8 


ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt. Milttalr⸗ und andern im 
Felde befindlichen Perſonen werden jedoch ihre Rechte vorbehalten. 
„ Roͤnigl. Preuß. Gericht der ehemal. Grüßauer Stifts⸗ Güter. 

„) Neurode den zoſten December 1818. Auf den Antrag eines Real⸗ 


Gläubigers wird im Wege der Execution das dem Bauer Albin Hilbig zugehorige, 
in dem Dorfe Kunzendorf bey Neurode belegene, mit Nro. 2, im Hypothekenbuche 
verzeichnete robothſame zweyſpännige Bauergut, welches auf 1189 Mehl. a2 ggr. 


6 pf. Cour. ortsgerichtlich gewürdiget worden iſt, hiermit oͤffentlſch feilgebothen, 
und Terminus licitationis auf den zten Februar, den sten Marz und sten April 
RE BE 1816, 
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1816. Vormittags um p Ubr in der Gerſchtskanzeley zu Neukode anberaumt. Kauf- 8 
luſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige, welche dle Taxe in unſeter Regiſtratur zu je⸗ 


der ſchlcklichen Zeit infpieiren koͤnnen, werden hiermit eingeladen, ſich in beſagten 


Derminen und beſonders in dem letztern, welcher peremtoriſch if, in unſerer Ges 


richtskanzeley einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und hat der Melſt⸗ und Beſt⸗ 


biethende den Zuſchlag unter Einwilligung der Real⸗Glaͤudiger zu gewärtigen. Auf 5 8 


ſpaͤtere als im letzten Termine abzugebende Gebothe wird nicht refleetirt werden. 


Zugleich werden alle bekannte und unbekannte Gläubiger des Bauer Albin Hilbig 
zur Llquidtrung und Juſtificlrung ihrer Forderungen in beſagten letztern Termine 
unter der Verwarnung mit vorgeladen, daß ſie bey ihrem Auſſenbleiben mit ihren 


Anſpruchen an die Kaufgelder für das zu ſubhaſtirende Gut bräcludit und 2 ’ 


an das N Vermoͤgen des Hilbig verwleſen werden ſollen. 


d Das Graf v. Magnisſche Neuroder Gerichtsamt. 
ö Schwarzer, qua Juſtſt, 
*) Kopziowitz den aten Januar 1816. Es ſoll den röten Februar c. bie 


auf 38 Rthlr. 2 gr kapirte Czarkuchowitzer Bauerſtelle, von der Franz Saternus 5 


entwichen iſt, zu Kopziowitz im herrſchaftl. Schloſſe ſubhaſtirt werden. Es werden 


dazu die Kaufluſtige zur Leiſtung des Geboths, und diejenigen, ſo Anſprüche an 


dieſe Stelle haben zur Fuflification ihrer Forderungen letztere ſub poͤna pruͤeluſionis a 


vorgeladen. = Das gräaͤflich v. Ared Kopziowitzer za 


Gerichtlich confiemirte Kaufcontracte. 
Kontopp den 5ten December 1815. Bey dem landräthlich ©. 8 TE 


ſchen Seu Gerichtsamte ſind in dem zweyten halben Jahre 18 1 5. nachſtehende 
N zur grundherrſchaftlichen Confirmation vorgetragen worden, als??? 


1) Der Kauf des Heinrich Vu plus, um das von feinen Vater, dem Tuch⸗ 


wacher Friedrich Vulpius, zu Kontopp erkaufte bürgerl. Wobnhaus /pro 1 50 Rihlr. re 


2) Der Kauf des Windmüllers Ehriſtian Dupcke, um die von ſeinem Vater 
Georg Dupcke zu KRontopp erfaufte Windmühle, pro 300 Rihlr. ; 

a. Der Kauf des Friedrich Wilhelm Schoͤnknecht, um das von u feidiem Vater 5 
Chriſtian Schoͤnknecht erkaufte buͤrgerliche Wohnhaus, pro gu Rthlr. Cour. 


= Herruſtadt den 14ten December 181 Bep dem unterzeichneten . 
Stadtgerlchte ſind von ultimo Juni 1815. bis ultimo Deceniber 1815. e 5 
hende Kaͤufe confirmirt worden: N 


1) Der Weißgerber⸗Frau Manz, über das Srl weiſche Haus (6, 16305 
und Eſchplanacker ſub Nro. 112. im Werthe von 380 Kthl. GE 
23) Des Mäller Pavel, aber die Nueckeiſche Biere ſüb Neo 48. im Berthe 25 


von 360 Rihl. 5 
3) Des Bölichermelſter Köhler, über. das Haus des Königl. Barf con, : 
miſſarli Bartnick ſub Neo. 208. im Werthe von 34 5 Nhl. 4 HS 
4) Des Bürger Schulz, uͤder 2 Quart Acker und z ＋ EUER dem Büͤr⸗ 2 


„ | 
ä We im Werthe von 48 tgl. 5 5) Des 


* 


2 (4 


50 Des Züchnermeiſter Schubert, uͤber bie Ephraim Fruliſchen Grundſtäcke, 
im Werthe von 320 Kl. ar 
6) Der Seifenſtedermeiſter⸗Frau Trenkler, uͤber die Ulkiſche Wiefe ſub No. 18, 


im Werthe von 190 Rihl. 


2. 7) Des Seifenfiedermeifter Stull, über das Drenklerſche Haus ſub No. 26. 
und Acker ſub Nro. 35. im Werthe von 700 Rthl. : 3 
8) Der Handelsmann Lemmel Fablan, das Lipſiſche Haus Nro. 29. im 
Werthe von 244 Rthl. a 55 . 
99 Der Gemeinde zu Herrndorf, über ein Fleck Forſt⸗ und Wleſenland der 
Stadt Herrnſtadt, im Werthe von 3700 Rthl. e f 
as ee Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Conradi. 
Namslau den aten December 1815. Vom 1. Juli 1815. ab, bis 
1. Januar 1816 ſind durch die Patrimonial⸗Gerlchte zu Schönfeld Creutzburgſchen 
Exeiſes nachſtehende Ruſtical⸗Poſſeſſiones clolliter verreicht und Titulus poſſeſſionis 


fuͤr die Beſitzer derſelben In dem Hypothekenbuche berichtiget worden: 
I. Far den Michael Kallus Über das Bauergul Nro. 9. ee 
2, Fuͤr den Johann Kallus über das Bauergut Nro. 12. == 
3. Faͤr den Johann Polka über das Bauergut Nro 13, 
4. Fuͤr den Chriſtian Gayeck Über das Bauergut Nro⸗ 82 
J. Für den Gottfried Gayeck über das Bauergut Nro. 17. 
6. Für den Chriſtlan Byewald uͤber das Bauergut Neo. 1 90 
7. Fur den Balzer Polka über das Bauergut Nro. 20. 
8. Fuͤr den Johann polta über das Bauergut Nro. 23. 
9, Für den hriſtian Hollenz über das Bauergut Nro. 42, a 
0. Fur den Michael Polka über das Bauergut Nro 433. 
J.. Der Juſtizrath Fritſchee. 
Falkenberg den ı8ten December 1815. Bey dem hleſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht find nachſtehende Käufe gerichtlich confirmire worden: 
1. Kauf des Gottfried Reiſchel, um 5 Scheffel Feld Acker, pro 230 Rihlr. 
2. Des Riemer Gober, um 3 Scheffel Saͤegarten, pro 400 Rthlr. 
3. Der verehelichten Schünemeyer, um das Haus ſub No. 30% pro 
200 Rthle. s a = Re 
4 Des Rathmann Romer, um 22 Scheffel Saͤegarten, pro 200 Kehle, 
5 Des Joſeph Thiel, um ein Mauergärtchen, pro 22 Rthlr. i 
6, Des Bürger Carl Fiweger, um das Haus ſub No. 76.7 pro 150 Rißlr. 
7. Des Carl Felix, um 7 Scheffel Saͤegarten, pro 660 Rthlt. 
9, Des Ignatz Gober, um den Zlegelberg, pro 114½ Rthlt. 
2. Des Johann Francke, um das Haus ſub No, 79. pro 130 Rn = 
4 5 5 . 5 10. [4 ? 


Ze, Ci) 2 


10. Des Bernhard Pauckert, um eine Wieſe, bio 750 Rib. 


11. Des Weber Schwartzer, um das Haus ſub No, RE pro 40⁰ a = & 


12. Des Rathmann Romer, um 14 Scheffel Acker, pro 805 Rthlr. : 
13 Des Schuhmacher Materne , um 12 Scheffel Feld⸗ Acker, pro 45 1 Rtlr = 
14. Des Carl Fiweger, um ein Mauergaͤrtchen, pro seht, 2 
15. Des Neu⸗Krerſchmer Boͤhm, um eine Wieſe, pro go Rihlr. 
16. Des Ferdinand Dutke, um ein Mauergaͤrtchen, pro 75 Rthlr. 
17. Des Carl Felir, um 6 Scheffel Saͤegarten, pro 540 Ra 
18. Des Carl Felix, um eine Wieſe, pro 302 Nthlt. 
19. Des Rathmann Foͤrſter, um eine Wieſe, pro 112 Nthlr, 
20. Des Schuhmachers Materne, um eine Scheuer, pro 100 Rthlr. 
21. Des Rentmeiſter Cal Felix, um die Poſſeſſſon 92 No. 119. pts 
800 Rthlr. 3 8 
22. Der Acalf⸗Eunehner Frau Kraut, um dag Haus fub No. 1 
pro 1300 Rthlr. a 
23. Der jüdischen Handelsſron Carolina Kohn ‚um 1 bas Haus ſub No: 26 


= pro 800 Rthlr. 


Neiſſe den 1 ten December 1815. Das Gerichtsamt der Fidelcommiß⸗ 

Güter Kalkau, Wlesau und Kleinbrieſen macht hiermit bekannt, daß in dem Zeitz 

raume vom 1. Juli bis Ende 2 1815. folgende 8 2 i 

pernfelden vorgekommen find: £ 

1. Die Anne Noſine Perl Loge geb. Lamm, hat dle Breygdrtnespelte 

Neo, 55. zu Kalkau von ihrem verſtorbenen Manne Carl Latzel g Teſtaments 
de publ. 5. October 1807. für 400 Rthlr. ererbt. 

2, Der Anton Haucke hat die Freygaͤrtnerſtelle Nro. 55. zu Kalkau von der 
Anne Roſine verwit. Latzel vermöge Kaufcontracts de confirm. 8. Ban 3815: 
für 400 Rthlr. Cour. erkauft. 

3. Der Anton Foͤrſter hat die Robothgaͤrtnerſtelle ſub Niro, 46. zu Kaltau 2 
von der Schaͤferſchen Vormundſchaft vermoͤge Kaufcontracts de conffrm. 6. Novem⸗ 


ber 1815 für 30 Rthlr. Cour. erkauft. 


Strehlen den 14ten December 1815. Das Elsner Ober⸗ Ansdorfer 
Gerichtsamt macht folgende drey Poſſeſſtonsveraͤnderungen hierdurch bekannt 
1) Iſt die Freygaͤrtnerſtelle ſub Nro. 8, vom Gottlieb. Rösner an ae 

Sohn Friedrich Roͤsner für 240 Rthlr . 
2) Iſt die Freygaͤrtnerſtelle ſub Nro. 12. vom Gottlieb mende, an nein 

Sohn Gottlieb Mende für 28 5 Kehle, und 

3!) Iſt die Feeygärtnerſtelle ſub Nro. 2, vom au aut, m en anner 

e Ms 157 Rah. Wa worden. N n Lier, 


1 82 s Ca) s 


N 


2647 


8 Strehl en 1 55 Taten 2 Deen de 1815. Das Reimer v. Sauerma 


Nappersdorfet Gerichtsamt macht folgende 3 Poſſeſſi ons Veränderungen hierdurch 
bekannt: 


1. iſt dos Angerhaus ſub No. 37. vom Gottlieb Stephan an feinen Sohn 
Carl Gottlieb Sterhan pro 300 Rihlr. 
2. iſt dle Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub No. 30. vom Johann Gottfried burger an 


den Se Gottlieb: Olſchner pro; 160 Rehlr. und 


, iſt dieſelbe Oreſchgaͤrtnerſtelle von den Johann Gottlieb Difnechhen Er⸗ a 


8 ae oem Gottfried Jeſtinsky pro-ga Rthir. verkauft worden. 
DEN Bunzlau den 1 ten December 1818, Bey denen wachflehenten Ge⸗ 
1e ſind ſelt dein 1. Jul W W Kaufeoutraete zur Confirmation 


kommen: 


N 


. Aichtal Kauf des Samuel Biedermann, um das Gottfried 


N Arlene Gul Nro 22 , für 1000 Rihlr⸗ 


II. Nieder⸗Schoͤnfeld Kauf des Hachmann, um das Helsigfche Brephaus 
Ho. 11. In Neu⸗ Schönfeld, pro 90 Rthlr. 5 


III. Nieder- Thomaswaldau Kauf des Cafpar ee m chriſinn | 


= Müfigbrodes Garten, pro 600 Rthlr. 


Neiſſe den lten, December 181. Das Gerichtsdme Niedertoſſdeh 
zucht hiemit bekannt, daß während des Zeitraums vom 1 Juli bis Ende Detem⸗ 


ber 1815 der Kaufcontract des Bauers Joſeph Scholz zu Bielitz, um ein nach 
Nieder⸗baſſoth gehoͤriges Werderftuͤck, deſſen Kaufprätium 3 30 Rehlr. beträgt, ton 


firmirt worden if. : 
Dombrowka den 1gten December 1815. Das bieſtge Gerichtsamt 


a macht nachſtehende Beſitz⸗Veranderungen bekannte 


1. Kauf des Joſeph Muchau, um eln⸗ Häusterfrte, pro: 60: Nthlr. 5 
2. Der Marlana Fitſchek, um einen The { DNB, eee Meuse en 


wer pro 20 Rthlei 
; 3. Des Carl Jroſch , unn den zweyten Thel de Serfhailchen Porafapın = 
Pr 5 17 20 Rthlr. 


4 Der Margaretha Potſcheck, um den dritten abel des berfiaflien = 


vans 4 pro 333 Rthlr. 


F. Des Michael Tanneban, um eine Hauslerſetle, pro 24 Hefte: 

6. Des Anton 3 Mäder, um eine Gärtnerſtele, pro 285 Rthlr. 

Sale Dis Jacob: Wiesſchalle, um eine Freyſtelle, pre 6 Rthlr. a 

8. Der Gallaſchen Eheleute, um die Halfte des ee Baunuune 
ue 142 Ke. N 2 

9˙ SL Barbara Bes, um das Bauergut ſub N 2 pro 200 Nile. i 


e 


a. | 8 5 22 5 
. 1 5 duo. u. des Dreslauſben Dina Senne 2 


vom 125 e N 


2 er 5 BEER 
g 5 


Chic eonmitg Saufeontart, 1 


N Dohm Breslau den ıgten Decbr. 1813. Bey dem Königl. N 
S Dohm Capitutar: Vogtevamte ſi d in dem verfloffenen halben Jahre vom 
8 ziien Jun bis uli N c. e e geſchloſſen und = 
Be worden: N - 
BE I. Sm Yredfauer ‚Greif, ee 

Olea. 1. Bir des George Kirchner, um den vaͤterl. Ka 


Fr ſcham No. 20. für 3 100 Thlr. ſchleſ. 


2. Dis Franz Arnold, um die väterliche Ole No. IR 


fuͤr 240 Rtpl. 


x Coſel, 8. Kauf des Chriſtian Tſchoͤpe, um das Bergetſche Das 
2: 975 11. zu ſeiner Frejftele Ro. 10. für 28 Ribl. 17 far. 15 8, 
4. Des Job. un Kittner, um die vatel. Germer No. 7. f 


98 fir 286 Nhl. 


= 12 for 


Grün Eiche. 5. Guuf des Ebriſtian Kipke um die Dauelhe 
Freyſtelle, pro 380 Rtbl. 
6. Des Augsburg, um das Bilerſche Haus Nos 185 8 pro FRE 


8 7. Des Lorenz Mastos, um das vitefiche Mas und Gen 
No. 4. pio 112 Ribl. 

5 8. Des George Scham, um Son Bike Doug as 49 TE 
pro 830 Rihl. i 

Klein ⸗Gandau. 9. Kauf des Jobann Gelid Kine er, „ um das 

vVoͤterliche Ackerſtück No. 23, pro 240 Nb. 

Mellowiß. 20. Kauf des Goufried Schez, um nie dk 
Frafele No. 40%, pro 280 Ribl. 2 

Reibung, 11. Kauf des Michael Schröter, um die 1 beg wog, 


25 ſche Bethotunefile No. 2., pro 154 Rthl. 


P. c 


Ser. BB 
Pesch. 12. Kauf des Cbaſtan Mute, um dae gusrfüe 


Jieſline. 13. Kauf des e e Wat, um das Gemein 
Hirtenhaus, pro 24 Nibl. 18 fr. 


44. Dis Johann Gottlieb Scholz, um die Sache des 308. Golt⸗ 


ſtied Hellbig, pro 700 Thl. ſchleſ. 


Poßlanow itz. 15. Kauf des Carl Bachel, um die eitel Out, 


i nerſtelle No. 15., pro 264 Rihl. 


16. Des Carl Sieberan, um die elterliche een. Ro. 26. 42 ö 


210744 Ri. 


Groß Mohn, 17. Kauf der im 90 d berwit⸗ Sheiferp 


um die maritel., Gartnerſtelte No. 28, pro 450 Rel. 
i HER Dhloufchen Crxiſe. 


5 Keöchenderf, 18. Kaof des Schull heer Ji hann Ent Bei, um = 


25 Stiel Grund als Gatten No. 4. pre 26 Nihl. 


Nieflig. 19 Kauf des Jacob Schdöfelder um ein Stuck Aer 
von 12. Metzen Ausſqat von dem une ans u 3 ad 


82. pro 98 ib = 


20, Des sam W . ir, um das iu And Garten dis Su 


Schmirt Ne. 34, pro 210 Rihl. 


Fer Des Florian, Albert um das Fan Pa: eg. Bewerber 


= No. 3., peo 1200 Nitzl. 
ern Des Al geipins Reue; au: die Shrstieile des wen, Shi au 
No. 14. pro 340 Rthl. Rn 


Nadlewig. 232 Kaff des Fehl Gern, bende, um die er = 


Sur ae No. 8, pro 130 Rihl. RL IL. 
Ill Im; Frankeuſteinſchen Cxeiſec⸗ = 8 


Pfoßap 24. Kauf des Joſ ph Kung, um das wachte Ae 


= baus No. 123% pro ioo Ribl, 


265. Der Barbare verwet. Krauſin ob. Ginchen, um das war, taz 


Haus No. 7 % pra 8 0 Tol. ſchleſ !. 18 


26. Der Johanng verwir. e geb. Sbbdna e, um dle 
Hlusleiſtells ihres verſterbenen ‚Sohnes Snap 2 Be Nie, 3 BZ 


pio 240 Rift. 

27% DB Fleiſcherweiſtet Franz Höntiäet, um ein Acker 80 
2 Morgen von dem e Fran Wade Ned. 148. pe 
580 N 

28. Des ; 


* 


7 282 Des Sar 1 1 um die „ Hue, ber Date = 


Lerwit. Krauſin geb. Sandmann: Ro: ge, pio 240 Riß. 

„ 29. Des Gürmer Stanz Trapte, um ed Ackerfiack von dem 
Amand Voͤlkelſchen Bauergute No⸗ 2 zu un Se No. 20. 
pro 100 Reh. Nom. Mucge 2 85 5 
30, Des Amn Voker, bb ein Ack rſtürk vdn dem dens 
„Hannigſchen Bauergute Miro; 13. w dem e ur 17.5 . dd 
400 Rthl. Nem. Mine, 2 

Greß Peterwitze 31 Gauß de erat ding, um das iter = 
Bei No. 6., pio 1320 Nie 

33. Des Juſeph Bitenzr⸗ um dae Amand Eisnanfsegand No. 30. 5 
w "60 Rıbl. ER 

„Franckenderg 33. Kauf der Thereſta verwit. Schreiber geb. 
Machen, um das Marne Anton Sittesberſche e Br 82 


210 Rh 


mW Im Grotkkauer Creif ?. . 
Lichtenberg. 34 Kauf des Joſeph Eckere, um ‚Vie Aion Si 5 
ES wußte Gaͤrtnerſtelle No, 3 10, pro 300 Rip. Kia 


Sue Modebache «85: Kauf des Jeſepb. Samefe, um das Ann 
x. Stosch Bauergut No. 18. pro 200 Nibhl. RI: 
Seiffersdorf, 36. Kouf des Jona Wegen, um bas wine. 
Bauergut No. 13 pro 58% Rihl 5 
37. Des Franz Eogoſch, um das Gebern Susmannfie- Dae, 
gut No. 4. pro 1150 Rib. 

885 Dis Auguſtin Schier 2 um W abel. Baurgut m. er 
e 2085 Rib. a 
„39 DR Ando Maria drei, Müler, um do wal Gere 
Müleriüe; Baer dul ne 9. pio 628 Ribk. a 

Im Neiffr. Erafe, > 
- Chompingfait. = er des Anguſtin Sana, um dos o. 
antike Bauergut No. 3. pio 1200 Rihl. 
41, Des Jobann a Heffmann, um das: milie mar er 
ſche Ackerſtück No, 5 ., r 700 Rihle oo 2 
Uudewirſe, 42, Küyf der Apollon (erfaßt; Teber ee. Aber, . 
um das värerliche ee a re 88% e 


A0 . Ss | 5 a 


** 


rn Sn er e 275 0 2. = x ; 


Sb: a 43. Kauf des Adres l, un be ie 
Oban No. 30. pro 1400 Rp 
44. Des Joſeph N um das site, on Nuro: 2 


| Er 1000, Due = 


= In Coſeler Eteiſe- N 2 
Kost tbal. 45 er des Anton Pantke, und iger Eh as 


ir Euiſabeth geb. Nobl, um das Nohiſche e ms! 1 5 ; 


75 1000 Thlr. ſchleſ. 
I Im Neümatcktſchen Cieife“ 


Ebersdorf. 46. Erwerbungs ⸗Inſtrument für die Anna Ge \ 


Ahrina verwit. Lotenn geb. Teichmann, am die matital. SER 
No. 18 pro 260 Ntbl. 


Krintſch. 47. Kauf des Joſeph Paul, um das auen, des = 


Anton Höntſche No. 46, pro 85 Rpl:2ı for. 6 de'. 


48. Des Joſeph Schubert, um das väter], Bauergut Mo. 17. 


pro 1200 Ribl. = 


Ptaeeicher witz. 49. Kauf des ofen Baues, um dig: San 
Give Haus Do. 28.. pro 200 Tol. ſchleſ. 8 
50. Des Carl. Derraſt, um das F a Darst für Bauergut 


Me. 9, pro 1800 Mehl. 


> Prodftey Nesmart 3 Kauf des Aligußtis Feyertag, um dos . 


o und Garten des Gortfried da ge no. 9., pro 130 Rthl. 


32. Der Aung Mete Jariſch, um. das . ente 


m. > pro 200 Rihl. 


W l. In Oess, Ber ſäbehen ene. „ 
Tccheſchen. 83. Kauf des Andreas Dechu, um das“ oäteiliche. 


Sauna n9,.13., für 48 Rtbl. Nom Muͤnze⸗ 


ER 54. Des Andreas Dechnig um die väkerlide Drache 


no, „bro 53 Rthl. 7 far, 10 d'. 


ER Des Jeſeph Dh, um die eterüche Selene, pro 


40 Mthl 4 


56. Des Bartholomäus A um dus Miche Seeg. 


Wbetglk no. 40. pro 126 Thl. ſchleſ. 


Hammer. 37. Kauf des Bartholomäus Dynkiors um die ba 


kerliche Dreſchgartnerſtelle no, 4% pro 6 Thl. ſchleſ. 


88. Des Joſeph Karwig, um die e Groſche Gättnerftete ä 
no. 16% pip 79 Thl. ſchleſ. N Des 


. er * 


5 50. Des Jobarb Mundey, 5 um die lch. Seh Sarnen 
G5 98. 31, pro 60 Thl. 


Conradau. 60. Kauf des Jebane Kobla, um. die öterf „„ 


Deſchgartnerſtele Noe. 14. pto 60 Thl. ſchieſ⸗ 
= GR, Des Siemon Dubiel, um die e Bieimereie o. 220 

bro 6 Tol, ſchle . ee 
52. Des Mathas Muh, um die reiche Ses ee ue, 28 = 
pro 100 Er. ſchle TE 2 8 


63. Des Teens Dan, u um die eech Gitanfele u un: 33. 8 


‚pro. 40 Thlr. fehlt. 
SGlas hütte. 64. Kauf des org Shin, am die c : 
Freiſtelle nd 2. pro 28 Nil. 24 fr. 135 
s. Des Jacob ae um die e oititliche Hafen. uo. 6. 
pro 64 Rthl. 1 

66. Des Andreas Soner, um die alice Seele u. % 185 
pro 128 ſchw. Mark. 7 5 


Joßpannisdorf 467. Kauf: des Mathes Se ine die vhs 


ter ich Groſche Gaͤrtnerſtelle no. 14., pro 54 Tol. ſchleſ. 20 fir, 
„ Des SR Dechng, um die „ No. 1 T. 
bre 100 Thl. falef. VVV 5 
= 69. Des Mathias Koba, um die bite. Gua. Stena a 
“#0, 13. pro 100 Rt. 5 
5 705 Des Martin Peta, um die balbe Feet des Siemen f 
Guſinda no 10. pro 163 Niht 8 9 r : 
IX. Im Oels Trebnißer Creife‘ 
0 Torfhen. 715 Kauf des Gees Luöee, & um bos va, 
ende Bauergut no. 16., pro 880 Rthl. N 
( Wuͤrzen. 72. Kauf des Jobann Fiebeich Birma um das £ 
un zus Bauergut no. .4., pro 728 Abi, ar. for, 57 d. 
RER Ia Schweidnitzer Ereiſe. N 22 
4 Gedi. 7% Kauf des Stan Gunter, um das Goilleb Diele 
ee NO 51. pre 62 Nil. 2 


7, Dis Lot Fav * dr, um dus Bam eee, 


was no. G1. pro 40 Rtbl. c 
735. Des Franz Ader, um das Sodann Berne a ee 

bo. er 0 5 Aihl. 26 ger. 9 „ ed 
| er Im 


e * a * | 
=. ‚Im, Reich ubachſchen Crelſe SE 
er 76. Kauf des Johaon Se Be m DE 
baun Beige Beeren pro ro. 5 8 
II. Im Goldbergſche Steinke. 2 EN 
. Hobeadorf. 22. Erwerb. Joſteument 11 die Ane e 
Stel, wieder verehl. Klempt, um das matital. Job. Scheich da 
. 1811 pio 40 Rh. a 
78. Des Franz A ton en 7 um das nit baus u 
m In Pros, 360 Nthl. 2. 5 
5 9 Im Strebtenfihen. Eteiſe. 5 
Peniſch. 29. Kauf des Mauermeiſter George Fried, Diiehergee 
m 1 um die Samuel Mentee Kotonjeftelle no. . dee 
390 Rt. 8 
80 Des Wenzel made, um di earth. Salone By: ar 
ve 330% Ntbl. Ba 2 , 
SER Des Cimmerer Dis. zu e vm die beiden, Zobanp. 
Dusche n Colonieſtellen no. 44. und 52. pro 449. Rth. 
Blirkenkretſcham. 8. Kauf des e Reichelt, um das Po: 
lack ſche Haus „d. 20% pio 40 Kahl, 5 
83. Des Anton Kuſche, um die men Schudleſche Sirzneifife. 
S 58 pro 300 Thl. ſchle .. 
84. Des Joha In e St, um das ai, Bouton e. * 
bre ge: RENT; 


255 88. ash Ort, um Die eltern 16. ; pro 
= 1 Rn 2 er 


NF. Worſtädte, 3 
"Siebenfhfi n. 86. Kauf des Ehziſtoph Se, um, die. al. 
eig no, I pro 1200 Ri ER 
Kittlitr eben den 16, Diebr. 1818. Bun bisfigem. Ges 
nden fd nachſteberde Käufe: zur Conſi mation vorg⸗ kommen, als: 
5 1. Johann, Gottfried Hürrleis Kauf, um ſeines Vaters a 
Sitte Die ſihaus br Irta tseben, pro 40 Rebl. ji 
2. Erdmann Hahns Kauf, um feines Beuders Job; 8 irich 


ie Hofe garten in Kutl Gerebem. pro 7% i 


35 Gettzob Scholſes; ae uu ſeines, Wales Gorge Biene, 
Seine Al Baadeaderf, pro 169 Nagl. RE 2 


ae | 4. Je 


7 


4. Johann Traugott e um feine Vaters Gottlieb Sten 


But und Schmiede in Al! Oels, pro 00 Rohl. 


5. Johann Chriſtian Scholes, um feines Vatets Eprifian Scholes 
Schwiede und Freihaus in Kutlitztreben, oro 216 Rib 

„ 6. Joh. Gottlieb Krantzes, um ſeines Vaters Jobann Cbeiſtopß Krantzes 
Freiſtelle in Colome Nitſchkenau Urbanstreben, po 300 Rıb. 

7. Johann: Gottlieb Lebmanns, um feines; Vater Gottlieb sehmanne 


Bee in Ul banstteben, pro 30 Nthl. 


8. Gotefried Rothkicch, um feines Vaters Gollied Kuptüce Dance 
Sehiuag in Weniger ben, pro 1000 Ribl 

Dias adlich Majot v Koblichenſche Gerichtsamt. „Ktancke. 4 

„ gandeshur den 18ten Deebr. 1818. Verzeichniß deres 5 dem 


Königl. Stadtgericht zu Landesbut in dem palben Jahre vom 1. Juli bis alt 


ehe 1815, vorgekommegen und confirmirten Käufe: 
1. Kauf des Webers Güttler, um das Haus No. > in der Wurfel, 


pio 587 Rebl. 3 gr. 5 of. 


2. Desgleichen des Rorbgerbermeiſter Kriebel jun. „ um das Haus 
No. 202. in der Vorſtadt, pro 300 Riehl. 
ge Kauf des Riemermeiſters Klaar, um das Haus No- 239. in der Ver⸗ 
ſtadt, pro 2 50 Kthl. 

5 4 BESSER des Hanſes No. 213. in der Vorſtadt, an den Gere, 

vegähen t Wage kücht, pio 226 Ripl. 
8 des Backerſneiſter Lorenz. um das u No 75 n der Sued! e 
get igen Hoſpital und Pfaffen Ackerſtuck, bro 1600 Rthl. 
6 Akjndici ung des Hauſes No, 97, in der Vöeſtadt an den Scher Er 
meider ‚Erting, pro 3 30 Ribl⸗ } 

S 7 Desgleichen des Haüfes No. 59. in der Stadt nebſt dazu bebte 
Höft Ackerſtück, an die Geſchwiſter Endel, pro 2346 Rth. 

8. Kauf des Fleiſchbauetmeiſter Pıruß, um das Hon Ro. 194 in der 


day 


Bern, Bo 600 Ribl. 


9. Desgleichen deſſelben, um das Ack ſtück Nö 27 T. 7 pro Too: RE 
10 Desäl veifelden, um das Ackerſtück No 314 bie 140 Ribl. 3 
ER Sys V Desgl, de teiben, u um dos Ackerſtuͤck No. 260. pio 60 Rih. 
12 Desi deff iben, um das Ackerſtück No. 350. „bro 105 Gehl, 
5 e um die Wiese No 3., bro 40 Rh 5 
1 D. edleichen deſſelben, um die Hate det Schelte Neo. 14 5 bs 


0 Mi, 3 a 
2 5. Adil es Haufe} Und ebene Nö. 81. in det Wort 5 
on 5 chwiſter Menßel, pio 1350 Nibl. 

16. Diegleichen der e Rio, 555 in Boston am Sieker 


uf j io 50 Retz. ge 5 


FFF 


Neiße e den 12. December 1816. Dos Gerich tea me Friedswalde 
macht biecmie bekannt, daß en des ener kane vom ben Jui 1815, 
5 bis 8 wie 

l . Die Nobothgäͤttnerſtelle no. 77. zu Sttedewalde Nerd den am ee 

bes TE beitärig: en Saat ſeoutrast an den an Seh Das, pio 

R. = . 

= 8 Die Mabel e ſtelle No. 73. zu Flüedewolde a den am 
a N © 3 Kauſcontract au DAR Gärtner A 5b Themse, 
ve 30 Ribl. 
5 3. Die Robebgartnerſtele No; 37 daſelbſt dich Sm am . dieß Mo⸗ 

nass beſtaͤtigten Kaufcontract an den Gaͤrtner Atkon Kiofe, pro ro Rihl. 
4434 Die Robotbgärtnerſtelle No. 39. daſelbſt zufotge des am 14. Auguſt 
N 8 publicirten F = die Huebeftiche Eiifaberp 
u Boah 

Die Robochgartnerſtelle No. 78. doſelbſt durch den am gten. dieſes 

Monate heſtaͤtigten aue me an den Gaukpek Anton Pohl, pro 23 3 Nil. 
14 fr. 2 
8 DR Robothga⸗ stnerflelfe No: 76. daſeſoſt Fubch den am ten dies 
Monats 1 as an den un m DEM: we 20 zu 
gedieh en iſt. = 


ER is den 12'en December 181 2 Das Seithröamt Sorteidorf 
macht hiermit bekannt, daß während des Zeitraums vom ıflen Juni a. c. 
dis heute: 

I. Der zu Borckendorf gelegene Teich durch den am. 1. Juli e beſtaͤtg⸗ a 
: ten Kauftontraet au den Bauer Franz Broſig, pro 28 Nhl. 24 hr 
. Grenzmüßle no. 40, zu Großkunzendorf zufolge Kaufcontracts 
de conſiem sto laten Juli 1815. an den Miller . Jobaun Walther dl 
2 Se Kühe 
Rs 3. Die Häußterftelle No. 131. zu Reudsrfet vermöge Eibgangereches s 
Ex an die Auna Marta Schmidt geb. Weiſſer, pro 40 Rtbll 

„ Dieſelbe erstelle enge Erbgangsreihrs an die lad Roſalia 5 
Karcker, pro 40 Rthl. 

5 Die Schiniede und Sener No. a5. zu Borsfendorf N folge Kauf 
contracts de confß mato 24. September 1815. gu den Bone und Bauer 
Johann Knofel, für 480 Rihl gediehen if 


Hummel zu Rieder» Gläfergdorf 1 8 5 16. Dearpber 7815. 


Eh 91 5 e Dr ee TUR an, ‚Sontieb m pro 97 Reh. 
Bez kau 6. 


Ser 


3; 0 8 
Seonnabends den 13, Januar 18166 q 1 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. m. 
AAliergnädigſten Speciab⸗ Befehl. 
Breshauſches Intellgenz⸗Blatt zu No. II. 


5 3 en 
J Breslau den zlen Januar 18156. Von Seiten des König Gerlchts 
zu St. Vincenz wird das auf dem Hinter⸗Elbing in Pohluiſch⸗Neudorf fub No. gs, 
delegene, züm Nachlaß des verſſorbenen Ehriſtian Kuffer gehörige Grundstück, bes, 
ſtehend aus Haus, Garten, 3 Ackerſſücken, weiches vermoͤge ortsgekichtlicher Taxe 
auf 1495 Rtelr. Cour. gewurdiget worden, auf den Antrag der Esten zum ©: folg 
der Auseizanderſetzung hiermit freywillig ſnöhaſtirt und öffentlich feilgeboten Zum 
peremtoriſchen Blethungstermin iſt der 23fte April anderaumt, unnd es werden 
demnach Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge hiermit eingeladen, ſich am beſasten Tage 
Vormutags um 10 Uhr in hleſiger Amtskanzley entweder perſoͤntich oder durch ge⸗ 
boͤrig Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth zu thun und ſodann zu gewärtigen, 
daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden beſagter Fundus nach vorgaͤnglger 
Einwilligung der extrahentlſchen Erben zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende 
Gebothe aber nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. Die. daküter aufge⸗ 
nommene Tape e e der ene ztey eingeſehen werden. 


3: * 


gt. Preuß Juftizamt zu Ste Vincenz: Junguig. 
. rehlen den sten Nobemder 1875. Das auf der Münſterb fe 6 
dis rs 233 bie dn gelegene zun Kieler Sinfefchsn Nachlaffe gehärine Penn” 
eden 


weiches auf 211 Kehr. 18 far. $ d Courant gewüärdlot marden f fell zur Res 
friedigung der Glaͤubiger modo fubhaflationig verkauft werden. ie Dietsungee, 

tes ine dazu ſtehen auf den 21. December c. „auf den 20. Januar und 21. Kt bruar 

a. für., und zwar der letztere veremtoriſch, jedesmal Vormiftags um Uhr, vor 

uns an. Beſitzfaͤhige Kaufluflige⸗ werden hierdurch dazit eingeladen, als dann auf 
unſeer Gerichtouube hierſelbſt ihr Geboth abzugeben, wobey der Meiſtdiethende zu 

erwarten hat, doß ihm dies Haus adſudietet werden wird, Die Taxe davon kaun 


agli y uns eingeſehen werden 5 i N ; 

EN ar A 8 u ; 5 ort Könige Preuß. Stadtgericht. 5 
5 Bolkenhayn den zaſten November 1815. Dem Publiko wird hiermit 
bekannt gemacht, daß zum ‚öffentlichen Verkauf des weil. dem bürgerlichen Satt⸗ 
lermeiſter Carl Goltfried Bogt zugehoͤrigen, in der Niedervorſtadt ſub No. 60. bes 
llegenen Hauſts und dazu gehoͤrigen Obſt⸗ und Graſegartens, fe nach Abzug der 
Onerum auf 759 Rthlr. 15 fge. gerichtlich ab geſchaͤtzt iſt, a N 

g tetden u 9 Werde e h en d. her Kauf! fige, B ſit 
um Lieftationstermin anberaumt worden. 6 s werden daher Kauffuſſige, Beſitze⸗ 

i He Shan h hiermit eingeladen, ſſch gedachren Tages den zten Februar 

1816, früh um 10 Uhr auf dem Rathhauſe dor dem Koͤnigl, Stadtgericht hu 

x 1 * ww 8 4 


1 


BC) 


den, ihr Re oth ad Protdrollum zu geben und zu gemärtigen, daß dem Meifbier , 
thenden und Peſtzaszenden gedachtes Vogiſche Haus djudlairt weden Sud. 
V dig Pens Stabterrün > 
Pibskau den izten November 1875. Im Weze ber Execution wird 
die in dem (ntsderfe Ehrzelitz Neuflädrer Cre zſes belegene und bisher dem 8 alpe⸗ 


3 


tere der Ad Do Amwig gehdtige Vortafsnederep, won ein Gebäude von Jach⸗ 
werf, 3 Magdeburger Morgen ſehr guten Boden und einige Utenſilien zum Pott⸗ 
aſchsſſe den gehören, und die mit allem Zubehör auf 225 hir, Wünt⸗Cour gericht“ 
lieh abgeſchatzt worden in dem einzigen und peremtorſſchen Termine den 5 Februar 


1 miglen Antrag der Bormünder der deyden unmuͤndigen | 
migen Antrag der Bormünder der N en Jarraſchſchen Kinder, ſoll 
die Dreſchgästnerſtelle ſub Nro, . l Sch ere bey S e een 
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ne E'bdag Herichtzamt zu Scheler 
) luſchberg den aten Januar 1816. Bey dem biefigen Lands und Stabt⸗ 
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„ Breslau.‘ Auf der Odergaſſe in einer gelegenen Ecke Nto, 285. if das 1 


LCLonditorgewoͤlde zu vermiethen und auf Hern zn beziehen. 
i B Btes⸗ 


; 8 6, Er ze 


») Breslau, Eine menbliste Stube ohnweit dem Sandthore ö 
%%% do, R foalech an. «men ninkeihen Dan 
oder auch als Abſteige⸗ Quartier möglicht billigſt zu uͤberlaſſen 
5 Perſonen, fo ihre Dienſte antragen 
2 Breskau. Ein junger unverheuratheter Oekonom, welcher ſchon meh⸗ 
kere Jahre auf einem großen Dominio die Wirthſehafts⸗Berechnungen und Caffa⸗ 
Verwaltung gefuhrt, wünſcht wegen beſonderer Veränderung des Gutes ein an⸗ 
deres baldiges Unterkommen; ſelbiger ſieht mehr auf eine gute Behandluſg als auf 
einen großen Gehalt. Raͤhere Auskunft iſt in dem Adreß⸗Comtoir zu erfahren. 
PNeurode bey Glatz. Ein unverheuratheter Meuſch von 23 Jahren, 
welcher ſowohl die Dreyfelder⸗, als auch die ſogenannte Koppel⸗Wiethſchaft beym 
Reichsgrafen v. Magnis in der Grafſchaft Glatz gehörig erlernt und ſchon 6 Jahre 
ais Schreiber gedient hat, alle oͤkonomiſche Rechnungen zu führen verſteot ; gute 
Zeugniſſe feiner Auffübrung aufweiſen kann, und jetzt als freywilliger Jäger beym 
Zten Schleſiſchen Huſarenregment gedient hat, wünſcht, da er feine Entlaſſung 
erhalten, wieder in einer großen Wirrhſchactskanzley ein baldiges Unterkomſten zu 
finden. Die naheren Bedingungen bierüder ſind durch portoftehe Briefe BISCHEN 
been in der hieſtgen Wirthſchafts⸗Amts⸗Canztey deym Amtsſchreiber Stem. 
Gelder fo zu leihen geſucht werden 
Breslau. Auf eln Haus in der aͤußern Nicolaiſtraße wird eine Hypo⸗ 
thek von 1000 Rihlr. geſucht. Das Nähere erfahrt man in No. 439, auf der kam⸗ 
lichen Straße 2 Treppen hoch vorn heraus. 

f ce 8 > 5, Citatio Creditorummn 
Wartenberg den-soten October 1813. Da wegen ber auf Höhe o 
JJV 
tragenden Kaufgeldern der verkauften Nahrung des Bauern Andreas Arrege zun 
Kleis Sränbergſchen Erelles bestehende Vermögen deſſelben, die Einleitung eis 
nes Prioritäts⸗Verfahrens über dieſe Kaufgelder noͤthig geworden, fo iſt ven denn 
e Uhtesteichneten Juſtizam rte 8 
. : Terminus den raten Februar 2816. RR 
nforberungen an den Ar⸗ 


zur Anmeldung und Berificirung aller noch unbekannten A 
biege angeſetzt. Hierzu werden bierdurch alle dieſetzigen, welche an den Bauer An⸗ 
bDreas Arvege aus irgend einem Grunde einen Anſpeuch haden und deshald aus Tier 
fen feinen Guts⸗Kaufgeldern Befriedigung ſuchen wollen, mit der Aufforderung 
vorgeladen, am gedachten Tage Vormittags um 18 Uhr lu hirſiger Gerichte ſtube 
entweder perſoͤnlich oder durch einen legitimirte Bevollmaͤchtigten zu erſchelnen, 
ihren Anſpruch nicht bios anzuzeigen, ſondern auch den Grund derſelben nachzu⸗ 
weiſen, die weitere Verhandlung hierüder und über den Ort, in welchen fe zu brin⸗ 
gen iſt, auſſenbleidenden Falls aber zu erwarten, daß ſie mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Kaufgeldermaſſe praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen erſchie⸗ 
minen Gläubiger ein ewiges Stillſchweig en auferlegt werden wird. Den im Felde 
befindlichen Soldaten und, 9 8 gleichzugchteyden Perſonen bleiben übrigens ihre 
Rechte gegenmärtig vorbeb alten Kir 
ch Ea and ischs Jnfligami der Bersfehaft Orniſch⸗ 
ER ins,, 8 
5 . WWW N Citat ones 


BC) 
I .  Citationes Editäles, 


„ 0 Werslau den zten November 1915 Von Seiten des unterzeichneten - 
Königl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offtelt fiscı der Franz Steiner aus 
Schweidnitz, welcher ſich vor mehreren Jahren heillellch entiern: und feitdem bey 


den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr 


binnen 1 Wochen in die 


Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung 


5 85 8505 Termin auf den 26. Februar 1816 Vorm 


ttags um 10 Uhr vor dem 


Oder⸗Landesgerichts⸗Auscultator Schmidt anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſtge Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Bek agter in dieſm 
Termine nicht erſchsinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird ger 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Aus getretenen verfahren 
Und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden 


Vermögens zum Beſten des Fisci etkannt werden. 


Koͤnigl Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 


a 3.9 er 


Ban Brieg den alſten November 1813. Von dem Königl. Ober⸗Landesge⸗ 
richt von Oberſchleſien wird auf Anſuchen des Offictalis ſisci der aus Deurſch Ro ⸗ 
ig dey Neiſſe gebürtige, entwichene Canton iſt Johann Thomas Jung dergeſtalt 


oͤffentiich vorgeladen, daß er ſich tun erhalb zwölf Wochen und bis zum 
6, Marz 1816. Vormittags um 9 Uhctr 
Sgerichte vor dem Beputirten, dem Herrn Ober⸗ 


anf dem gedachten Ober⸗Lande 


Landesgerichtes Ufer Schier gegellen, von ſelger E 


wort geben und feine Zurückkunft glaudhaft nachwelſen 


utweichung Rede und An!⸗ 
im Fall feines Aus bleibens 


aber gewaͤrtigen foll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernächſt noch et⸗ 


wa zufallenden Erbſchaften verlustig erklart und ſolche d 
ſollen. Vaoͤhigl, Preuß. Ober⸗Landesgericht vo 
Brieg ben pten November 1815. Von dem 


Beögerich'e iſt auf Anſuchen des Offleiaſis ſisci der aus Ludr : 
bürtlae entaichene Cantor iſt Franz Woͤhl dergeſtalt Effentlich vorgeladen werden, 


em Fisco zuerkannt werden 
u Oberſchleſten. g.) 

untertzlichneten Ober⸗Lag⸗ 
wigsboef bey Ne ſſe gis 


Saß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 16, Mürz 4815, anf dem gedach⸗ 


len Sber⸗Kandesgerieh ie vor Dem 
After Schiller geſſelen von feiner E 


epufitten, dem Herrn Ober- Landesgerichts ⸗ 
hewelchung Rede und Autwort geben und 


ferne Zarick tunfr gland haft nach velſen, im Fall feines A usbleidens aber gewär:i- 


gen Sol, daß er ſämmellchen Bermoͤgens und hiernachſt 


(haften verlucttg erklar und foiche dem Fiero zuerkannt werden follen. 


König. Preuß. Ober Landesgerich 


nech efiwa sufallenden Erb⸗ # 


t von Oberſchieſten 1 25 


), Beg den sten December 1878. Von dem unterzeichneten Königl, Oder⸗ 


! dat Orftelalig Figci des aus Koslng gebürtige enr⸗ 


wichen wrolirte Contonſſt Jchann Malß dergeſtalt oͤffentlich vorgeſaden worden 
er ſich zuner bald 12 Modern en; A gelalt ſfenklich vorgeſüͤden worden, 

daß er ech ennerdald 43 Wochen und bis zum 9, April 1816. Vormittags um 5 Uhr 

auf dein gedachten Köͤnigl Ober⸗ gandesgericht vol dem Depuftrten, dem Herrn 


Oborlandssgstſchts⸗Nath Scheller II., geſtellen, don 


und Antwort geben und leine Jurückkunft glaubhaft n 


feiner Entweichung Rede IR 
achwetſen, im! all ſelltes ar 


Alisbleilens ober gewärtigen fol, daß er fiineg ſaͤmmtlichen Vermögens und hier⸗ 8 


naͤchſ noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erkfaͤrt und ſolche dem ist 


erkannt werden ſollen. 


bdbnigl Peeuß, Oder Landesgerſcht von Oberſclete. 77 
—ü— —ä —— — ̃ — m ET 3 — 


2 679) 8 


EDLER den Sten December 1818. Von dem Konlgl. Dbersanbesgerict 35 

von Ober ſchleſten ſtud auf Anſuchen des Offickalis Fisct die aus Katſcher und Baer 
witz gebätige entwichene enrollirte Cantoniſten, Fofeph und Franz Resdrick aus 
Ballerwitz, Florian Fuchs, Anton Meisner, Florian Heisler, Friedrich Pre 


aus Katſcher, dergeſtalt öffentlich vorgeiaden worden, daß fie ſich innerhalb zrsälf. - * . 


Wochen und bis zum sten April 1816, auf dem gedachten Koͤnigl. Ober⸗Kandesge⸗ 
richt vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Schiller, geſtel⸗ 
len, von ihrer Entweichung Rede und Antwort zu geben und ihre Zuruͤckkunft glaub⸗ 


haft nachweiſen, im Fall ihres Ausdleihens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie 5 22 5 


faͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften Van 
ertiört und ſolche dem a 55 werden ſollen. 5 

l. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. N 

Amt Li er 0 1 den: sten November 1815. Von dem hieſtgen Königl. 


Pleuß. Juſtizamte wird über den Nachlaß der zu Liebenthal Loͤwenbergſchen Cret⸗- 


fes verſtorbenen Thereſta berwrttwete v. Detendort geb Heinze, der debſchaftliche 
Liqudattensprozeß eröffnet und ein Termin zu Anmeldung und Wayrmochung 
ſaͤmmtlicher Anſprüche an die Oefuncra auf den 21. Februar k. J. früh 9 Uhr an 


praäffxo auſſendleibenden Credttores aller ihrer etwanigen Vorrechke verkuſtig erklärt 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mel⸗ ; 
EN W l at von der Maſſe übrig dleiden möchte, verwieſen werden ſollen. = 
ae Nönulgl, 8 ee N 
. AVER'TISSEME ENTS, 


önntags als, „Jan 5 — 
wird. bia ich aber lie mit bekannt daß ich Donnerstags als 
8. Januar zum Ft ⸗densſeſte einen Val Mose geben werde. Blllets ſinnd 


dieſem 5 zum Beſten der verwundeten Keisger beſtitume, bezahlt die Perſon 
4 gr. Minze Sitte, im großen Redouten⸗Saaſe. 
*) Breslau den riten 5 1816. Bitte um getällige Zurücknahme der 


hiefiger gewohnlichen Amtsſtelle mit der Weiſung beſſimmt: daß die in Termino 5 


ee zu 8997 Coarant zn bekommen. Auf dis Gallerke, welche ich fn 


mir ſeit mehrern Jahren anvertrauten Rechnungen, Quittungen gerichtliche. und: = 


„andern Documenken binnen 8 Tagen. = 
Flieger, Königl. ‚Stapsgerichrs ‚Ansinltator-. ... 

) Preslau. Einem hochzuderehrenden Publiko zeige ich hiermit ergebenſt 
an, daß ich das Sanderſche Loffeehaus vor dem N icolalthoce uͤbernommen habe. >> 


un Sh bitte um geneigten Zuspruch. 25 Limprecht, Coffetie r.. 1775 
Pires lan, Nen angekemmene taftige Meiner” Eitronen, ſchoͤne und: 5 
ſüuͤße Atupfelänen, desgleſchen Elbinger Bricken und Luchs, Brabanter Hurdellen, 3 


Braun chwelger Wurst und e Goa ſiud in billigem Areib zu haben bey 

f Johann Fri eorlch Koschel Ohlaner Straße in dem 3 Hechten. 
„ B10 u. Ich wohne jetzt im Poletzhoſe, und empfehle mich mit Mos 
zar tſchen Flügeln 1205 der neueſten Wiener Bauart von vorzüglich ſchoͤnem Tone 
zu den billigſten Yrelßen. Auch find dergleichen Infwungentegum Vermiethen bey 

mi; zu haben. Withelm Doͤrge, Inſtrumentmacher. 
5 © Breslau Felner U Rum — e e im e 2 
*) Bres⸗ 


. 


I Bredlau, Wegen Menge an Dig a 


und viritablen Eau de Cologne, 


geſchnitten, couvrirt oder voll 


* 
1 > 


ng U %s) - = 


au, leich eine milchende Ziege abe 
zulaſſen. Naheres ac der Faſchengaſſe in Nro. 1cc 6. 
„ e Breslau, Dis cee des verſtorbenen Antiqllar Praſſe iſt 
%% Micolaigafe .. 
cher derſeste, (o bitte ich um gen igeen Jul pruch, wogegen ich prompte und bilfige 
Hebleuang deripreebe. Auch auswärtige Beſtelungen und Aufträge werde ich mt 


Verg ügen annehmen; und da mein Bücher⸗Vokrath allet Art ſehr bedeutend ift, 
5 ſo > 1 2 


ch, jeden Auftrag wiufahren zu koͤnnen. 


bone 


Die Witte Profer, 


Pfeiffer, Auctlons⸗C ommiffartus. 


Breslau. In meiner Specenhandlung find nachſtebende Waaren wie⸗ 
der von vorzüglicher Güte zu haben, als: Sehr ſchoͤner Portorico in Rollen, hol⸗ 


lan diſcher Rall C naſter leicht und von angenehmen Geruch, achte Havanna-Cigars 
ro's mit und ohne Röhren, mehrere Melangen⸗Tabake und Tonnen⸗Canaſter zu 
verſchiedenen Preiß en. JoHann Friedrich Koche, 
4 n 5 i „ Ohlauer Straße in den drey Hechten. 
„) Breslau. Bey den gegenwärtig wieder eingetretenen Winter⸗Ergoͤtzun⸗ 
gen durch Tanz und Aſſemblees wird es einem hohen Adel und einem hochzudereh⸗ 
renden Publiko nicht unangenehm ſeyn, auch in. Anſehung des Kopfputzes jede 


wuaͤuſchenswerthe Bequemlichkeit bey mir veranſtaltet zu finden. In dieſer Bezie⸗ 


hung empfehle ich mich wiederholt mit einem vollſtaͤndigen Aſſortiment der allerneue⸗ 
ſten und geſchmackvollſten ganzen und Negligee⸗Louren für Damen, aller Arten von 
Locken in Garnituren und auch mittelſt eines Kammes einzein auſzuſtecken, ohne 


5 eslau den z3ten Januar 1816, Die auf den 18. d. M. angezeſgte 
DTDauͤcher⸗Auelion kann erſt 8 Tage fpäter den 22. ihren Anfang nehmen. 


einer vollſtaͤndigen Friſur zu bedürfen; ferner empfehle ich mich auch mit ganzen 


und halben Touren fuͤr Herren, welche ſehr bequem zu tragen und von dem natürs 


lichen Haarwuchs nicht zu unterſcheiden find. Mit allen dieſen Gegenſtaͤnden, wie 


auch mit einem Vorrath aller Arten achter franzoͤſiſcher Pomaden, Parfümerien 


ö au de gne, das ich unmittelbar aus Köln: ſelbſt bezogen habe 
und ferner bestehe, auch mlt einer ſehr ſchoͤnen aus Vorsdorfer Aepfeln felbf ver⸗ 
fertigten außerſt wohlriechenden Pomade, durch die das Haar im beſten Wachs⸗ 
thum und hoͤchſten Glanze erhalten wind, kann ich in meiner Behauſung auf der 


Aldrechtsſtraße im goldenen L. par terre ganz gehorſamſt aufwarten. Eben daſelbſt 


habe ich auch die Einrichtung getroffen, daß Damen und Herren, welche dle Haare 
5 vollſtaͤndig ajuſtirt wünſchen, bey aller erforderlichen Be⸗ 

guemlichkeit zu jeder Zeit das vollſtändigſte Arrangement antreffen werden. Hier 

dem Haufe annehmen und durch Pünktlichkeit und neue Erfindungen mich ſtets 

ausingelipuen bemüht fepn wett. 

b e Et  Dominie, Frſſeur a la Mode. 


Breslau den roten Januar 1816. Da Aller hoͤchſt verordnet worden 


iſt, daß den 19. d. M. das Friedens⸗Dankfeſt begangen werden ſoll, fo wird die 


83 Haupt⸗Landſchafts⸗Laſſe an dieſem Tage geſchloſſen ſeyn und mithin an demſelben 
die Auszahlung von Pfanddriefszinſen nicht ſlatt haben. 


Schleſiſche Generaf⸗Landſchafts Olreetſon. = 
; Stteh- 


bey kann ich nicht unbemerkt loſſen, daß ich auch wie bisher jede Beſtellung außer 


Fr 
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bekannt „daß Erbtheilungs halber das hieſelbſt belegene auf 637 Rthlr. 7 ſgr. 85 d. ö 


ft, auf bieſgem Nashhaufe 


— 


e pe ie EN EIR 
Zu St. Eitfabeth.: Des B. und Duchmachers Carl Gottlieb Ehmann T. Marla 
Louiſe Des B. und Goldarbeiters Herrn Chriſtoph Wilheſm Stiller T. Ro⸗ 
rofl Adelheide. Des Wi und Schnetders Cart Anderes Koſchel S. Daniel 
Vetledrich Robert. Des B. und Vüttners Goteftied Gläßer S Carl Auguſt. 
Dies B. und Diſtillateurs Herrn Johann Chriſttan Körnich S. Carl Ehriſtian 
Dat oe, Des Be und Schneiders Heroic iheln Auguf Hufen S. 
ar tts a 20% == 
Zu St. Maria Magdalena. Des B. und Tuchmachers Johann Benjamin Roland. 
D. Eleonore Penfzette. Des Schul⸗Inſtltuts⸗Directoris Herrn Carl Erd⸗ 
mann Mentzel S, Adolph Friedrich Erdmann. Des B. und a Dr 
= 5 ; er e RE 85 ER ? x f } a er 0 un 


2 (3% we c 
Christian Thieme T. Johann Auguſtine U (kendrine. Des B. und Kurſch⸗ 
ners Chriſtian Dadid Goͤlner S. Ernſt Robert. Des B. ind Diechslers 
SGottlieb Wuhelm Friiſche S. Carl Friedrich Wilhelm Des B. und Mehl⸗ 
händlers Johann Weiß T. Louiſe Amalie. Des Koͤnigl. Regtexunge⸗Calcula⸗ 
toris Herrn Heinrich Friedrich Auguſt Frank S. Friedrich Guftao Adolph. 
Bey der evangel, reform. Gemeinde. Des Profeſſors an hieſiger Unserſitaͤt Herrn. 
Joſeph Johann Rohowsky T. Albertine Louiſe Hermine. 
BRETT ARE Copulirte 8 RER 
Zu, St. Eliſabeth. Der Koͤnigl. Preuß. Hauptmann und Compagnie⸗Chef ig dem 
Gordejager⸗Baktailkon, wie auch Ritter des eiſernen Kreuzes und des Ruf. 
Kaiſerl, Wladimir⸗Ordens, Herr Friedrich Wilhelm v. Klaß mit Igfr. Ber⸗ 
tha Marla KLouiſe Schroͤdter. Der B. und Fleiſchhauer Johann Ehr iſtlan 
Erbs mit Jaft. Johanna Carolina Siemon. 5 ee 
Zu St. Maria Magdalena. Der B. und Klemptner Ludwig Hoffmann mit Soft 
Caroline Roſine Hoppe. Der B. und Bäder: Ernſt Philipp Haͤrtlein mit 
Jar. Friedrike Dororhee Ludwig, Der Erb», und Gerichts herr zu Nieder⸗ 
dummernick Liegnitzſchen Erelſes Herr Johann Carl Ern Seidel mit Feäul. 
Charlotte v. Oſterwick. N I; e 


Zu St. Eliſabeth. Des weil. B. und Wundarztes in Steinau a. d. Oder Herrn 
FJtiedrich Mathta hinter! Igft, T. Johanne Hofe, alt 39 J. M. Des S. 
Fauf⸗ und Handels mannes Seren onen Georg Ana Slack T. Auguste 
Chriſtlane Loulſe, alt 17 T. Des B. und Partkrämrs Herrn Carl Chriſtian 
Sotthilf Kleemann T. Maria Loulſe Amalia, alt BE ED 
Zu St. Marla Magdalena. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Herra Johann 
Friedrich Polacke Ehefr. Frau Juliane Auguſte geb, Nicktſch „alt 2a J Des 
i B. und Apothekers Herrn Auguſt Wilhelm Hübner T. Julias e Emilie Auguſte, 

n alt à J. 3 M. Des B. und Goldarbeitets Herrn Car Friedrich Wully S. 
Carl Gustav alt 7 M. 20 8. Des B. und Keetſchmers Adam Seidel S. Ju. 
uus Adolpg Morte, alen J 8 W Des weil, herzogOasſchen Raths Heren 
0 as Sylvius o. Helmrich auf Kuhnau ‚Hinter; Fraͤul, Tochter Sylvia, 

alf 5 J N f ec 


1. 


Geſtorbene. a 


Zu den dt d = Koͤnigl. Poltzey⸗Commiffartus Herr Benjamin Holefeed 
„Senftleben, alt 45 J. i Se rn 
Zu St. Barbara. Des B. und Sluhtmacherg Franz Koch S Carl⸗Ftonz, alt 
6 T. Des B. und Schneiders Johaun Gottlſeb Bieler T. Pauline Eliſabeth, 
alt 8 M. Der Journaliſt bey der Koͤntgl. Regierung Herr Wilhelm Ferdi⸗ 
nan Elster mann, ale ss . n 
Zu St. Salvator. Der Koͤnigl. Regierungs Canzliſt Herr Carl Benjamin John, 
& alt 4 J Des B. und Schneiders Johann Friedrich Klinger T. Marla Al⸗ 
80 eee 55 91 90 ir 15 * 
Zu St. Chriſtophort. Der B. und Peruquier Herr Johann Hllipp Haͤrtel, alt 7; J. 
Des B. und Muſiei Wilheim Ludwig Flemmin, Ehefr. 0 1085 
geb. Piltz alt 50 J 6 M. Des B. und Gala teriebändlers Herrn Johan 
Guyttfpied Weißlg Ehefr. Johanna Chriſtiana geb. Brendel, alt ze J. 3 W. 11 T. 
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